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Das Unterhaltungsblatt enthält -

^Zwei neue Militärluftkreuzer " (illustr .) . — „Bräuche im Advent .
"

Lon E . Faber .
' — „Ueberführung der Gebeine Kossuths in das neue

^ Musoleum auf dem Kerepeser Friedhofe " ( illustr .) . — „Der falsche
Zarenretter .

" — „Weihnachtsarbeiten " (nt . Abbildungen ) . — „Aller¬
lei." — „Woraus besteht der Mensch " (illustr .) . — „Der neue Bischof

von Paderborn " (m. Porträt ) . — „Rätselecke " (illustr . ) .
Hälfte d«

Die Parlamentskrise in England .
— Der Konflikt zwischen dem englischen Ober - und Unterhause

e 4 Mk . i f ! mit der Ablehnung des Budgets durch die Lords akut geworden.
*" » f Der offene Kampf zwischen den beide« Häusern hat begonnen und

wir werden dessen einzelne Phasen mit Spannung verfolgen können,
wenn auch momentan durch die einstweilige Vertagung des Parla¬
ments eine kurze Ruhepause eingetreten ist .

Wenn wir von einem Kampf zwischen Ober - und Unterhaus
sprechen, so trifft diese Bezeichnung doch nur in beschränktem Um¬
fange zu, man mühte sagen, zwischen der konservativen Mehrheit
des Oberhauses und der liberalen Mehrheit des Unterhauses , ein

. | M » Kampf, in den der Streit über die »erfasfungsmähigen Rechte der
—— . Lords erst später hineingetragen worden ist . Ueber deren Umfang
ftltlfl m*r - ätoifäen den beiden Gegnern kaum je eine Einigung erzielt« r« llljff ^ erden können. Ob das Oberhaus über finanzielle Fragen mitzu --

reden hat , also wie jetzt das Budget abzulehnen berechtigt ist, denn

y
We gewählte Form der Ueberweisung an das Urteil der Wähler

[ ßn {| i kann diesen Tatbestand nicht verschleiern, darüber kann man ver-
® schiedener Meinung sein. Schon eine geschriebene Berfassung gibt

oft genug Anhaltspunkte zu auseinandergehenden Auslegungen , wie
viel mehr eine nicht genau festgelegte, nur auf Traditionen beru¬
hende . Dem yberhause . gehören juristische Autoritäten an, deren
gröherer Teil sich tatsächlich für den Vorschlag Lansdownes ausge¬
sprochen haben , ihn also wohl für verfaffungsmähig ansehen müssen ,

k. . Ein anderes .Ansehen gewinnt aber die Frage , wenn wir die
N. politische Lage ins Auge fassen . England ist die Mutter der parla¬

mentarische« Regierungssorm ' und wird von den Festlandstaaten im¬
mer wieder als ein erstrebenswertes Borbild herangezogen . Wenn

834298 ^as heutige Vorgehen des Oberhauses legalisiert werden sollte, wür¬
den wir . aber nur noch ein Zerrbild des parlamentarischen Systems
erhalten . Wie die ganze Nation , waren früher auch die Lords in
Tories und Whigs in annähernd gleiche Teile gespalten , von denen
u^ch der politischen Stimmung bald die einen bald die andern die

18 , Führung der Regierungsgeschäfte ausschlaggebend beeinflußten . Seit
der ersten Hälfte des vorigen Jahrhunderts ist das Oberhaus aber

chstrahe.
*mmer mehr zu einer Domäne der Tories geworden und hat seine
Aufgabe nur in der Vertretung konservativer Anschauungen gesucht .
Da es von Neuwahlen unberührt bleibt , würde es , wie sich auch das

* • Unterhaus zusammensetzen mag , dem konservativen Programm das
; Uebergewichr sichern und jede fortschrittliche Entwicklung unmöglich
% machen könney, wie es auch in der Tat wiederholt hemmend einge-

; griffen hat , wenn das konservative Interesse dies wünschenswert er¬
scheinen ließ.

Hieran knüpfen die Beschwerden der liberalen Mehrheit im Hause
der Gemeinen an . Es rpird gefordert , daß das gewählte Unterhaus ,als die wahre Vertretung der Bevölkerung , namentlich in allen finan -

it!

into i

stellen Fragen maßgebend sein und daß das verknöcherte System des
Oberhauses zum mindesten einer gründlichen Reform unterzogen wer¬
den müsse. Die National Liberal Federation hat diese Bestrebungen
dahin in einer Erklärung zusammengefaßt, daß die Zeit gekommen
sei für eine Neuregelung des Berhältniffes zwischen den beiden
Häusern, und zwar in der Weise , daß die liberalen Grundsätze nach¬
drücklich zur Geltung gelangten . Ohne eine Einschränkung des Veto¬
rechtes der Lords werde kein liberales Ministerium sich wieder bereit
finden lassen , die Regierung zu übernehmen.

Wir zweifeln nicht, daß die Neuwahlen , wenn sie auf Grund
dieser Parole vor sich gehen sollten, zugunsten der Liberalen ausfallen
würden , und der Eifer , mit dem die Konservativen bemüht sind , das
Bild zu verwischen und ganz andere , damit nicht im Zusammenhang
stehende Fragen im Wahlkampfe zur Geltung zu bringen , beweisen,
daß auch sie einer Entscheidung mit nicht allzu großem Optimismus
entgegensehen. Sie versuchen deshalb , der liberalen Wahlparole
eine andere entgegenzusetzen , von der sie sich besondere Zugkraft auf
die wie überall jeder neuen Steuer abgeneigte Wählerschaft ver¬
sprechen . Sie möchten sie vor die Frage stellen : ob die neuen Be¬
dürfnisse des Staates durch erhöhte resp . neu eingeführte Abgaben
gedeckt oder vom Auslande in der Form von Zöllen erhoben werden
sollen . Man glaubt « auf diesem Wege auch die Arbeiter zu ködern,
deren Interessen durch die Belastung eingeführter fremder Erzeugnisse
gefördert würden ; man scheint sich aber in dieser Erwartung getäuscht
zu haben , denn der Ausschuß der Arbeiterpartei hat bekanntlich be¬
reits erklärt , die Handlungsweise der Lords bedrohe die Freiheiten
des Bolkes und diese Freiheiten könnten nur durch vollständige Ab¬
schaffung des Oberhauses gewahrt weiden .

Immerhin wird die Schutzzollfrage , für die seinerzeit Chamber -
lain eine keineswegs erfolglose Propaganda gemacht hat , eine her¬
vorragende Rolle in dem bevorstehenden Wahlkampfe spielen und den
freihändlerischen Liberalen vielleicht recht unbequem werden .

Badische Chronik .
— Malsch (A . Ettlingen ) , 4 . Dez . Heute ist im nahen Wald¬

prechtsweier Feuer ausgebrochen. Das Wohn - und Oekonomiege-
väude des Lorenz Wipfler wurde vollständig zerstört. Das Feuer
ist in der Scheune ausgebrochen und fand in den Heuvorräten reich¬
lich Nahrung . Das Vieh und ein Teil der . Fahrnisse konnten ge¬
rettet werden. Die Entstehungsursache ist unbekannt .

# Taubcrbischossheim, 4. Dez . Di« Orte auf der Muschelkall¬
hochfläche östlich der Tauber klagen schon lange über Wasserarmut ,
so besonders Pappenhausen , Erünsfeldhausen , Zimmern , Messelhausen,
Kützbrünn , Kroßrinderfeld , Gerchsheim, Paimar , Krenshsim und
einige Höfe und Weiler . Alle diese Orte erhalten nun nach langen
Verhandlungen ein« allgemeine Wasserversorgung. Das Wasser wird
mittels Dampfmaschine aus dem Erünbachtale auf die Höhe geschafft .
Die Eesamtlosten sind auf 840 000 ,k veranschlagt und werden hälftig
vom Staate und Kreis getragen .

A Haueneberstein ( A . Baden) . 4 . Dez . Das 2Vs Jahre alte
Knüblein einer hiesigen Familie fiel in einen Kübel heißen Wassers
und verbrühte sich derart , daß es nach wenigen Stunden starb .

Ib Stockach, 4 . Dez . Zwischen der dem Grafen von Königsegg -
Aulendorf gehörigen Brauerei in Aulendorf und der Eroßbranerei
Härle daselbst ist ein Abkommen getroffen worden , wonach der Betrieb
der Härle -Brauerei durch Kauf an die gräfliche Verwaltung über¬
gehen soll .

a . Todtnau , 3 . Dez . Der neugegründete Alemanische Sängerbund
hatte sich zu einer Beratung zusammengefunden, bei der man fast alle
Vereine vom Wiesen-, Wehra - und Rheintal vertreten sah. Neu an¬
geschloffen haben sich Eichen , Hausen. Karsau , Laufenburg , Minseln ,
OefliNgen. Schwörstadt, Todtnau . Wiechs , Wiesleth , Waldshut und
Zell mit je einem Verein . Maulburg , Schopfheim, Säckingen . Wehr
mit je zwei Vereinen . Der erste Siingertag findet in Säckingen a :n

8 . Mai 1910 statt . Als Eesamtchöre sind vorgesehen : „Sabbatfeier "

von Abt ; Reiters „Morgenrot "
. Volksweise; „Jägers Abschied " von

Mendelssohn und „Schwur freier Männer " von M .-Bartholdy . Mit
dem Bundesfest ist auch ein Wettgesang verbunden, wobei als Preis »
Kränze und Diplome an die Vereine zur Verteilung gelangen .

Das gewerbliche Fortbildungsfchnlwefie « .
4, Karlsruhe , 4 . Dez . Die Entwickelung der einzelnen gewerbll «

chen Fortbildungsschulen ist schon seit Jahren infolge des vielfachen '

Wechsels der (hauptamtlich dem Oberschulrat unterstehenden ) Lehrer
gehemmt worden und es ist trotz der jährlich stattfindenden Abhaltung
von Ausbildungskursen für Volksschullehrer nicht anzunehmen , daß
unter den vorliegenden Verhältnissen eine Stetigkeit im Stand dieser

'

Lehrer eintritt .
Um diesen Mißständen entgegenzutreten, soll eine Anzahl von ge¬

werblichen Fortbildungsschulen nach und nach ständige Lehrer rrhal .
ten und zwar sowohl in etatsmäßiger Eigenschaft als Unterlehrer .
Durch die Verwendung hauptamtlicher Lehrer wird es möglich sein ,
den Unterricht mehrerer benachbarter Schulen in eine Hand zu legen ,
was im Interesse des Unterrichts nur erwünicht ist.

Die Lehrer erhalten ihr Tiensteinkommen nach den Vorschriften
des Elementarunterrichtsgefetzes aus den Gemeindekassen , die Haupt¬
lehrer daneben eine Dienstzulage von jährlich 306 M , die Unterlehrer
eine solche von 4M ,1 bis 300 M für die Dauer ihrer Verwendung im
gewerblichen Schuldienst. Für den Hauptlehrer leistet der Staat der
Gemeinde des Anstellungsortes oder den zu einem Schulverband zu¬
sammengeschlossenen Gemeinden einen festen Beitrag von je 1500 M -
für eine Stelle ; der Rest des Aufwands für die Stelle (Gehaltsanteil ) ;
mit Dienstzulage . Wohnungsgeld oder freie Wohnung , Reise- und
Umzugskosten) ist von den Schulgemeinden zu tragen .

Die Bezüge der Unterlehrer dagegen sollen in der Hauptsache vom
Staat ganz getragen werden mit Ausnahme desjenigen Vergütungs¬
anteils , der von den einzelnen Schulen bisher schon zum Lehrergchalt
bezahlt worden ist (durchschnittlich 160 M jährlich) . Dabei fallen
aber die bisher geleisteten Staatszuschüssefür die Schulm weg.

Aus vor Residenz
Karlsruhe . 4. Dezember .

* Auf der städtischen Straßenbahn wurden im Monat Oktober im
ganzen 1 222 70« (1988 : 1154188 ) Personen befördert. Die Einnahmen
beliefen sich auf 104 098 Mark (98 130 Mart ) . Die Zahl der abgefahre¬
nen Wagenkilometer betrug 253 307 (244 372)-.

# Arbeitslosenzählung . Um den Umfang : der Arbeitslosigkeit rn
der hiesigen Stadt festzustellen , sollen ,aus Beschluß des Stadtrates Er¬
hebungen über die Zahl der Arbeitslosen vorgenommen werden . -r. ie
Zählung soll sich nicht nur aus die arbeitslosen Angehörigen ^

der
sadrik- oder handwerksmäßigen Betriebe erstrecken, sondern auf alle
Berufsarten . Jede arbeitslose Person soll eine Zählkarte nach Maß¬
gabe der ihr beigedruckten Anweisung ausfüllen . Tie betr . Stellen ,
an denen sich die Arbeitslosen am 8. und 9. Dezember zu melden
haben , sind aus dem Inseratenteil dieser Nummer ersichtlich . An allen
diesen Stellen sind Zählbogen schon am 6 . Dezember erhältlich . Die
Ausnahme hat lediglich den Zweck , über Art und Umsang der Arbeits¬
losigkeit in Karlsruhe ein möglichst genaues Bild zu gewinnen , um
dadurch etwaige weitere Maßnahmen erwägen und vorbcreiten zu
können. Es lregt also im Interesse der Arbeitslosen selbst , sich recht¬
zeitig zu melden.

e. Turngesellschaft Karlsruhe . Der am vergangenen Samstag im
großen Saale der Brauerei Kammeier veranstaltete Familienabens
brachte einen äußerst zahlreichen Besuch, ein Beweis , daß diese Ver¬
anstaltungen sich bei den Mitgliedern großer Beliebtheit erfreuen .
Ein abwechselungsreiches Programm war hierfür ausgestellt worden ,
das so ziemlich jedem Geschmack Rechnung trug . Die Damen Häusler
und Mayer stellten zwei „Moderne Dienstmädchen " auf die Bretter /
die man am liebsten gleich von der Stelle weg als niedliche „Haus - ^
perlen " angenommen hätte ; auch später legten die beiden Damen
durch einige mit prächtiger Stimme Krsungene ' Duette eine schöne

te.
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Theater , Lunst und Wissenschaft .
= Großh. Hoftheater Karlsruhe . Mit der morgen Sonntag ,

« n 5. Dezember stattfindenden Aufführung der „Götterdämmerung "
wird der Nibelungenzyklus zu Ende gefühlt . Hierauf folgen Wieder¬
holungen von und zwar am Montag , den P . Dezember „Die Liebe
wacht", am Dienstag , den 7. „Der Troubadour " und am Donnerstag ,den 9 . „Fiesco Am Freitag , den 10. Dezember findet dann bei auf¬

gehobenem Abonnement eine Aufführung der „Fledermaus " zum
Besten der Hostheaterpensionsanstalt statt , auf die besonders hinge -
wiefen wird . Die Abonnenten und sonstigen Theaterfreunde werden
gebeten, durch regen Besuch dieser Vorstellung Ihr Interesse an der
Wohlfahrt der Dersorgungskasse der Theatermitglieder zu bekunden.
Der Beginn dieser Aufführung wurde auf 8 llhr angesetzt , um allen
Kreisen die Teilnahme an dieser, Humanitären Zwecken dienenden ,
Veranstaltung zu ermöglichen. Samstag , den 11 . Dezember bringt di -
Weihnachtsgabe des Hoftheaters für die Kinder — an diesem Tage
wird um 5 Uhr , das neuemstudierte Mär .henstück „Prinzeß Tausend -
Händchen oder die Wunderharfe der Tannenkönigin " zu ermäßigten
Preisen aufgeführt . Auf Sonntag , den 12. Dezember ist die^seit länge¬
rer Zeit nicht mehr aufgeführte Oper „Aida " angesetzt . Das aus An¬
laß des Girardi -Gastspiels neueinstudierre Lustspiel „Die Herren
Söhne " wird am Montag , den 13 . Dezember in der erfolgreichen
Wiener Bearbeitung zum erstenmal wiederholt . Sodann wird
Grillparzers „Traum ein Leben" ' wieder in den Spielplän ausgenom¬
men werden Einer Neueinstudierung soll Wagners „Lohengrin "

unterzogen werden ; , das in dieser Woche beginnende Einzelstudium
wird so gefördert werden , daß das Werk an einem der Weihnachts¬
feiertage auf dem Spielplan erscheinen wird . In der Oper sind ferner
in Vorbereitung für Ende dieses Monats der Einakter „Zierpuppen ",
ferner „Berfiegelt " und für Januar Siegfried . Wagners „Bana -
dietrich".

--f- Badischer Kunstvrrein , Karlsruhe . Neu zugegangen : H . Eiß -
feldi, München. Kollektion "

. W . Krieger , München , „Plastiken ".
Prof . W . Trübner , Karlsruhe , „Zwei Stilleben ". H . Unger . Dres¬
den, „Kollektion".

C . H . Heidelberg , 1. Dez Die Akademische Gesellschaft für Dra¬
matik die sich durch ihre

' rührige Tätigkeit in der kurzen . Zeit ihre ^

Bestehens bereits einen guten Namen gemacht hat , gab gestern abend
ihre zweite dramatische Aufführung . Zur Darstellung gelangte die
Komödie : George Daudin oder der verwirrte Ehemann . Die Ko¬
mödie wurde im Jahre 1670 in der „Schau-Bühne englischer und
französischer Komödianten " in Druck gegeben und stellt .die älteste
deutsche llebersetzung des Moliäreschen Lustspiels „George Daudin "

dar . Diese älteste deutsche Molitzre-Uebersetzung , die in der Lite¬
raturgeschichte erst spät die Beachtung gefunden hat , welche ihr als
hervorragendem Ereignis in der Geschichte der deutschen ' Schau¬
bühne zukommt, wirkt noch heute durch ihre konkrete, bildliche und
treffende Sprache außerordentlich frisch und es bedeutet 'ein großes
Verdienst der Akademischen Gesellschaft für Dramatik , daß sie diese
alte llebersetzung in einer dramatischen Aufführung wieder ans Licht
gezogen hat . Die Aufführung selbst , die auf der einfachen, aus rei¬
chem, fsingetöntem Rot bestehenden Vörhangbühne der Gesellschaft
vor sich ging , machte durch das treffliche, possenhafte und derb -
komische Spiel der Mitwirkenden einen überaus charakteristischen
Eindru -̂

-vermischtes .
& Kaiserslautern , 3 . Dez . Auf der Bahnstrecke Steinwenden -

Ramstein wurde ein Schafherde, die nicht von der Strecke entfernt
werden konnte, vom Zug überfahren , wodurch 30 Tiere getötet urrd
zahlreiche verstümmelt wurden . . . .

— Aus Württemberg , 4 . De ; . In Rottweil siel das 2jährigr
Töchterchen des Monteurs M . Rudy drei Stock hoch zum Fenster
hinaus und erlitt einen schweren Schädelbruch mit Gehirnerschütte¬
rung . — In Altensteig stürzte das 3jährige Söhnchen des Küfers
Roh in den Hof und war sofort tot .

— Reutlingen , >3 . De ; . Schon in der Amtsversammlung vom
letzten Dienstag konnte Ob . B . M . Hepp die Mitteilung machen, daß
die Typhusepidemic in ihrem schweren Auftreten als erloschen zu
betrachten ist. Das bestätigt auch die in Der gestrigen Gemeinderats¬
sitzung gegebene zahlenmäßige Feststellung über den gegenwärtigen
Stand der Erkrankungen In ärztlicher Behandlung befinsen sich
noch insgesamt 12 ! Personen , davon ü >cd 58 als völlig genesen und
nf - »>n0 unter nrnlickec Kontrolle stehend zu bezeichnen , 18 befin¬

den -sich in entschiedener Genesung und 15 sind als noch ernstlich krank
zu betrachten . Einzelne Neuerkrankungen treten nur in der leichtere "
Erscheinungsformel auf.

— Schaippach (Unterfranken) , 4 . Dez. (Tel .) Eester .. .
abend wurden auf Station Schnaittach 2 Personen , die t^otz
Warnung das Gleise überschritten, von einem Vorortzuge über¬
fahren und getötet .

— Kassel , 4. Dez. (Tel .) Bei einer Treibjagd » die von
einer Jagdgesellschaft in , der Gemarkung Verna bei . Homberg

'

abgehalt
'
en wurde , wurde .der auf seinem Acker arbeitende Land¬

wirt - Trieschmann erschossen. Wer den unglücklichen Schutz ab¬
gegeben hat , konnte noch nicht festgestellt werden . » .

mk Kiel , 4. Dez. (Privattel .) Die im Werftprozetz Fvei -
gesprochenen haben ihre Anwälte mit EutschäVigungsKagen ge¬
gen die Staatskasse von zusammen ' 2% Millionen Mark 'be¬
auftragt . '

hd Prag , 4 . Dez . (Tel .) Unbekannte- Täler sind nachts in das
Juwelengeschäft von Shadky in der Vorstadt Weinberge eingebrochen
und haben das ganze Warenlager im Werte von vielen taufend
Kronen geraubt .

M Paris , 4, Dez. (Tel, ) Neue Nachrichten über die Brand¬
katastrophe von Baltimore sind infolge Kabelunterbrechung
ausgeblteben . Es steht nür fest, daß ein gaitzer Stadtteil abge¬
brannt , und zahlreiche Mnschen umgekommen sind. Der Ge¬
samtschaden wird den letzten Meldungen zufolge auf mehr als
3v0 >Millionen Dollar geschätzt.

Unwetter «nv Erdbeben .
— : Mannheim , 4 . Dez . Infolge der ' letzten Riederschläge ist hier

' der Rhein seit gestern um 18 und der- Neckar um 49 Ztm . gestiegdn.
Pegelstand von heute früh 3.2« bezw . 3 .53 Meter . — Der orkan¬
artige Sturm , welcher in den le ' ten Tagen durch .die Lande fegte, hat
namentlich in den Anlagen schoi ! starten Schaden angerichtet .

T . Basel , 3 De;. Die Schu/iz wurde in der vergangenen Nacht
von einem heftigen Orkan« heimgesuch: . der allentbrlben großen
Schaden anoerrchlet hat Von allen S .' ften . namentlick ' *v

. . ■ : t



Probe ihres Könnens ab . Die Klavierbegleitung wurde von Fräukin Weiher in diskreter Weise durchgeführt . Wohlverdienten Beisallfanden die exakten Zithervorträge einer weiteren Turnschwester , des
Fräulein Schmidt; Turnwart Schwankert zeigte in einem mit ge¬nannter Dame gespielten Zitherduett, daß er nicht nur in der Tur¬
nerei, sondern auch in der edlen Musika gut Bescheid weih. Ein gern
gesehener und nicht weniger gern gehörter East im Verein ist Herr
Lenz, der die Anwesenden mit einigen seiner prächtigen Lieder fürBariton erfreute. Die Vorträge des Herrn Mayer riefen stürmische
Heiterkeit hervor . „Zwei flotte Turner'' waren die Herren Burkart
und Lraunschweiger und auch die Darbietungen der Herren Reiß-
felder und Körne-, welch letzterer als „Damenfreund" die Damen
gegen so manchen, und , ach, so ungerechten Vorwurf in Schutz nahm ,seien lobend erwähnt. So verlief der Abend, durch manches kernigeLied Und verschiedene Ansprachen gewürzt , aufs beste und allgemeinwurde der Wunsch laut, recht bald wieder zu ähnlichem löblichem Tun
vereinigt zu sein .

-f- Prioatpakete. An die im Schutzgebiet Kiautschou , beim Ost-
asiatischen Marinedetachement und auf den Schiffen in Ostasien be¬
findlichen Marineangehörigen können Privatpakete zu den bekann¬
ten Versendungsvorschriften kostenfrei geschickt werden , wenn sie bis
spätestens 5 . Januar 1910 bei der Magazinverwaltung der Werft
Wilhelmshaven porto - und bestellgeldfrei eintreffen. Die sonst zahl¬bare besondere Gebühr von 30 4 für Laden und Verpacken brauchtin diesem Falle nicht entrichtet zu werden .

— Reinlichkeit in den Eisenbahnwagen. Gegen die üblichen Ge¬
pflogenheiten eines Teils des Publikums , im Eisenbahnabteil Papier ,Obstreste und dergl. ohne weiteres wegzuwerfen oder ihre Füße aufdie Sitzbänke zu legen, unbekümmert um eine Beschmutzung der letz¬teren, wird nun seitens der Eisenbahnverwaltung energisch Front
gemacht . Die badische und die württembergische Eisenbahnverwal¬tung haben bereits vor einiger Zeit ihr Personal angewiesen , gegendas Auflegen der Füße auf die Sitzbänke ohne vor Beschmutzung
schützende Unterlage einzuschreiten . Wer sich nicht fügt, hat 1 Mk.Reinigungsgebühr zu bezahlen . Dasselbe trifft Eltern, die ihre Kin¬der auf der Sitzbank sich herumtummeln lassen, trotz schmutzigemSchuhwerk ,

# Ein neuer Kinematograph wurde heute mittag in hiesigerStadt eröffnet . Das rtte Vergnügungsetablissement, der Kaiser -Kinematograph, Kaiserftraße 5 , beim Durlacher Tor . ist mit denneuesten Errungenschaften auf dem . Gebiete der Kinematographieausaestatret. Der Zuschauerraum ist auf das vornehmste eingerichtetund auch für die Bequemlichkeit des Publikums ist aufs beste gesorgt .Bei den vorgeführten Bildern, die sich durch Klarheit, Schärfe undPlastik auszeichnen , fällt das für die Augen schädliche Flimmern er¬freulicherweise weg . Besonders angenehm ist die indirekte Beleuch¬tung des Fußbodens, wodurch eine Orientierung des Publikums auchwährend der Vorstellung möglich ist .
) :( Kanarienausstellung verbunden mit Kanarienmarkt . Der

„Verein von Vogelfreunden" hat seine Kanarienausstellung im HotelMonopol ganz hübsch und gefällig arrangiert. Schön zwischen Pflanzenhaben die gefiederten Sänger in ihren Käfigen Aufstellung gesundenund in Mitte des Saales stehen die Preise, die . reits am Freitagdurch die Preisrichter in ernster Arbeit zur Vergebung gelangten.Neben einer großen Anzahl Kanarien sind auch mehrere exotische Tiere
zur Ausstellung gekommen, so daß sich ein Besuch derselben wohl be¬lohnt. Die Ausstellung selbst dauert bis morgen Sonntag und kann
dieselbe unentgeltlich besichtigt werden . Ein reichhaltiger Elückshasenwinkt den Besuchern .

Ib Flugapparat. Die von dem Karlsruher Heinrich Conrad kon¬
struierte Flugmaschine ist. wie aus dem Inserat ersichtlich, dieser Tagein der Stadt . Ausstellungshalle Karlsruhe ausgestellt. Der Apparathat bei einer Länge von 8 Meter und einer Breite von 12 Meter '
das Aussehen einer Latham-Flugmaschine . Der junge Konstrukteurhofft auf das Gelingen seines Unternehmens und erbittet sich einenrecht lebhaften Besuch der Ausstellung.-f-- Auf der Jagd nach einem vermeintlichen Einbrecher . In einem
Hause der Humboldtstraße wohnt im dritten Stock ein junges Ehepaar,das zurzeit nach Norddeutschland verreist ist und mit der Reinigungder Wohnung, Treppen ufuLeine Frau betraut hatte. Die Frau hattenun anscheinend ein Fenster nicht gut geschloffen, das sich bei dem
herrschenden Sturme löste . Die Leute glaubten nun, durch das offen -
stehende Fenster sei eingestiegen worden ; sofort wurde die Polizeialarmiert. Die geschloffene Elastüre wurde durch einen Schlaffergeöffnet und dann begann die Suche nach dem vermeintlichen Ein¬brecher, von dem aber keine Spur gesunden wurde . In der Wohnungwar alles in Ordnung. Auf der Straße gab es die übliche Menschen¬ansammlung.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Kresse".

CL Berlin , 4. Dez . (Privattel .) Der Unterstaatssekretärim Reichsschatzamt, Twele, wird Mitte Dezember aus seinemKrankheitsurlaub zurückkehren und feine Amtsgeschäfte wieder
aufnehmen .

1= Dessau , 4 . Dez . Der „ Anhaltische Staatsanzeiger
" mel¬det : Der Herzog von Anhalt ernannte den Präsidenten Lauean Stelle des zum Oberpräfidenten von Schlesien ernannten

Herrn von Dallwitz zum herzoglichen Haus- und Staatsminister.
ihd Rom. 4. Dez . Für den Fall , daß Sonino die Bildungdes Kabinetts ablehnt oder feine Bemühungen, ein Ministe¬

rium zustande zu bringen, scheitern sollten , rechnet man mit
einem Konzentrations-Ministerium der Linken mit Martini ander Spitze, während Marco das Kammerpräsidium erhaltenwürde .
° ■= Kopenhagen , 4 . Dez . Die Prinzessin Waldemar von

Dänemark ist heute nachmittag an den Folgen der Influenza
gestorben.

bä Paris , 4 . Dez . Dem „Matin " zufolge werden im näch¬
sten Jahre große Manöver nur mit 2 Armeekorps ausgeführtund zwar dem 2 . und 4. Korps. Die Manöver werden zwischen.Lille und Rouen unter der Leitung des E.enerals Fremmont ab¬
gehalten werden .

bei Petersburg, 4 . Dez . In unterrichteten Kreisen wird be¬
hauptet, die Reise Stolypins , sowie des Finanz- und Kriegsministers
nach Livadia hänge mit der Situation im fernen Osten zusammen .Man befürchte zwar nicht, daß Japan kriegerische Absichten verfolge,
Tatsache sei es jedoch , daß Japan einige Bestimmungen des Frie¬
densoertrages in tendenziöser Weise zu seinem Vorteil auszunutzen
suche und daß dieserhalb , sowie zur freundschaftlichen Beilegung son¬
stiger bestehender Meinungsdifserenzen zwischen Rußland und Japan
eingeleitet werden sollen .

hd Livadia, 4. Dez . Den neuesten Nachrichten zufolge ver¬
läßt das Zarenpaar die Krim am 23. Dezember u . kommt am27. nach Petersburg. Das Befinden der Zarin läßt noch immer
zu wünschen übrig. Infolgedessen wird das Zarenpaar sich in
Moskau statt drei Tage nur einige Stunden aufhalten.
Baden und Sachsen gegen die Schiffahrtsabgaben.

61 . Berlin , 4. Dez . (Privattel .) Wie hier verlautet, wer .
den am kommenden Montag die Denkschriften der badischen und
sächsischen Regierung über die Schiffahrtsabgabenzur Veröffent¬
lichung gelangen. Diese badische-sächsischen Denkschriften sind
sehr ausführlich abgefaßt . Sie gehen auch auf die nach Ansichtder beiden Regierungen notwendige Verfassungsänderung, die
einer Einführung der Schiffahrtsabgaben vorausgehen müßteein und widerlegxnden preußischen Standpunkt stellenweise mit
großer Schärfe.

Säbelscheiden aus Pflanzenfaferstoff.
Llx. Berlin , 4 . Dez . Offiziere, Sanitätsoffiziere und obere Be¬

amte der Militärverwaltung dürfen von jetzt ab zum Säbel oder
Degen außer der geschwärzten Stahlscheide eine aus Pflanzenfaferstoff
hergestellte Scheide tragen. Diese sogenannte „Kronosscheide " ist von
der Firma Mertens in Solingen auf den Markt gebracht worden .Sie ist leichter als die Stahlscheide, ihre Schwärzung ist unveränder¬
lich, während diese bei den Stahlscheiden , besonders beim Reiten, sehrbald leidet. Dagegen sind die Kronosscheiden weniger widerstands¬
fähig als die Stahlscheiden . Von einer allgemeinen Einführung istaus diesem Grunde Abstand genommenworden.

Deutscher Reichstag.
= Berlin , 4 . Dez. Präsident Graf Stolbcrg eröffnet % 12 Uhrdie Sitzung . Am Bundesratstische die Staatssekretäre Delbrück undTirpitz.
Zunächst wird ein schleuniger. Antrag der Freisinnigen auf Ein¬

stellung der gegen den Abg. Hansen (Däne ) beim Landgericht Flens¬burg und beim Reichsgerichte anhängigen Strafverfahren debattelos
angenommen.

Auf der Tagesordnung stehen die Interpellationen der Freisinni¬gen und Sozialdemokraten betr . den Werftprozeß in Kiel .Abg . Dr . Wiemer ffrf . Vpt. s : Mit Rücksicht darauf , daß die Ein¬zelheiten des Urteils noch nicht vorliegen, erscheint es wünschenswert,die Beratung der Interpellationen um 1—2 Tage zu verschieden .Abg . Singer <Soz . > spricht sich in gleichem Sinne aus .Staatssekretär Tirpitz erklärt sich zur Beantwortung am nächstenMontag bereit.
.Hierauf werden die Interpellationen von der heutigen Tagesord¬nung abgesetzt, ebenso die übrigen Interpellationen , deren Beantwort¬ung regierungsseitig für die nächsten Tage in Aussicht gestellt wurde.Es wird hierauf,die 1. Beratung der Hinterbliebenenver¬sicherung sij 15 des Zolltarifgesetzes von -1902) fortgesetzt .Abg . Sachse (Soz .j : Durch den Zolltarif sind Hunderte von Mil¬lionen namentlich infolge der Ausfuhrscheine in die Kaffe der Groß¬grundbesitzer gefloffen . Kein Wunder , wenn für die Witwen undWaisen der gewerblichen Arbeiter keine Mittel übrig blieben. Rednerpolemisiert erregt gegen das Zentrum und wird vom VizepräsidentenSpahn wiederholt zur Sache gerufen.
Abg . Stadthagen lSoz . j : Wir sind gegen die vorliegende Novelle .Für die Hinausschiebung des Termins auf 1 . April 1911 liegt nichtder geringste Grund vor. Die Hinterblieüenenversicherung hat mitder Neichsversicherungsordnnng nicht das geringste zu tun . Das Zen¬trum hat seinen ursprünglichen Antrag erheblich verschlechtert . Wennwir die Vorlage jetzt annehmen , so haben wir keine Gewähr dafür ,daß die Witwen- und Waisenversicherung aus gerechter Grundlageausgebaut wird. Mit der Koinmissionsberatung sind wir einver¬standen.
Abg. Giesbert lZtr .) : Wenn durch die Agrarzölle für die Witwen-und Waisenversicherung so wenig herausgekommen ist, so beruht diesauf der erfreulichen Tatsache, daß die deutsche Getreideprvduktion er¬heblich zugenommen hat, was einen großen Teil des Imports über¬flüssig machte .
Abg. Behrens (wirtsch . Vgg . ) : Wir stimmen der Vorlage zu, wei¬sen aber den Vorwurf zurück, als ob wir dadurch die Witwen undWaisen verhöhnen wollten.Damit schließt die Debatte . Die Kommissionsberatung wird ab-gelrhnt . Die 1. Lesung der Vorlage ist erledigt. In der gleich fol¬genden 2. Lesung wird die Vorlage ohne Debatte angenommen.

hd Berlin , 4. Dez. Der Ansturm der Initiativanträge im
Reichstage dauert immer noch fort. Wie verlautet, sind allein

im Laufe des gestrigen Tages beim Bureau des Reichstages^weniger als 44 neue Anträge eingegangen.— Berlin , 4 . Dez . Der Vorstand der Fraktion der Nationalst̂ralen im Reichstag fetzt stch für diese Session wie folgt zusamin?
Baffermann, Vorsitzender. Dr. Hirbrr , Dr . Paafche, Stellvertreter ^Mitglieder . Dr .Blankenhorn, Boltz , Prinz zu Schoenaich -CarolätzDr . Osann , Dr Semler, Sieg . Dr. Heinze , Eefchäftssührer . »Weber , Kaffenwart. 1

Im Seniorrn-Konvent ist die nationalliberale Fraktion y-treten durch d ' e Abg . . Baffermann, Dr. Blankcnhorn, Dr. Hej^Dr. Paafche . In der Wahlkommiffion durch die Abg. : Bafferma^Dr . Heinze , Dr. Hieber , Fuhrmann, Hausmann ( Hannover) .
"

Der Parlamentskampf in England .
— London , 4. Dez . Wie amtlich bekannt gegeben wirfwurde die Auflösung des Parlaments auf den 8. Januar igzfestgesetzt , die Wahlen sollen am 13. Januar 191V beginnen .bd London. 4. Dez . Eine große Anzahl hervorragend,Persönlichkeiten veröffentlicht eine Erklärung zugunsten tz,Einführung der Verhältniswahl . Unterzeichnet haben u. «Lord Crowe und der Erzbischof von Canterbury.

— Plymouth , 4. Dez . Lord Lansdowne hielt hier in einer großqBerfammlung eine Rede , in der er ausführte: Gegenwärtig gibt ,2 Streitpunkte: Buk zet gegen Tarifreform und Einkammerregierv -
gegen Zweikammerregierung. Das Haus derLords ist nicht feWlos , aber die zu feiner Neugestaltung eingesetzte Kommiffion sei d,der Regierung in Verruf erklärt worden . Der Grund hierfür s,klar : je mehr man das Oberhaus ausbaue, desto stärker werde es stf,DieHaltung der Lords fei vernünftiger und konstitutioneller als !der Regierung Wir behaupten , daß wir für die Freiheiten des B,kes und deren kostbarstes Recht kämpfen, dafür, daß das Reich best,wird, bevor eine grundlegende Aenderung in der Gesetzgebung ersah

Zur Lage tit Griechenland= Paris , 4 . Dez . Der „Eaulois " veröffentlicht eine,Bericht des Schriftstellers Jules Bois über eine ihm vom Könhvon Griechenland gewährte Audienz, in deren Verlauf der
nig u. a . gesagt habe : Ich bin König und zugleich Vater. DiesVolk ist mein Adoptivkind . Ich habe als Vater und als Köyj
gelitten. Die gegen die Prinzen getroffenen Maßnahmen mi
ich als einen Ausbruch vorübergehender Verstimmungen a,
sehen , als das Ergebnis der allgemeinen Unzufriedenheit, bydie große Enttäuschung wegen Kreta hervorgerufen hat. Ma,hat darauf gerechnet, das Unbehagen durch die Zufuhr neu«Blutes , durch die Vermehrung der Tatkraft, durch die Verwiri,
lichung der langgehegten Hoffnungen zu heilen. Kreta ß
nicht annektiert worden und Griechenland hat jemand gesucht,um an ihm den Groll wegen der begangenen Jrrtümer und de,
Selbsttäuschung auszulasien. Aus all dem ist die Militärbew«
gung entstanden , von der ich glaube, daß es bester ist, sie zu aw
nestieren .

Weiteren Text siehe Seite 4, 7,12,13 und 15.

Uergnügungs - «nd Uereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag den 5 . Dezember:
Apollotheater. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Beierth. Fußballverein. 1 u. 2'/- Uhr Wettspiel auf dem Sportplatz
Ev. Männerverein der Altstadt. 8 Uhr Familienabend i . Friedrichshos
Festhalle . 4 Uhr Konzert der Feuerwehrkapelle.

" Kür Frühschoppen - Konzert . « bendi
„ QlltUlUl )vl ) U | . 8 Uhr spieli die Kapelle im Garten -Saal ,
Fußballklub Alemannia. Training auf dem Sportplatz.
Fußballklub Frankonia. 1 u . 2% Uhr Wettspiele auf dem Sportplatz
Fußballklub Mühlburg. 1 u . 2% Uhr Spiele .
Fußballklub Phönix . 2'/- Uhr Spiel auf dem Sportplatz. /
Fußballverein. 2VS Uhr Spiele . 9 Uhr im Lokal .
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug. 4 Uhr Frei-Konzert der rum . Künstlerkapelle .

' ■
Museumsaal. 8 Uhr Vortragsabend von Felix Krones.
Odenwaldverein. 4 Uhr Weihnachtsfeier im Hilderhof. > S
Psiilzerwaldverem. Wanderung. Abfahrt 11 .43, 11.49 Uhr.
Schwarzwaldverein. Ausflug . Abfahrt 7 und 8 .59 Uhr.
Weltkinematograph, Kaiserstraße 133. Vorstellungen von 11—11 Uhr.

Nach der Arbeit
mundet am besten eine

„Miriam -"
Cigarette. Dieselbe ist einzig in
ihrer Art, delikat u. dabei äusserst
preiswert.

Miriam - Cigaretten 2 ‘/* kkg. d. St.
Jura kommen Nachrichten über Unterbrechungen von Telegraphen-und Telephonleitungen und viele Bergdörfer sind vom Verkehre voll¬
ständig abgeschnitten . Seit den letzten 48 Stunden schneit es im höhe¬ren Eotthardgsbiet unaufhörlich und die Schneehöhe hat bereits2 Meter überschritten . Vom Säntis wird bereits eine Schneehöhevon 140 Zentimeter gemeldet. In Andermatt wird die Schneehöheauf über einen halben Meter angegeben was feit Jahren nicht mehr
so früh der Fall war. Das Rhonetal ist vollständig eingefchneit , die
Schneehöhe hat bereits einen Meter erreicht. Freitag morgen ist ein
warmer Regen eingetreten, so daß große Ueberschwemmunge « be¬
fürchtet werden .

hd Berlin , 4. Dez : (Tel .) Fortwährend lausen weitere
Nachrichten ein über die Verheerungen, welche der Sturm an
gerichtet hat. Ein Pastagierdampfer nach der Türkei ist zwei¬mal aufgelaufen. Die Beiboote eines Panzerschiffes und eines
Kreuzers wurden vom Sturme losgeristen und zertrümmert .Der Torpedobootszerstörer Rr. 88 ist gestrandet . Ein großer
Dampfer ist bei Elovelsha ausgelaufen.

hä Wilhelmshaven, 4. Dez . (Tel .) Bei der Signalstation
wurde durch den Sturm eine Bude «mgeweht . Ein Obermatrose
wurde getötet, zwei andere schwer verletzt.

= Bremen, 4 . Dez . (Tel .) Die Rettungsstation „Hol¬land" telegraphiert, am 3. Dezember wurden von mehreren deut¬
schen Fischerevern 13 Personen durch das Rettungsboot gerettet.

Die Rettungsstation Wangeroog telegraphier: Von der am
3. Dezember hier gestrandeten Schaluppe „Anna Katharina"
wurden 2 Personen durch das Rettungsboot gerettet.

= Wyck of Föhr. 4. Dez .
'Tel . ) Seit mehr als 24 Stun¬

den herrscht ein gewaltiger Si oweststurm , der Hochwaster ver¬
ursacht . Am SLdrande der Jiksel wurde schwerer Schaden an¬
gerichtet . In Klein-Marsch ist der Deich an mehreren Stellen
gebrochen. Die zur Strandhalle in Wyck führende Promenade

ist zerstört. Eine Anzahl Brücken und Gebäude sind stark be¬
schädigt. Das Elektrizitätswerk mutzte den Betrieb einstellen .Die Schiffsverbindungenmit dem Festlande stnd unterbrochen.hd Liverpool, 4 . Dez . (Tel .) Der Dampfer „Ellan Ban¬nin", der den Paffagierdienst zwischen Liverpool und Jole ofMan versieht , wird vermißt. Da ein Rettungsgürtel und der
Postbeutel des Schiffes in der Nähe von Liverpool aufgefundenwurden , nimmt man an , daß das Schiff vom Sturm gegen eineBarre des Merfey getrieben wurde und dort zerschellte und sank .An Bord befanden sich 12 Passagiere und 21 Man »
Besatzung . Alle dürften verloren sein.

= Lorient, 4. Dez . (Tel.) An der Küste von Morbihan
herrscht ein heftiger Sturm ; die beiden Leuchttürme von Eroix
sind zum Teil zerstört. Mehrere Boote sind untergegangen.

61 . Konstantinopel, 4 . Dez . (Privattel . ) Ganz Ar¬
menien ist von einem furchtbaren Erb beben
heimgesucht worden , das zahlreiche Ortschaften zerstört hat.Eine Ortschaft mit 79 Häusern ist gleichsam vom
Erdboden verschwunden .

Von der Luftschiffahrt .
- :- Ludwigshafen am See » 4. Dez . Ueber das künftige

Schicksal der schwimmenden Luftschiffhalle erfährt man , daß siein ihrer äußerlichen Gestalt an ihrer jetzigen Stelle so langeliegen bleibt, bis sie weiter verkauft ist ; im Hallentnnern da¬
gegen ist mit der Demontage bereits begonnen . Interessenten
zum Kauf haben sich schon gemeldet , u. a . die italienische Regie¬
rung . Die Halle , die 150 Meter lang, 25 Meter breit, 25 Meter
hoch ist und ein Gewicht von 1200 Tonnen hat, wird auf Eisen¬
bahnwagen nach dem Gewicht verpackt , 129 Wagen benötigen,
zum Versand der demontierten Halle sind aber etwa 159 Eisen¬
bahnwagen notwendig.

Loht mit der Firma: „Yenidze “

Deutsehlands grösste Fabrik
für Handarbeit- Cigaretten.

ö
CM
t-coo

Zu haben in den einschlägigen durch
Plakate kenntlich gemachten Geschäften.

Q. SCHMIDT - STAUB
Mg *,

KARLSRUHE
154 Kaiserstrasse, gegenüber der Hauptpost.

BRILLANT - RINGE
Ringe mit Rubinen, Smaragden, Perlen, Saphiren, Opalen etc.
in hochfeinerAustührungmit besten Steinen. Reichstes Lager.

Auswahlsendungen nach auswärts zu Diensten. 17550

» eschaftNcye ^UtteiUrngen.
„Die Deutsche Grammophon -Aktiengesellschaft , deren Fabrikate

sich als Weihnachtsgeschenke ganz besonders eignen, hat ein spezielles
Weihnachtsalbum erscheinen laffen , welches äußerlich durch einen
künstlerisch ausgestatteten Deckel auf die Bedeutung des Weihnächte
festes hinweift. Das Album enthält eine Auswahl der besten Gram¬
mophon -Platten und dürfte sicherlich während der Weihnachtszeit
ein sehr begehrter Artikel fein her bei jedem Empfänger sicherlich
groben Anklana kinden muß."
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Puppen, gekleidet, Stück 25 , 42 , 65 3} bis 14 .50
Puppe, gekleidet , mit Schlafaugen , ca- 32 cm 58 H
Werfpuppen . . . . 34 , 45, 58, 88 3, , 1 .20
Gummipuppen . . . . 34, 48 , 58, 75 , 98 3)
Musikpuppen . . . . 28, 42, 65 3, bis 4 .25
Rodelpuppen, mit u. ohne Schlitten. 58, 95 3), 1 .45
Celluloidpuppen . . . . 9 , 18 , 28 3} bis 2 .90

Puppenschuhe , Strümpfe , Wäsche , Kleider
und Hüte in grosser Auswahl .

Puppen und Spielwaren .
Puppenbälge , stoff . . . . von 38 3, bis 1 .40

„ Leder . . . . von 75 3 ) bis 4 9o

„ Leder , Doppelgelenk , von 1 .20 bis 5 .75

, mit Cellnloidfüssen
und Armen von 2 .30 bis 4 . 95

Gelenkpuppen, ungekieidet ,
mit Porzellanköpfen , hübsch frisiert

65 , 95 3, , 1 .15 bis 12 . —
Moderne Holzpuppen

nach künstlerischen Entwürfen .

Puppenköpfe, Porze ’hn von 48 3, bis 1 .75
Puppenköpfe, Celluloid,
Perrücken . . . .
Puppen - Arme . . . .
Puppen in Steckkissen
Puppenkoffer . . . .
Puppenschaukel . . .

25 , 55 H bis 6 .75
28 , 48 , 70 3 , bis 2 . 65
18 , 25 , 35 'S} bis 110
34 , 45 , 60 3 , bis 2 .95
54 , 70 , 90 H bis 2 45

48 , 98 .3, 1 .70 bis 3 .95

\ \ ‘A?s
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Puppen -Möbel , wie Schränke, Kommoden , Tische ,
Stühle etc .

einzeln und im Karton , in grosser Auswahl .

f \

Puppenwagen
Stück 1 40 bis 16 .50

Puppensportwagen
Stück 1 .25 bis 11 .45

Puppen-Betten
garniert und ungarniert

Stück 303 , bis 3 .20

Fliegende Holländer
einsitzig 10 75, 12 .50

Kinde’rtische
2 .75 , 4 .45 , 6 .45 bis 9 .25

Kinderstühle
98 3,, 115,2 40 , 3 .45,4 .25

Kinderschaukeln
3 .25, 4 .45 , 5 .25, 6 .25

Turnapparate w
1 .30 bis 9 .85

Militär-
Requisiten

Helme 34, 48, 653,, 1 .45
Säbel 24,32, 48 3} bis 1 .80
Gewehre 28 , 45 3, bis 3 .65
Kanonen 10,20,453} b. 4.95
Trommein 26,35 3, bis 1 .60

Komplette Militär¬
garnituren div. Truppen¬

gattungen
1 .45 , 2 . 65, 3 .25, 4 .15

Gesellschaftsspiele .
Zeppelin, Feuerwehr , Glocke und Hammer ,
Mosaik , Einmaleins, Rodeln , Halma , Post und
Reise , Domino, Poch , Schwarzer Peter ,

Um die weite Welt etc .
10 , 28, 48 , 58, 98 b , 165

Neu ! Cook und Peary . 2 .25
Gesiohterspiel . 1 -40
Europäisches Völkerspiel . . . . 55 H
Schwedenschachteiarbeiten . . . . 95 4
Schaufel -Brettspiel . 7 .45, 8 .75

Beschäftigungsspiele .
Korbmacherin , Pastellmaler , Künstler auf der
Schiefertafel , Mosaik- Malerei, Maltafeln , Stab-
und Flechtarbeiten , Neue Zeichenschule ,

Postkartenmaler etc .
20 , 38, 48, 98 b bis 2 .25

Werkzeugkasten
Laubsägekasten
Holzbaukasten .
Steinbaukasten .
Bilderbaukasten

. 35 , 58, 98 b bis 4 .70
65 , 98 i> , 1 .30 bis 5 .20
10 , 24 b 35 , 48 bis 3 .35
. 65 b 1 .10, 160 . 2 25
25 ^ 48 ^ 65 bis 1 .85

Stick - und Handarbeitskästchen
28, 45. 65 . 95 bis 3.45

Handarbeitskörbchen und Fleissknäuel
58 , 1.35 bis 3 75

Puppen mit Trumeaux 55 , 78, 1 .25 , bis 3 .95

Enorme Auswahl in

Schachbrettern , Figuren U. Steinen .

Kegelspiele
in div . Ausführungen 28 , 48 3 } bis 7 . 45

Baumelkegel . . . 2 .30 3 .45 4 .45 bis 7 .25

Musik¬
instrumente

Zithern Stck . 3 .95
Hand-Harmonikas

28, 65 3» 1 .20 bis 8 .95

Mund -Harmonikas
9 , 20 , 38 3 , bis 1 .60

Klaviere
35, 48 , 65 3 , bis 5 .25

Trompeten
6, 9 , 18, 28 bis 85 .3,

Blasaccordeons
24 , 38 , 54 , 85 H bis 1 .90

Metallophones
18, 38 , 52 bis 98 3 ,

Violinen, gute Ausführung-
von 3 .95 bis 8 .50

Phonographen
4 .25 , 6 . 75,14 — bis 60 .—

Grammophone
16 .50, 19.75, 24 — , 33 —

Walzen
Stück 45 4 , 1. —

Platten , doppelseitig
Stück 1 .25 , 2 . - u . 3 -

Glockenspiele
Stück 98 b , 1 . 30 , 1 .85

Eisenbahnen äLT»
Stück 45 98 1 .45 , 1 .95 bis 8.95

Eisenbahnen ohne Uhrwerk 28, 48 , 60 , 98 3>, 1 .15
Einzellokomotiven mit Uhrwerk

65 3, . 1 15 , 1 .95 , 2 60 bis 9 50
Einzellokomotiven mi^ Spirale 42, 65 98 3,

Eisenbahnteile
Eisenbahnwagen , Läutewerke , Bahnhöfe ,
Tunnels , Bahnübergänge , Signale , Wärter¬
häuschen , Drehscheiben , Weichen , Lampen ,

Prellböcke , Fahrtzeiger etc .
■ ~ — in grösster Auswahl .

Holzspielwaren
Küchen , leer . . . . . von 48 -3} bis Mk . 19 . —
Zimmer , leer . . . . . von 55 3} an
Kaufläden . von 98 3* bis Mk . 29 50
Festungen . von 58 3» bis Mk . 10.50
Ställe . . . . . . . . von 58 3} bis Mk . 1125

Dampfmaschinen
mit liegendem od . stehendem Kessel , tadellos funktionierend

98 ö, . 140 , 2 .30 bis 24 50

Neu ! Dynamobil Neu !
Miniatur -Kraftmaschine ohne Wasser und Feuer . g«fahr !os

Stück 65 3 ), 1 .15 , mit Modellen 98 3 | , 185 , 2 .65

Moiklle zum Anhängen fflrDampfmascliinen
in riesiger Auswahl von 243 ) an

Kinematoqraphen
" SÄ

983 }, 1 .95 , 3 25 bis 14 25

Laterna magica in div . Ausführungen
von 58 3 ) bis 12 .—

mechanische Spielwaren
mit Uhrwerz.

Bär als Turner . .
Purzel -Clown . . .
Fliegender Käfer . .
Clown als Schnelläufer
Rekrut , exerzierend . .
Rechenkünstler . .
Rodlerin mit Schlitten .
Sprechender Papagei
Beckenschläger . .
Knabe in der Tonne

stück 58 , 98 4
„ 95 4
- 58 4
n 35 4

. 115

„ 115
„ 95 4
* 145

48 4
, 98 4

A | .t ne Kenn- , Luxus - und Lastwagen mit Uhrwerk
nui ° 5 » von 30 4 bis 8 95

Luftschiffe , Zeppelin - > und
Stück 48 , 58 , 98 3 ) bis 9 .45 .

Ziere in Fell , Plüsch und Stoff , teils mit Uhrwerk
in grosser Auswahl zu sein billigen Preisen .

Schaukelpferde in m>iz , piüsch und Feu
in enormer Auswahl , sehr billig.

J



Seite 4
Neuorganisation unserer Feldartillerie .

Up . Don besonders gut informierter Seite wird uns geschrieben
Spätestens bis zum Herbst 1911 ist die Reorganisation der fran¬

zösischen Feldartillerie durchgeführt. Die Franzosen werden dann in
jedem Armeekorps ILO Feldgeschütze in 30 Batterien führen . Dieweitere Vermehrung , bis auf 111 Eeschütze im Armeekorps, ist in
Frankreich beabsichtigt und wird mit Anspannung aller Kräfte er¬strebt. Jedenfalls spricht sich die in der französischen Kammer unddem Senat im Sommer angenommene Regierungsvorlage über die
Reorganisation der Feldartillerie dahin aus , daß je nach den vor¬
handenen Mitteln an Geld und Mannschaften die Zahl der für jedes
Armeekorps bewilligten 120 Geschütz« sobald wie möglich auf 111
zu erhöhen sei . Wir muffen also damit rechnen , dag die französische
Feldartillerie möglicherweise schon im Jahre 1911 die gleiche Anzahl
Eeschütze im Armeckorpsverbande führt wie die deutsche . Unsere
augenblickliche Ueberlrgenheit wäre also dann scheinbar ausgeglichen,hatte sich aber in Wirklichkeit in eine Unterlegenheit umgewandelt .Die 120 Geschütze des französischen Armeekorps, die zunächst be¬
schast werden , sind in SV Batt . zu je 4 Geschützen formiert , währenddie 141 deutschen Geschütze 24 Batterien zu je 8 Geschützen bilden . Daßein« Batterie mit 4 modernen Rohrrücklaufgeschützen dasselbe leistetwie eine Batterie zu 6 Geschützen, wenn beiden Batterien die gleiche
Munitionsmenge zur Verfügung steht, ist eine kaum noch bestrittene
Tatsache. Es kommt eben nicht daraus an , wieviel Geschütze dem
Feind eine bestimmte Munitionsmenge entgegenschleudern, sondernnur darauf , daß der Feind mit diese Munitionsmenge wirklich über
schüttet, damit „zugedeckt" wird . Bei den Schützenlinien spricht die
Zahl der feuernden »Gewehre mit , bei der Batterie hauptsächlichdie verfügbare Munition , von der eine moderne Rohrrücklaufbatterre
fast jede beliebige Menge verschießen kann.

120 Schnellfeuergeschütze in Batterien zu 1 Geschützen liefert
6 Batterien mehr als 111 Eeschütze in Batterien zu 6. Sie könne ,
demnach die Feuerwirkung von 6 additionellen Batterien herpor
bringen , sobald jeder Batterie die gleiche Munitionsmenge zur Ver
fllgung steht wie der gegnerischen Sechsgeschützbatterie. Die ist aber
bei den Franzosen der Fall . Auf unsere Verhältniffe übertragen
heißt das , daß den vier Feldartillerie -Regimentern eines deutschen
Armeekorps auf französischer Seite eine um ein ganzes Regiment
stärkere artilleristische Feuerkraft gegenübersteht, trotzdem das deutsche
Korps noch um 24 Geschütze an Zahl überlegen ist . Wächst die An¬
zahl der französischen Eeschütze aber erst auf 144 , so ist -das französische
Armeekorps um weitere 6 Batterien dem deutschen überlegen . Diese
Betrachtungen geben zu denken und fordern zu rascher Abhilfe auf.

Auch die Franzosen besaßen einst Batterien zir 6 Geschützen. Das
war die Mitte der neunziger Jahre , als wir noch mit dem für die
damaligen Verhältniffe ausgezeichneten Feldgeschütz 0 . 73/84 be¬
waffnet waren . Ein französisches Armeekorps führte damals 138
Eeschütze in 23 Batterien , ein deutsches 144 Geschütze in 24 Batterien .
Die beiderseitigen Artillerien hielten sich also annähernd die Wage.
Dann kam unsere Umbewaffnung mit dem Material 96, einem
Echnelladegeschütz , das kurz darauf von den Franzosen durch das erste
Schnellfeuergeschütz der Welt übertrumpft wurde , das Geschütz M . 97,eine Rohrrücklaufkonstruktion mit Schutzschilden Gleichzeitig ver¬
ringerte Frankreich die Eeschützzahl im Armeekorps auf 92, indem
jede Batterie nur noch 4 Eeschütze führte , vermehrte aber die für
diese Geschütze mitgeführte Munition nicht unerheblich Wir lächelten
zwar über diese Maßnahmen , geben aber heute doch unumwunden
zu, daß diese 92 modernen Schnellfeuergeschütze den 144 veralteten
deutschen überlegen waren , nicht allzu in Bezug auf ihre Leistungs¬
fähigkeit, sondern vor allem auch hinsichtlich der Lebensfähigkeit ihrer
Bedienung und damit in ihrer Gefechtskraft Die gepanzerte fran¬
zösische Batterie hätte mit ihren Feuerwellen die ungeschützte deutsche
Bedienung fortfegen können, ehe sie selbst auch nur nennenswerte
Verluste erlitten hatte

Dieser Nachteil ist heute für uns behoben Unser neues Geschütz
ist sogar dem französischen in vieler Beziehung überlegen Kein Wun¬der, da es eine weit jüngere Konstruktion ist, die sich die Erfahrungenanderer Staaten zunutze machen konnte Auch bei uns wurde gele¬gentlich der llmbewaffnung mit dem „Gerät 96 n/A “ die Frage an¬
geregt, die Geschützzahl in der Batterie auf 4 herabzusetzen, aber nurdie gleiche Anzahl Batterien wie bisher beizubehalten Zum Glück
ist man dieser Anregung nicht gefolgt, obwohl zahlreiche Versuchebewiesen haben , daß die Schnellfeuerbatterie zu 4 das gleiche leistetwie die Batterie zu 6, dafür aber ein weit handlicheres, gefügigeresInstrument ihres Führers ist Zum Glück ! Denn dieser Umstandallein gibt uns die Möglichkeit, der drohenden französischen Ueber-
legenheit zu begegnen Wir haben zu diesem Zwecke nicht nötig , dieZahl der Geschütze zu vermehren ; wir müffen ihnen nur eine mehrzweckentsprechende Organisation geben d . h eine Organisation , dieeine bessere Ausnutzung des einzelnen Schnellfeuergefchützes ermög¬licht. Diese Möglichkeit liegt in der Batterie zu 4 Geschützen.

Das deutsche Feldartillerie -Regiment ist heute in zwei Abtei¬lungen zu je 3 Batterien mit je 6 Geschützen eingeteilt . Die gleicheEeschützzahl ließe sich in 3 Abteilungen zu je 3 Batterien mit je 4
Geschützen unterbringen . Nur wäre damit die Feuerkraft von dreiBatterien im Regiment , also von 12 Batterien im Armee¬korps, gewonnen. Die Kosten einer solchen Neuorganisationsind verhältnismäßig gering , da sie nur eine Vermehrung der Stabs¬offizier- und Hauptmannsstellen bedingt . Eine solche Neuorganisationaber muß über kurz oder lang kommen! Sie ist eine Lebensfrage fürdie deutsche Feldartillerie und damit für die ganze Armee.

Diese Organisation gäbe auch erwünschte Gelegenheit , endlich mitdem unzureichenoen Pserdebestande der Batterien zu brechen . Dieneuen Viergeschützbatterien müßten natürlich die Bespannung fürmindestens alle 4 Geschütze erhalten . Das bedeutet bei fast allen Regi¬mentern eine Erhöhung des Pferdebestandes um die Bespannung von6 Geschützen. Die meisten Regimenter haben jetzt eine Abteilung mitmittlerem Etat , also mit 18 bespannten Geschützen, und eine Abteilungmit niederem Etat , also mit 12 bespannten Geschützen, zusammen 30
bespannte Geschütze . Diesen würden später 9 Batterien mit je 4 —
36 bespannten Geschützen gegenüberstehen. Die geforderte Reorgani¬sation würde also nicht nur die drohende Unterlegenheit unserer Feld¬artillerie abwenden, sondern auch ihre Schlagfertigkeit wesentlich er¬
höhen.

Die Beamten-Altpensionare in Baden.
— Karlsruhe , 4 Dez . Wir werden um Aufnahme folgenderZeilen gebeten : Aus Anlaß der allgemeinen Besserstellung der aktivenBeamten , welche durch Erhöhung ihrer Gehälter und Pensionen inden letzten beiden Jahren in einer Reihe von Staaten erfolgte, haben

sich gleichzeitig auch entsprechende Bestrebungen unter den zur Zeitdes Inkrafttretens jener . Besserstellung bereits inaktiven Beamten ,den sogenannten Altpenfionären , überall und in dringender Weisegeltend gemacht . In Preußen , Bayern , Hessen — in einzelnendieser Staaten bestehen organisierte Vereinigungen der Altenpen¬sionäre — , wir bei uns in Baden , sind die Genannten durch die Presse,Petitionen an die Volksvertretung und sonstige Eingaben dafür ein¬getreten , daß auch ihnen , deren Ruhegehälter unter veralteten Be¬
stimmungen seinerzeit festgesetzt wurden und welche mitunter infolgevon Zufälligkeiten und Unstimmigkeiten in der Gesetzgebung die em¬pfindlichsten Nachteile erlitten , mit Rücksicht auf die allgemeineTeuerung und die unheimlich wachsende steuerliche Belastung ein ge¬wisser Ausgleich gesetzlich zrgebilligt werde.

Bedauerlicherweise hat man sich hierzu nicht entschließen können,wie wohl die Wünsche der Altpensionäre in der Volksvertretung selbstvon den verschiedensten Seiten warm und nachdrücklich befürwortetwurden . In Bayern ist infolge von Jmediateingaben des Landesver¬bandes der Pensionäre an den Prinzregenten die Angelegenheit neuer -

Vadifche treffe .
lich im Laufe . -In Daden ist man , nachdem die Regierung , abgesehenvon der Beseitigung einiger ganz unhaltbarer Bestimmungen des
Etatgesetzes, so gut wie nichts für die Altpensionäre vorgesehen hatte ,auf Veranlassung des Landtags wenigstens dazu gelangt , die Unter¬
stützungsfonds für bereits pensionierte Beamte auszudehnen und die
Inanspruchnahme dieser Fonds — so schien es weniwtens beabsichtigtzu sein — zu erleichtern. Wie dies aber geschah, möge aus den fol¬genden nur das Wesentlichste hervorhebenden Bestimmungen ersehenwerden.

Aus den Unterstützungsfonds sollen den genannten Beamten . .Bei¬hilfen" in Beträgen von 250—330 M gewährt werden unter der Vor¬aussetzung, daß dieselben außerstande sind, ihren notwendigen Lebens¬unterhalt zu bestreiten, einer Unterstützung würdig erscheinen undkeine unterhaltspflichtigen Verwandten besitzen. Zu diesem Zweckehat jeder TKHilfepetent , möge er hoher, mittlerer oder niederer Be¬amter sein — man könnte dies durch Gegenüberstellung der Amts¬bezeichnungen noch drastischer ausdrücken — einen detaillierte »Fragebogen auszufüllen , in dem u . a . zu beantworten ist , was die '
Ehefrau verdient, was die Kinder verdienen , was der Petent etwavon den Genannten an Unterstützung erhält , was er für eine Woh¬nung besitzt, ob er Untermieter hat , ob er von anderer Seite Zu-
schüffe erhält , und ähnliches , kurzum Fragen , wie sic nur demjenigenvorgelegt zu werden pflegen der die öffentliche Armenpflege in An¬
spruch nimmt . Diese Gesuche sind dann nicht etwa der VorgesetztenStelle des Beamteri , sondern der Bezirksfinanzbehörde einzureichen,die sich dann wohl noch gutachtlich über den Petenten zu äußern hat .Durch diese man kann fast sagen demütigende Vorschriften hatman zweifellos eine ganze Reihe von Altpenfionären , die sich gegen¬wärtig nur unter großen Einschränkungen und vielleicht auf Kostenihrer Gesundheit durchzubringen vermögen, die aber einer solchen Pro¬zedur nach ihrer früheren Stellung sich nicht unterwerfen wolltenund konnten, von Veihilfegesuchen jedenfalls gründlich abgeschreckt.Ls ist aber auch kaum anzunehmen, daß dieses Verfahren im Sinnedes Landtages liegt , der die Erwartung aussprach, daß im Falle desVerzichts auf die allgemeine Aufbesserung der Altpensionäre die neuen
Bestimmungen in weitherziger Weise gehandhabt würden und daß —
so nur kann man die weiteren Ausführungen der Kommissionsbe¬ratung verstehen — individuelle Rücksicht genommen werde.

Doch sehen wir von dieser ganzen Regelung der Sache zurzeitab . Die Altpensionüre werden, solange ihre Besserstellung an die
„dringende Bedürftigkeit " gebunden ist, nicht den ihrer Beamtenstel¬lung entsprechenden gerechten und billigen Ausgleich erhalten . Wirkönnen nicht alles wiederholen , was in dieser Hinsicht seinerzeit mit
guten, ja mit durchschlagerden Gründen zugunsten der Altpensionärein der Presse, wie in den Landtagsverhandlungen vorgebracht wor¬den ist . Nur das möchten wir noch einmal erwähnen , daß hierbei
verschiedene Wege zur Abhilfe angeregt wurden , die dann allerdings
auch zu verschiedenen Ergebnissen führen würden . Es war dies zu¬nächst die Aufnahme einer allgemeinen Bestimmung , wonach nicht nurim Falle dringenden Bedürfnisses , sondern auch aus Villigkeitsgrün -
den , die in den tatsächlichen oder rechtlichen Verhältnissen des Fallesliegen, dauernde Zuschüsse zu den Pensionen gewährt werden können.
Solche Gründe hätten wir in Baden ganz besonders geltend zu machen .Es wurde sodann die Feststellung rückwirkender Kraft der durch dieNovelle zum Veamtengesetz vom 12. August 1908 für die aktiven Be¬amten erhöhten Pensionen von 3ll- auf 35 Prozent zugunsten auchder Altpensionäre in Vorschlag gebracht. Man sprach von einstwei¬ligen Teuerungszulagen , und es wurde endlich die allgemeine pro¬zentual « Aufbesserung der Ruhegehälter , wie z . B . seinerzeit in Sach¬
sen erfolgte, vorzugsweise vertreten . Dieser letztere Weg wird auch,wie immer hervorgehoben wurde, jedenfalls der richtigste bleiben,wobei in Betracht zu ziehen wäre , ob nicht zunächst den düs mannig¬
fachen Gründen in erster Linie stehenden pensionierten Beamten eine
Besserstellung zuteil werden, eine Aufbesserung der Beamtenhinter -
öliebenen dagegen erst unter günstigeren Verhältnissen erfolgen sollte.Die Enadengaben für die letzteren haben auch bereits eine außer¬
ordentliche Erhöhung erfahren , während die ausschließlich für die
Altpensionäre bestimmten Unterstützungssummen .sich in mäßigen Gren¬
zen bewegen.

Wir glauben nun , daß die badischen Altpenflonäre , vor allem
diejenigen , deren Ruhegehälter an sich gemäß der früher » Gehalts -
klassen und anderer Umstände nur einen geringeren für die heutigen
Lebensverhältnisse unzureichenden Betrag aufweisen , auch neuerdingsden zuletzt erwähnten Weg wieder beschreiten müssen und es scheint ,soweit wir die Stimmung unter den Beteiligten leimen , hierin auch
auf volle Zustimmung zu rechnen zu fein. Die Altpensionäre habenes mit aufrichtigem Danke erkannt , da , wie schon erwähnt , im ver¬
gangenen Landtage ihre Bestrebungen in beiden Kammern mit Nach¬
druck unterstützt worden sind . In der Zweiten Kammer waren es
eine Reihe maßgebender Abgeordneter , die die ablehnende Haltungder Regierung in der Sache lebhaft bedauerten und in der Ersten
Kammer war es vor allem der Freiburger Oberbürgermeister Dr.Winterer , der sich in ganz besonders dankenswerter Weise der Interes¬
sen der pensionierten Beamten und der Beamtenwitwen annahm . Der
Genannte ist nicht nur der sozialpolitischen Seite der Sache gerecht
geworden, sondern hat auch mit wohltuendem psychologischem Ver¬
ständnis wiederholt darauf hingewiesen, daß auf dem gefundenen
Auswege, d . h . der Erhöhung der llnterftützungsfonds , die Beteiligten
immer wieder zur Bittschrift genötigt und der Untersuchung ihrer
Privatverhältnisse ausgesetzt seien , Maßnahmen , welche in der übri¬
gen Beamtengesetzgebung durchaus keinen Raum haben . Aber auch
dem Einwande , daß die finanzielle Lage des Staates die Erhöhung
der Ruhe - und Versorgungsgehälter nicht gestatte, ist Oberbürger¬
meister Dr . Winterer durch die Verweisung auf die großen Reser¬
ven der Beamtenwitwentasse begegnet, deren Inanspruchnahme gerade
im gegebenen Falle sich durchaus rechtfertigen lasse .

Es ist hier nicht der Ort , auf die bezüglichen Verhandlungen
näher einzugehen. Rur soviel möge hierzu bemerkt werden, daß , wie
das Gesagte ergibt , es sich nicht um zu weitgehende, oder gar unerfüll¬
bare Wünsche der Beteiligten handelt , dieselben vielmehr eine gute
und gerechte Sache vertreten . Die badischen Altpenstonäre , für die
zunächst das Wort ergriffen wurde, haben deshalb allen Grund , die für
sie fo wichtige Angelegenheit weiter zu verfolgen in der Hoffnung und
Erwartung , daß sie, unterstützt von der Volksvertretung , an maß¬
gebender Stelle doch noch volles Gehör finden und die Verwirklichung
ihrer Bestrebungen erreichen werden.

Bsrsen-wochenbericht.
(Eigenbericht der „Bad . Presse"

.)
X Karlsruhe , 3. Dez , In der Berichtswoche herrschte überwiegend

feste Tendenz vor . Fehlte es auch nicht, namentlich zu Wochenbeginn,an verstimmenden Momenten , wie die Erörterungen über die erneute
Bekämpfung der Trust -Gesellschaften in den Vereinigten Staaten von
Amerika, die enttäuschenden Preisfestsetzungen des Kohlen - Syndikats ,
so zeigte die Börse doch eine bemerkenswerte Widerstandsfähigkeit ,
gestützt vornehmlich auf die gute Lage des Geldmarktes . Die Thron¬rede bei Eröffnung des Reichstages begegnete einer sympathischen

Abendblatt . Samstag den 4. Dezember 1909. 6
Aufnahme und verstärkte die Meinung , datz die Börse für absehiZeit keine Störungen politischer Natur zu befürchten haben düDer Verfasst ngskonfl' kt in England ist durch die Verwerfung des £gets fett ns des Oberhauses Tatsache geworden . Man besürchtet ti,mehr bis narb Beendiauna der Wahlen den Eintritt von Störun,des Geldmarktes und der Wirtschaftslage . Umsomehr befriedigt ,daß die Londoner Börse hierauf nicht reagierte . Eine weitere
für die Festigkeit bot sich in den wieder festeren Newyorker Nahrungen und den günstigeren Schilderungen der Lage des amerikanischEisenmarktes Auch bezüglich der einheimischen Industrie erhielt tzdie Ansicht , daß deren Situation eine nachhaltige Besserung ersah,,habe . Jndullrievapiere erfreuten sich daher reger Nachfrage. Be»,zugt waren Gclsenkircktener Aktien anscheinend auf die Annahme , h,die Besserung des Geschäftsganges im 2. Semester ds . Is . das Jah ^ertrögnis vorteilhaft be-inftusse und deshalb vielleicht eine gegenerhöht? Dividende zur Ausschüttung kommen könnte. Eine spru ^weise Steigerung erzielten Rombacher Aktien auf Gerüchte, daß h,Unternehmen seit August wesentlich höhere Gewinne erziele, und, m,ganz besonders stimulierte , eine Vereinigung mit dem Harpener Be»werke plane . Auch die Aktien des letzteren Werkes waren darauMstark begehrt und konnten ihren Kurs erhöhen . Die erwähnte Fusion,idee hat ohne Zweifel etwas Einlcuchtendes .

'
da, wie die Verhältnissich nun einmal gestaltet haben , die reinen Hütten - wie die rein«Kohlenwerke für sich

' allein einen schwierigen Stand haben und ej,Vereinigung für beide Teile von Nutzen sein müßte . Als dann da,Projekt dementiert wurde, erfolgten Realisationen , welche Kt»;drückend wirkten . Aeberhaupt fanden diese Woche mehrfach und ßnicht unbeträchtlichem Umfange Verkäufe von solchen Kreisen stehwelche sich den auf ihren Papieren ruhenden Nutzen sichern wollte,Das Gleiche ist auch von den seither im Vordergrund des Interessegestandenen Elektrizitätswerten zrr berichten ; eine ansehnliche Km»steigerung haben übrigens Deutfch -Ueerrfeeifche Elektrizitäts -G,sellschafts -Aktien zu verzeichnen, da deren fortgesetzte Mehreinnahm»die Aussicht auf eine höhere Dividende eröffnen . Banken lagen j,Allgemeinen ruhig . Für Diskonto -Kommandit wirkte enttäuschen!,daß wie verlautet , keine höhere Ausschüttung als im Vorjahre erfolg«solle . In der Kali -Syndikats -Angelegenheit wird fortgesetzt verha«.delt , ohne daß eine Lösung der Schwierigkeiten ersichtlich wäre ; di,Aktien dieses Gebietes lagen daher schwach. Auf Schiffahrtswert,wirkten Meldungen über die befriedigende Gestaltung , sowohl d«Personen - wie des Warenverkehrs günstig ein , Deutsche Renten lag«fest, ebenso auch ausländische, von welchen Russische den lebhafteste!Markt hatten .
Beim Vergleich mit den Kursen zu Ende der Vorwoche weisenDeutschen Anleihen nur ganz unwesentliche Veränderungen auf . Va«ausländischen Äenten steigen 4 % Argentinier % %, 4 % 1880«Russen 14% , 4 % Serbische Eoldrente % %, während Türkenlose i,Folge von Realisierungen etwa Mk. 3.— einbützten. Auf dem Bankenmarkte notieren höh :r : österr. Kredit 2% , Wiener Bankverein 1i/$ ,Nationalbank , Dresdener Bank und Schaffhaufener 1 % , wogegen Diskonto 2 % , Deutsche Bank und Darmstädter 14 % nachgaben Von In,dustriewerten gewannen : Harpener 4 -4 % , Laura 3 %, E -lsenkirchem,314 %, Bochumer 2% %, Phönix und Westeregln 1 %, Allg. ElektrGes. 314 % , Schlickert und Siemens & Hälfte 1 %, Brauerei Sinn «5 %, Waghäusler 3 % . Von Transportwerten sind Hamburg - Amerika,Linie % % , Norddeutscher Lloyd 14 %, Eanoda Pacific 1-4 % gebesert. Dagegen sind Baltimore und Ohio 1 %, Lombarden *4 % abge,schwächt.
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auf dem Rasen, so bleicht die Wäsche im Keeael bei
Gehrauch von

Gibt blendend weiase Wische , ohne Reiben and
Barsten , ohne jede MObe and Arbeit 1 Absolut
unschädlich , echont das Gewebe und bewirkt
enorme Erepernie an Zeit Arbeit und Geld.
tau UeberaU erhältlich , r- - --- -

ALLEINIGE FABRIKANTEN ;
Henkel t* Co . , Düsseldorf .

iio99* Karlsruli

empfiehlt
ihre

gleichmäasig
® vorzüglichen

Ti ,ihon 264
Br

auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.
Vollmundig . — Kohlensäurehaltig . — Bekömmlich
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National Schreibkassen
sind vorzüglich und sehr billig

Preise :
In ff. Holzgehäuse, ohne Geldschauapparat 25, 35 Mk .

mit Geldschauapparat 40, 50, 60 , 70 Mk.
In ff. Metallgehäuse , mit Geldschauapparat 70 Mk.
Doppelkassen inHolz,ohneGcldschauapparate 60 Mk.

, , mitGeldschauapparaten 100 Mk.
4fache Kassen , 4 Schreibstreifen , 4 Schubladen 150 Mk.

Stil

WlMIMÄ

Elegante,
solide
Ausführung

Wenn Sie eine Schreib¬
kasse irgend welcher Art
kaufen wollen, verlangen
Sie kostenlose Beschreibung
unserer grossen Auswahl

No . 56

Betätigt durch Druck
knöpf . Buchführungsstreifen ,

Geldschauapparat, elegante ge¬
riffelte Zahlplatte. Deckel und Schub¬

lade getrennt verschliessbar . Hochelegantes,
poliertes Eichenholz -Gehäuse mit Bronzebeschlägen Mk.

Verlangen Sie gratis und franko Zusendung unserer neuesten Prachtbroschüre mit unseren sehr
billigen Preisen für National Kontroll Kassen oder besuchen Sie unsere Läden oder Musterlager

National Registrier Kassen Gesellschaft m. b . H . Berlin SW 13
r . pt . 1 3000000 Mk . Laden in Berlin , Hamburg. Köln, Frankfurt a . M „ München, Dresden, Leipzig ; ca . 110 Muaterlager in allen grösseren Städten Deutschlands

Musterlager in Karlsruhe : Westendstrasse « . Telephon Nr . 1695 . 10614s

Anfänger ,
welche statt der nährstofflosen Ge¬
tränke Kaffee und Tee morgens
Kakao trinken, greifen zuweilen
nach der allerbilligsten Sorte , die
naturgemäß aus den allergering¬
sten -Kakaobohnen stammt . Zu¬
mal nach regnerischem Erntewetter
find Partien mit nur gesunden , reifen
Bohnen seltenerund teurer alssolche ,
die auch schlecht aufbereitete und be¬
schädigte Bohnen enthalten und des¬
halb schlechter schmeckendes Kakao¬
pulver ergeben . Diese Unterschiede
im Preise des Rohkakaos verdoppeln
stch reichlich im Kakaopulver , da der
Zentner Pulver mehr als 2 Zentner
Bohnen erfordert . Wer den Mor¬
genkaffee durch Kakao ersetzen will ,
versuche es mtt Reichardtkakao, der
verbürgt nur aus gesunden , guten
und edlen Kakaos hergestellt wird .
Erhältlich zu Fabrikpreisen . 100 bis
250 Pfg . das Pfund , in unserer

Fabrikfiliale

KaiMe I. B„
Kaiserstraffe 193/195 .

Fernspr. 2057 .
Poskkolli von 6 Mk . an paketporio -
stei . Proben und Prospekte kosten¬
los . Dahnkisten frachtfrei mtt Ra¬
batt direkt durch unsere Fabrtt :

HIands größte Kakaofabrik
samburg-Wandsbek.

Mn - tterrlMng
für 6>rr- «na Schmiedeeisen -Geilc

aller Art führt prompt u. tadellos ans :

Süddeutsche Drahtindustrie A .-G.
Mannheim-Waldhof. 10590a5.1

vruck-rbeiten jeder Art

••••••• ■••••••«

1ormc

epipfehle

in allen Größen .

r Nikolaus- r
r Männer :
M garniert . M

i ff. Früciitenbrot :
• Hutzelbrot §
8 Honiglebkuchen. 8

lMv .

in großer Auswahl‘x Aus

GnstavDennig
• Marienstr . 11. — Gartenstr . 18 . D
• Telephon 73«. «
§ Rabattmarken . 9

Resten !
SMWossttsle

prima Qualität ,
11vembreit,2 —8m haltend ,
regulärer Wert per Meter

Mk . Ä.— bis Mk . 2 .50

jetzt m 1. 40
Emil Scherer

Sophienstraffe 1««
neben d . Sophien - Apotheke .
XL . Nächste Straßenbahn¬

haltestelle Aorkstraße.
Mitglied des Rabatt -

3 .1 Spar - Bereins . 17653

Hnten Verdienst durch Häusl,
fchriftl . Tätigkeit 2c. Pörisch , BÄilitr-
Ldr« id« n b . Lciflzig . 10585«

Fahrnis-Versteigerung.
Dienstag den 7 . Dezember d . Js . , vormittag 954 Uhr und nach

mittags 2 Niir , versteigere ich im Lagerhaus der Firma Ileinriefl
Karrer . Plfilippstraffe 10 (Mühlburg) folgendes:

•i schränke , 1 Paar Betten , komplett , 5 Dienstbotenbetten , 2
Stouuuobcn , 1 Tisch , verschiedene Nipptische , Säulen , Ständer :c„
1 komplette Kücheneinrichtung , 1 Herd , 1 Email -Gasherd mit
Kupferschifs, 1 Faß , 2 Matratzen , Gartcnstühle , 1 Schaft , div .
Küchengcschirr , Kleider , Wäsche , div . Bilder , 2 Salon -Garnituren
mit 2 und 4 . Fauteuils , 1 Teppich, 1 Strandkorb , 1 Brutapparat
für Geflügelzüchter , 1 eichenes Buffet mit Kredenz, ne «, un °-
sonst noch verschiedenes, tvozu Liebhaber einladet 17658

J . Ciromer . MsiiMer des l §rlsgerich!s.

Gelegenheitskäufe !
Diwan , Polstergarnituren , Kanapee (mit 6 Stühlen ) , Ehaife-

tongue, Fauteuil mit und ohne Einrichtung . Borhänge (weiß u . farbig )
Briffe- Bisse -Storcs , Bodeutevviche , hochfeine Kupons in Seiden - und
Wollstoffe , für Tischdecken . Läufer 2c. geeignet , sowie einen Posten
Herren - und Knaben -Kleider . Paletots . Gapes , Loden -Joppe « re.
hat enorm billig abzugeben 17660 .3 .1
Heinrich Harrer , feuersicheres Lagerhaus,

Karlsrulie -Mülillmrg , Philippstr . 19 , Telephon 1659 .
erhalt, gratis

MarkenKatalog
Philipp Kosack , Berlin , am Kpl . Schloss.

n Billige Kohlen x
Siuhrfettfchrott jit Mk . « .60 per
Zentner waggonweise ab Mann¬
heim gegen Kafia abzugeben .

Näheres unter K. P. 9801 an Rudolf
Mosse , Mannheim._ 10586a.2 .1

40,000 Mark
könnenSie durchei ne gute Idee

schnell verdienen .
wenn Sie uns Ihre Adresse
sofort mitteilen .

wertungs -Ges. m. b. H ., Köln
a . Rhein . 10375a

gewährt soliden Beamten , Kauf
lenken , Studenten zu 6"/o- 10584a
Nelson , Borlin , Prenzlauerstr . 19a

Frau sucht Heimarbeit im Wa¬
schen u . Bügeln . Handwaschen. Wird
im Hause abgeholt . Zu erfragen
unt . Nr . B43139 in der Expedition
der „Badischen Preffe " .

Gasthaus
zum König vonPreuffen inKarls -
ruhe , altrenommiertes Gasthaus in
nächster Nähe des Hauptvahnhofs
per 1 . April ev . früher an tüchtige,
kautionssähige Leute zu verpachten .

Belverber wollen sich an die. Karlsruhe
wenden. 17640

1 Zither . 1 Kinematograph u .
Phot -Apparat , 6 X 9 , billig zu
verkaufen . B48136

Waldür . S«. Seitb . 8 . St . W .

Pmien - uni
. .

erteilt Akad . Schneeberger, Katten¬
horn a . Bodensee, Baden . 10*l3a.3.1

Betriebskapital, "
Barkrcdite , hohe Bankkredite sofort.
Bankgeschäft , Berlin , Hindersinstr .4.

Gelegenheitskauf
lle. Anion Bum ’s

Therapeutisches Lexikon
mit 320 Abbildungen

für praktische Aerzte.
f,
a~b

o«?S erhalten Anschaffungspr.3o Mk . . für lo Mk. zu verkaufen.B43128 Tullastr . 78. I, links.
GetragenerUeberzieher
u . Anzug für 16jäl,r . zu verkauf .B43138 Klauprechtstr . 2» , S . I .

Eine 14kar. goldene Herren -Sa -
vonette -Uhr , I4kar . gold . Damen -
Uhr . 14kar. goldene Herrenkette ,I4kar . golden . Kettenarmband mit
Opalen , alles 585 gestempelt, sehr
billig zu verkaufen . Werner ,
Schloffplatz 13, Eingang Karl-
Friedrichstr . Part .,

"rechts. B43127

Angesehene süddeutsche Lebens -,
Unfall - « . Saftpftichtverficher -
ungs -Akt .-Ge, . sucht für Mittel¬
baden einen tüchtigen

Jnspektionr »
Beamten.

Reflettiert wird auf erste Kraft
mit nachweisbar guten Resultaten .
Hohes Fixum , Provisionen u.
Reisespesen Diskretion zugesichert .

Offerten erb. unter Z. 1667 an
Haasenatein & Vogler , A.-G .,
Mannheim . 10515a2 .2

Karlsruhe , Katsorstr . ISfa, I

Existenz
für 17450.2 .2 »

Pharmazeuten |
oder Drogisten. |

I Kleineres FabrikationS - ^
Geschäft der chem.-pharm .- «
kosmet . Branche in Groß - KJ
stadt, aber verlegbar , wegen E
Krankheit sofort zu der - r?

1 kaufen . Näheres unter ll . k
> 4320 an Haasenftern ^ « ß
Bögler , A.-G .. Karlsruhe . |S

Reise - Wen
für Baden und Württemberg

sucht
erfahr . Kaufmann j|

I der Kolonial- u . Material - A
! Warenbranche. Gefl . Offerten ^9
' unter K. 4319 an Haasenstein

& Vogler, Ä.-G ., Karlsruhe er
i beten. 17455.3 .2 ;

! Zu verkaufen
^ oder zu vermieten ß

Fabrikbau t
in Freiburg i. B. k
für jeden Betrieb geeignet ,
dreistöck., zus . ca . 1000 gm.
freie helleÄrbeitsräume , sehr E
günstig gelegen. Wasser-,
tzlektr.-Kraft , Darnpfbeizung
Einfahrt und Lagerplatz , so¬
wie 2stöck . Wohnhaus , ge¬
trennt oder zusammen . An¬
gebote unter M . 613 F . an
Haasenstein & Vogler
A.-6 . Freiburg i . B.

Heirat
Ein kinderloser Witwer in

den 50er Jahren mit einem
Vermögen von 50 000 Mk .
wünscht prot Dame , gesetzten
Alters , zwecksbaldiger Heirat
kennen zu lernen . Krnder -

> lose Witwe nicht ausae -
— schloffen. Ernstgemeinte An-
E3 träge mit Bermügensangade
IS und Photographie unter

I « . L . 154 an Hasen

!

stein & Vogler b « ,
Straffburg i . Elf . Drs -
kretion Ehrensachel 10568a

Für ein innges Mädchen
von 15 Jahren , gesund und
kräftig , welches die deutsche
und französische Sprache in
Wort und Schrift beherrscht,
Klavier spielt, wird in einem

[_ guten Hause unter bescheid .
Z Ansprüchen 10482a

1 ein Stillung eesoebl
2 am liebsten zu Kindern .

Offerten erbeten unter 8.
4513 an Haasenstein &
Vogler , A .-G . , Strass¬
burg i . Eis . 3 .3

..a".,.M«-.8eschiWa ;§
oder sonst . Besitztum. Gefl .
Angebote unter ll . 12866 an
Haasenstein & Vogler. A.-G.,
StrassbiTi i . E ._ 10609a

E

Hülsensruchte . |
Leistungsfähiger Vertreter

gesucht, der direkt m . Engros -
Kolonial- und Vorkosthand-
lunaen in Verbindung steht.
Meldungen unter 6 . 6 . U56 an
Haasenstein & Vogler A . - G .,
lJntelligenz - Kontor )Danzig .

Intelligenter , tüchtiger

Kaufmann
aus der Mühleubrauche , 25
Jahrealt , verheiratet , gestützt
aus la. Zeugnisse, sucht per
1 . April 1910 oder früher
Stellung als Korrespondent
oderI. Buchhalter . Suchender
befindet sich seit mehreren
Jahren als Korrespondent
und Kassierer in einer be¬
deutenden Samenzüchterei
einer mittleren Stadt in der
Prov . Sachsen in ungekün -
digter ■Stellung , bat engl ,
und franz . Sprachkenntniffe
und ist im Besitz des eini .-
sreiw. Zeugniffes . 10613a

Offerten unter H . W .
3975 an Haasenstein &
Bögler , A G , Berlins 8

Einige beffere Wirtschaften
” Bruchsal

sind per sofort und später zu
vergeben. Offerten von tücht .,
kautionssähigen Bewerbern
unter 11. 4316 an Haasen¬
stein & Vogler , i ^ ( >«
Karlsruhe , erb . 17454L .2

Gute Existenz .
Durch Uebernahme eines

glänzend eingeführten , viel
gebrauchten

Consum -.irtikel *
kann jeder, auch Nichtkauf-
inann , evtl, viel Geld verdienen .
Es genügen ca . 500 Mk . dazu .
Off. unt . F . 1673 au Haase »-
sternLBogler , A»-G .. Mann -
heu«. 10534a
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Tausende
fallen jährlich tuad gerade um die Weihnachtszeit
bei Bezügen von auswärts hinein und hat es doch

eigentlich keiner nötig , am allerwenigsten , wenn es
sich um Anschaffung einer Sprechmaschine handelt .

0S
°

nur

w :

Lrts
tzitzung v
üffunfl ei

Kaufen
Sie also in einem Spezialgeschäft am Platze .
biete Ihnen viele Vorzüge : 1 . führe ich nur allererst.
Massigste Fabrikate , 2 . gestatte kleinste Teilzahlungen
3 . gewähre ich volle Garantie . Kaufen Sie dahei '^ 5

Der

mir "

Ko
denn Sie kaufen nicht nur allererstklassige Fabrikate , sondern auch bis

ca . 40 Prozent billiger !

Spredi-Appsrst Nr. 31 mit 10 Stücken in Breslau Mk.
dto. Nr. 32 , i# * in Breslau Mk.
äto. Nr. 8944 „ 4 doppels. Platten in Berlin Mk.
ctto. Nr. 8945 n 5 w « In Berlin Mk.
ctto. Nr. 36 „ 10 Stücken in Breslau Mk.
cito. Nr. 65 w H) .. in Breslau Mk.

an Hand von Katalogen der Versand gesehäfte
in Berlin , Breslau etc . Es kosten demnach :

47 .25 — bei mir nur Mk. 27 . 00
53 .00 — bei mir nur Mk. 36 . 50
40 .00 — bei mir nur Mk.
45 .00 — bei mir nur Mk.
80 .25 — bei mir nur Mk. 47 . 00

215 .25 - bei mir nur Mk. 127 . 00
Noch ein Vorzug Sie zahlen bei mir keine Frachten , keine Porti , keine Ver -

_ packungsspesen , und sehen vor allem , Was Sie kaufen .
Sie erhalten bei mir auch keine sogenannten Ladenhüter . Ich mache hierbei das geehrte Publikum ganz besonders darauf aufmerksam , dass die neuesten
Modelle — solche bringe ich nur zum Verkauf — mit konischem Tonarm und umklappbarer Schalldose versehen sind . Maschinen , welche diese beiden

Eigenschaften nicht besitzen , sind ältere Modelle . MF ’ Man achte also genau darauf ! " WA 17622

Johannes Schlaue , IngUrn 24
.

Grösstes Spezial -Geschäft in ganz Baden. Teleph n 2 83 .

Nr.

l*tu . *

iwchn
m

mit
Argerau

Ansch
«r Lern
Mittel »
jinWn

"

Jasßd*01 '
Mtgew
SorschEü

Der 1

zrsehen a
- st tm
jit bishei

Aquarien .
Empfehle als schönstes Weihnachtsgeschenk meine

autogen gescliweisste
Gestellaquarien . 1761461

das beste , billigste und zweckmässigste , was in
diesem Fach geboten werden kann . Dieselben werden
auch bei billigster Berechnung bepflanzt und besetzt .

J« Sauer , Blumenstr . 8.
Ebendaselbst werden einige schmiedeeiserne Blumen¬

tische und Topist &nder abgegeben.

Für die Hausfrau
gibt es wohl kein praktischeres ,nützlicheres

HeilniachtS 'Gmlienli
wie der so sehr beliebte

KochschrankUniversal “
kocht, bratet und backt ohne Feuer

oder die 17639 .3 .1
Kochkiste „Fee“.

VerlangenSie gratis u.
franko Prospekt und

Preisliste von

Koehsehraikfabrik

Lüdwigsplatz 40li.

Dampfmaschine
90 —120 PS .

Beeeiver * Cemponnd , Fabrikat Ma . cblnenbauge . ell -
• • kaft Karlsruhe , ( dt erhalten , Anschatfungswert17 4M Mk . Ist um den billigen Preis von 5200 Mk .zu verkaufen .
Karlsruher Werkzeug-Maschinenfabrik

vorn . Gschwindt «t Co., A.-G. 1. 1 . 17601
Karlsruhe , Rftterstrasse Sr . IS —17.

Irockarbeitau jeder Art

8 -
Ml

Darnen-
Slrfiraplen

Kiinler-
Slrflmpfen

Herren-
Soeben

Sport-
Strümpfen

bietet
17668

Kaiserstrasse 153.

Achtung !
Drehbare Kaminhüte

und Sonnendruck , 14
ür Wind -
Lage auf

Probe , umgebaute Herde , sowie
transportable Waschöfen . 50 Liter
Kefselinhalt , liefert unter Garantie
B43122 .2.1 Wielandtstrafi « 16 .

Briefmarken,
größere Beitände , billig abzugeben .
243111L .1 Kaiierftr . S13 . 4. St .

Privat - Penfion Leopoldstr . 15 III.
empfiehlt guten Mittag - u. Abend¬
tisch , auch rönnen Vegetarianer guie

Pension erhalten . 8943100

Korridorspregel'"^ Schirm -
eichen, für nur 15 Mk. zu verkaufen .
Werner . Schloßplatz 13, Eing . Karl
Friedrichstr .. Part ., rechts .

^ .

Junge . unabhSngige Krau suchtArbeit zum Waschen « . Putzen.B42533 Kapellenftraß , 14, V., lkr.

August Saner
J. Rattingers Nachfolger

Qrossherzogl . Hoflieferant

1S3 IKIalsersstrsusse 163
empfiehlt zu

Mnochts -GesGlienben
Nähkasten in reicher Auswahl, Nähnadel¬
etuis , Rüschen, Gürtel , Krawatten und
Handschuhe, Hosenträger , Kragen- und

Manschettenknöpfe . i?es8.4i
- - ---- -- Mitglied des Rabatt -Spar-Vereins . ----- - - -

Schürzen
jeder Art empfehle in schöner 17640 .2.1
Auswahl zu billigsten Preisen

Emil Kley
Erbprinzenstrasse 25 ,

Empfehle meine vorzüglichen Marken inS Empfehle meine vorzüglichen Marken in #

i Cigarren i Cigaretten \
® n . _ 1_ i . _ j _ . i_ i _ Sin Geschmack und Qualität erstklassig .

: Als Geschenk zn Weihnachten j
mache ich auf meine reichhaltige Auswahl in

in jeder Preislage aufmerksam . 17649.2. 1 g

Max Scheunert
^ Marienstr . 55 Marienstr . 55 *
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» »» 2. Dezember S«S.

Lrtsstatut über das Beftattungswesen . In der Burgerausschuß -

Mung vom 14 . Juli d . I . wurde die Vorlage des Stadtrats , die Er ^

yflunfl eines neuen Ortsstatuts über das Beftattungswesen betreffend
1 nochmaligen Beratung an eine gemischte Kommission verwiesen.
^ Hdem diese Beratung nunmehr stattgefunden hat . wird die Vor -

toge mit einigen vom Stadtrat gutgeheißenen Abänderungen dem
->Lrgerausschuß abermals unterbreitet .

Anschaffung von Kunst- und kunstgewerblichen Segenständen . Un-
m Verwendung der bis jetzt angesammelten voranschlagmäßigen
Kittel »für Anschaffung von Kunst- und kunstgewerblichen Ergrü¬
nden

" und der im nächstjährigen Voranschlag für diesen Zweck ein-
Mllenden Summe soll der kleine Rathaussaal neu und künstlerisch
gestaltet werden . Die hiefür von dem Direktor der Eroßherzogl .

ö. eanstgemerbeschule , Herrn Prof . Hofsacker ausgearbeiteten Pläne und
Anschläge wurden gutgeheißen .

Ilerei -zi Der Geburtstag des Kaisers soll auch im kommenden Jahr , ab-
^ ^ hen von der offiziellen Feier , durch ein Festbankett der Bürger -

lunffen M*!4 ’m großen Festhallesaal begangen werden . Das Komitee , das
o ”

^ bisherigen Feiern geleitet hat , wird ersucht, das nötige Hierwegen
dalrn in die Wege zu leiten . Die Kosten der Veranstaltung weiden auf die

" dkl Mdtkasse übernommen .
Der Verband der badischen Städte hat beim Vorstand des Deut¬

en Städtetags beantragt , er wolle Schritte einleiten , um die Be¬

dang der Schuldverschreibungen der Städte von der Talonfteuer
deich den Schuldverschreibungen des Reiches und der Bundesstaaten
teibeizuführen. Der Stadtrat ist diesem Beschlüsse beigetreten . Nach
chier Mitteilung der Zentralstelle des Deutschen Städtetages hat der
Vorstand desselben nunmehr beschlossen, in einer Eingabe an den
tzllndesrat und Reichstag Freistellung der öffentlichen Korporationen
gm der Zinsbogen (Talon - ) Steuer zu fordern .

Weihnachtsferien an den städt. Handelsschulen. Heber das Ge-

bjj der Vereinigung der Detaillisten , den Beginn der Weihnachts -

skrien an der städt . Handelsschule mit Rücksicht auf das Weihnachts¬

geschäft auf den Anfang des Monats Dezember , statt wie bisher auf
ten 9. Dezember, festzusetzen und dafür die Sommerferien zu kürzen.
Men — wegen einer eventuellen Berücksichtigung für künftige Jahre
_ zunächst der Schulvorstand und der Handelsschulrat gehört werden .

Di« Schlachthoflommission macht Mitteilung über die von ihr
jurchberatenen Vorschläge über die Erhöhung der Gebühren für Be-

titzung des Schlacht- und Biehhofs (Beschau- , Schlacht- , Markt - , Auf-

stwahrungs - und Brüh -Eebühren ) . Der Stadtrat nimmt die An -

jiäge der Kommission an und beschließt, gleichzeitig mit der Anfor¬
derung der Mittel für die beabsichtigte Erweiterung des Schlacht- und
Liehhofes eine entsprechende Vorlage an den Bürgerausschutz zu
machen .

Die Quartierpflichtigen , welche die ihnen zustehende Vergütung
sjir die im September d . I . stattgehabte Einquartierung noch nicht
abgehoben haben , werden aufgefordert , die Abholung bis zum 15. ds .
bei der Stadthauptkasse zu bewirken . Rach Ablauf dieser Frist wird

«rgenommen. daß auf die noch unerhobenen Beträge zugunsten der

ßLdtischen Wohltätigkeitskasse Verzicht geleistet wird .
Beschäftigung von Arbeitslosen . Die Eroßh . Eisenbahnverwal -

wng hat sich damit einverstanden erklärt , daß die Stadtgemeinde
nötigenfalls zur Beschäftigung von Arbeitslosen einen Teil des Keh-
richthügels beim östlichen Gaswerk für Rechnung der Eroßh . Staats¬
bahn abtragen und in die künftigen Dämme der neuen Bahnlinien
nördlich und südlich des genannten Hügels einschütten läßt . Das Tief¬
bauamt wird ersucht , alle Vorbereitungen zur Ausführung dieser Ar¬
beiten für den Fall zu treffen , daß sie aus Gründen der Arbeitslofen -
Fiirsorge in Angriff genommen werden müssen .

Stellenbesetzungen. Die Stelle des zweiten Desinfektors im
städt. Krankenhaus soll alsbald anderweit besetzt werden . Die
Krankenhausverwaltung wird ersucht, Vorschläge wegen einer geeig¬

neten Persönlichkeit zu machen . — Verwaltungsassistent Albert
Hensler bei der städt. Sparkasse wird mit Wirkung vom 1 . Dezem¬
ber d . I . an zur Stadthauptkaffe versetzt An seine Celle tritt der
Kanzleiassistent bei der Stadthauptkasse . August Ohnimus .

Errichtung einer Fabrik zur Gewinnung von Gerb - und Farb¬
stoffen . Gegen die Erteilung der gewerbepolizeilichen Genehmigung
an die Deutsch -Koloniale Gerb - und Farbstoffgesellschaft ( E . m . b . H .)
in Stuttgart -Feuerbach zur Errichtung einer Fabrik zur Gewinnung
von Gerb - und Farbstoffen am städt . Rheinhafen , werden Einwen¬
dungen nicht erhoben.

Dem Badischen Landesverband des Deutschen Vereins gegen Miß¬
brauch geistiger Getränke wird der große Rathaussaal auf Sonntag

! den 16 . Januar k. I . , vormittags 10 Uhr , zur Abhaltung einer Lan¬
desversammlung unentgeltlich überlaffen .

Gesuche . Das Gesuch des Bäckermeisters Wilhelm Haug um Er¬
laubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinausschank
„Zur gold. Gans "

, RLppurrerstraß : 12, und 2 Gesuche um Aufnahme
in den Badischen Staatsverband werden dem Großherzogl . Bezirks¬
amt unbeanstandet vorgelegt .

Die Lieferung der Futter - und Streumittel für den städt . Dieh -
' Hof für das Jahr 1010 wird wie folgt vergeben : Gerste und Kleien an
N . I . Hamburger , Futtermehl und Hafer an W . F . Pfeiffer , Torfstreu
an Karl Baumann .

Der Stadtrat dankt für die Einladung der Großherzogl . Majo¬
lika -Manufaktur hier zur Vorbesichtigung ihres permanenten Aus -
stellungslokales , Hoffftraße Nr . 7 , dem Eroßherzogl . Landesgewerbe¬
amt für die Einladung zu der am 28 v . M . stattgehabten Eröffnung

' einer Sonderausstellung von Löt - und Schweiheinrichtungen , dem
: Männergesangverein Liederhalle für die Einladung zum Stiitungs ,
! konzert am 4 . ds . im großen F -sthallesaal , dem vorbereitenden Aus -

j fchuß für die Gründung des Badischen Eauverbandes gegen den Alko¬
holismus , für die Einladung zu dem am 5 . ds . M . hier geplanten

I Badischen Abstinententag . der Ortsgruppe Karlsruhe der Deurfchen
Friedensgesrllschaft für die Einladung zu dem am 1 . ds . M . im großen
Rathaussaal abgehaltenen Vortrag des Eymnasial -Professors Emile
Riquiez . Maire von Vaux - les -Amiens (Frankreich) über „Krieg und
Frieden "

, dem Lehrergesangverein Karlsruhe für die Einladung zu
feinem am 7. ds . M . im kleinen Festhallesaal in Aussicht genommener,
Stiftungsfest , der Propagandagesellschaft für Mutterschaftsoersicher¬
ung für die Einladung zu der am 10. ds . M . im großen Festhallesaal
beabsichtigten melodramatischenAufführung , der freiwilligenSanitäts -
kolonne vom roten Kreuz des Männerhilfsvereins Karlsruhe für die
Einladung zu der am 11 . ds . M . im Hotel Friedrichshof stattfindenden
Weihnachtsfeier , dem Verein der Gärtner und Arbeiter der städt .
Eartendirektion für die Einladung zu ihrer auf 19 . ds . im Schrempp-
schen Bierkeller anberaumten Weihnachtsfeier . Dem städt . Archiv
haben zugewendet : Herr Bürgermeister Dr . Kleinschmidt hier ein
Exemplar des von ihm verfaßten Buches „Teutoburg , «ine Erzählung
der Befreiungsschlacht im Teutoburgerwalde im Jahre 9 nach Chri¬
stus"

, Herr Dr . med . Keul , Spezialarzt für Haut - und Geschlechts¬
krankheiten hier , ein Exemplar seines Buches „Die Geschlechtskrank¬
heiten bei Mann und Weib "

, Herr F . Scheyrer, Leutnant a . D . und
Eisenbahninspektor in Darmstadt , ein Exemplar seines Buches „Ge¬
schichte der Revolution in Baden 1848/49"

. Auch hierfür wird ge¬
dankt . Schließlich dankt der Stadtrat der Frau Hofrat Birnbaum
Witwe , dem Herrn Kaufmann Kninser , dem Herrn Privatier Hein¬
rich Kohlbecker und der Frau Eretchen Gärtner für dem städt . Kran¬
kenhaus zugewendeten Lesestoff .

Lterblichkeits - u. Rrankheitsverhältniffe
in Baden.

/ \ Karlsruhe 4 . Dez . Rach den Berlcbten der Großb . Brtirks -
ärzte find im 3 . Vierteljahr des Jahres 1909 im Eroßherzogtum Sllll
Personen gestorben. 603 weniger als im 2. Quartal 1909 und 24 mehr

als im gleichen Vierteljahr des Vorjahrs . Außerdem sind 383 kotze»
borene Kinder ins Sterberegister eingetragen worden. Von den 9011
Gestorbenen waren 3323 (d . s. 36,9 % ) unter 1 Jahr , 809 (9,0 %) 1—15
Jahre alt .

Unter den Todesursachen standen an erster Stelle Verdauungs¬
störungen von Kindern unter 1 Jahr und Lungen- und Kehlkopf»
schwindsucht ; elfterer erlagen im 3 . Vierteljahr 1844 (gegen 701 im 2.
Vierteljahr und 1829 im gleichen Vierteljahr des Vorjahres ) , letzterer
822 (gegen 1129 bezw . 833) Personen . An Keuchhusten starben 96 (88
bezw. 143) , an Masern 75 (111 bezw . 32) , an Rachendiphtherie 46
( 45 bezw. 42 ) , an Scharlach 32 (48 bezw . 23) , an Typhus 25 (10 bezw.
26) , an Puerperalfieber 17 (41 bezw . 20) , an Kehlkopfkrupp 13 (31
bezw. 11 ) , an Influenza 3 (79 bezw . 5) , an Ruhr 2 (0 bezw. 1) Per¬
sonen.

An anzeigepflichtigen Krankheiten erkrankten im 3 . Viertel -
jabr 186a Versn" -n . und zwar - ch -rl " kb 601 " N Rach" ’vi»

! therie , 172 an Lungen - und Kehlkopfschwindsucht , 167 an Typhus ,
j 98 an Puerperalfieber und 39 an Kehlkopfkrupp. Gegenüber dem vor¬

hergegangenen Vierteljahr bedeutet dies einen Rückgang des Schar¬
lachs um 445 , des Kehlkopfkrupps um 28, des Puerperalfiebers um 16

, und der Lungen - und Kehlkopfschwindjucht um 8 Fälle , dagegen ein«
I Zunahme de -- ^ nvbus um 12? und der Rackendinbtherie um 24 Fä le.
s Beim Vergleich mit dem 3 . Vierteljahr 1908 ist Typhus mit 65 . Kehl¬

kopfkrupp mit 21 Fällen schwächer, dagegen Rachendiphtherie mit 129,
Scharlach mit 32 , Puerperalfieber mit 24 Fällen , ferner Lungen - und
Kehlkopfschwindsuch t mit 1 F all stärker aufgetreten ._

Aeueingelaufene Bücher und Schriften .
Zu beheben vurck , A Bielefelds Hokbuck,Handlung,

pi -li . -mann » (tie Üorisrube
Lisa Wenger „Die Munderdoktorin ", Roman . Heilbronn , Verlag

von Eugen Sazer . Brosch . 3,50 M , geb . 4,50 Ji .
Das Buch, das von aktuellem Stoff und künstlerischer Qualität

ist , wird in der Laien - und Aerztewelt . sowie in den weitsten liter¬
arisch und ästhetisch interessierten Kreisen berechtigtes Aufsehen erre¬
gen . Die Dichterin tritt damit in die vorderste Reihe der Schweizer
Dichter .

Friedrich Carl Butz : Lieder eines Mannes . Gedichte. Brosch. 2 M,
gebunden 3 Ji . — Moloch Theater . Bühnen -Roman . Brosch . 2 Ji , geb.
3 Ji . Verlag von Jakob und Alfred Mayer , Frankfurt a . M . 1909.

Wagnertum in Vergangenheit und Gegenwart von Erich Klotz.
A . Hofmann und Cie . , Berlin .
Die Werte des Lebens von St . B . Stanton , Julius Hofmann Verlag ,
Stuttgart .

Auferstehung zum Tode, Novellen von Ferd . Stieber . M . Braun¬
schweig , Verlag in Leipzig und Wien.

Die Schreckensherrschaft in Rußland von Fürst P . Krapotkin ,
Verlag von Robert Lutz in Stuttgart .

Aus deutscher Dämmerung von Jeaunot , Emil Frhrn . v . Erott -
huß . Verlag von Ereiner und Pfeiffer , Stuttgart .

1812 . Ein historischer Roman von Ludwig Rellstab , 9 . Auflage
mit 10 Szenenbildern u . 6 Porträts . Leipzig F . A. Brockhaus .

Das Kultur -Parlament . Herausgegeben von Otto Reumann -
Hofer . Doppelheft 3 und 4 . Jugendrecht und Jugendgericht . Dto .
Deutsches Verlagshaus , Berlin -Charlottenburg .

Die älteste Kunst, insbesondere die Baukunst der Germanen von
der Völkerwanderung bis zu Karl dem Großen von Albrecht Haupt ,
Verlag von H . A . Ludwig Degener , Leipzig.

Die Fortschritte des deutschen Schiffbaues unter besonderer Be¬
rücksichtigung der Entwicklung der Flotte des Rordd . Lloyd . Berlin ,
Verlag Hobbing und Co . . G . m . b . H . -

Dr . Kleinschrod: Die Erhaltung der Lebenskraft. Eine neue
Lehre vom Leben . Preis 4 Ji . Verlag von Otto Salle in Berlin ,

« W 57 .
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Der

Influenza
nnd ihren Folgen , wie

Lungenerkrankungen , Keuchhusten ,
langwierigen Katarrhen der

Atmungsorgane

beugt m *n durch rechtzeitigen Gebrauch des seit zehn
Jahren ärztlich anerkannten

17640 .2.1

* -

tl

finden freundl .Ul " 11 Aufnahme bei
einer Hebamme.

Frau Swart , Ceintuurbaan 121,
ims te rdam ._ 10521a9.2

Verloren eine angefangene Ar¬
beit , Bettasche. Abzug, geg . Bel .
B43081 im Fundbüro .

SlkOLIN „Roche“
vor. Man verlange in allen Apotheken ausdrücklich SIROL1N

Originalpackung „Roche“ nnd weise Nachahmungen
entschieden zurück. 9708a4,l

Sirolinbrosdiüre M, 10 gratis und franko durch

F . Hoffmann - La Roche & Co.
Grenzach (Baden ) .

■
■• ■■■ > ■■■ ■■■ ■■■ ■■■ ■ ■ ■ ■■■ ■ ■ ■ ■ ■■

Eleganter Taschen -Man,
Chaiselongue , alles neu , billig zu
verkaufen . B42859 .2 .2

Gartenstratze 8s , Hths . 2 . St . r .

Damenmantel s
Ö baltisch bill . zu verkaufen . Nah .
B43072 Bachstr . 5« . 3 . St . lks

Gut erhalt . elelrtr , Experi -
mentierkasten , a . Weihnachts¬
geschenk pass ., preiswert abzugeben.
B43074 Kriegstratze 4L . 4 . St .

Ein dunkler Aoppen -Anzng und
Ueberzieher billig abzuaeben.
« 43055 Stcinstrahe 8,2 . Stock .

I
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. . . . Lily Braun
Memoiren einer Sozialistin

Roman
Preis geheftet 6 Mark, geb . in Leinen 7 Mark 50 Pf .,

in Halbftanz 9 Mark

Das Buch der Saison !
Überall zu haben. Verlag Albert Langen in München- 21.

Uhren
auf

Teilzahlung
*■9

Katalog mit 4000 Abb ldungsn
umsonst und portofrei

Jonass & Co. , Berlin £ 93
Belle - Alliance - Strasse 3.

Jonass & Co .l \ bupbumii *» «
ist eine gute Bezugsquelle ! ! Tpil 7 #lhlflTH *

Beweis : P ■ &
Ich bescheinige hiermit, dass I

I von der Firma Jonass & Co., |
Berlin, iunethaib eines einzigen I
Monats 4931 Aufträge von alten I

I Kunden, d . h . solchen, die schon I
I vjrdem von der Firma Ware ds- 1
I zogen haben ,aaägetfihrt worden I
I sind. In der vorstehendenZahl I
| 1981 sind nur die Bestellun en

enthalten , die der Firma brief- L_ _
lieh von den Kunden selbst W H Katalog mit 4000 Ab«

| aberschrieben sind. ■ ■ blltfungen umsonst u. portofrei.

I I Jonass & Co.,Berlin £ 93
beeidigter Bücherrevisor. B#!l8-AHi &nCC“ Str &SSe 3 .

mmr 4
Kaffee ist billig zu bereiten,
wenn Sie auf etwa 6—8
Tassen einen Kaffeelöffel voll
Pfeiffer & Diller ’s allein
echter Kaffee -Essenz als
Zusatz zum Kaffee nehmen .
Ebenfalls auch empfehlenswert
als Zusatz zum ' Malzkaffee ,
um diesen kräftiger im Ge¬
schmack und besser in der

Farbe zu machen .
Überall erhältlich in Original¬
dosen und Paketen . 1528a2 .2

Die

10524a

Weltbekannt
Christbaum - Engelgeläute

mit der Geburt Christi Rr. 5
fast alle Geläute, was Ausführungan
belaubt , Übertritt . Selbiges ist teils

Äus Nickel- un d teils aus feinem
farbigen , künstlerisch bemaltenMetall
bergestellt . also ein wüidich feiner
Schmuck jeden Christbaumes. Sobald
die Kerzen angezi ndet sind ertönt ein
feierliches, harmonisches Geläute .
Preis per Stück nur Hk. 1 .25 .
Bei vorheriger Einsendung des Betrages
20 Pfg . , geg. Nachn. 3uPfg. Portoextra.
so . 2946 Weihnachtskrippe
ganz aus Metall mit der Bebmt Christi
und EneljelJirte in überraschendschöner
Ausführung , unter den Baum zu stellen,
per stfick Mk . 1 .35 . Dasselbe
Porto extra wie bei obigem Geläute .
- - -- - Haupt -Katalog - - ---
mit iMkelten und grosser Auswahlüber
Welknackteartlkel, Christbaumschmuck,
Kinderspielw .-.ren .Musik - , Gold -, Silber-,
Nickel- , Leder- und Stahlwaren, Uhren ,
Waffen, Haushaltungsartikel etc . ver¬
senden wir gratis «ad frank « . (Semmel - {
aufträge extra Vergütung.) <

I« MllU
Sehwanenstraße 4

nimmt für die Bedür tige « de»
tadt dankbar ,ede Gabe i«

Handrat , w-änner - , Arauen -
uud « inder - ' leider , Wüi e»
Stie « Ire, enigerr « . 1 276*

Pserd'Versteigkrimg.
Dienstag den 7. Dezember IvvS ,

vormittags 10 Uhr . läßt das Ba¬
dische Train -Bataillon Rr . 14 ein
überzähliges Dienstpferd auf dem
Schloßplatz meistbietend gegen Bar -
zablung öffentlich versteigern .

Eingetroffen ein großer Posten

darunter echt Skunks -
passend für Weihnachtsgeschenke.

Enorm billig l 15283»

Kaiserstratze 51 . 2 . Stock»
vis-L-vis der Techn . Hochschule .

Gebrüder Bell
Grilfrath LALL . 424.

Gioths
KcKnseifc

wascht am bCStCll

Heute abend
rendnng

trifft ^ ' ^
^ Eroße

prima Fettgänse
mit und ohne Lebern ein , sowie
einzelne Gänseteile
sind zu haben bei
LReutlinger , ScMcm 11
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wegbauarbeiten .

Namens der Gemeinde Min -
tzolsheim vergeben wir im Ange¬
botsverfahren die zum Ausbau
der Rochusstraße , zwischen der
Leopold - und ' Viktoriastraße in
Mingolshcim erforderlichen Ar .
beiten und Lieferungen in 2 2a
ten und zwar :

Los 1 : umfassend die Erdar
beiten mit rund 1040 cdm
die Herstellung der Fahrbahnmit 830 gm einschl . Lieferungder Gestücksteine und des
Schottermaterials und die
Herstellung des Gehweges
mit 177 gm ebenfalls einschl
Material ! iessrung .

Los 2 : umfassend die Herstel¬
lung von 107 gm Rinnenpfla -
sterung einschl . Stein - und
Sandlieferung .

Plan und Bedingungen liegen
auf dem Jnspektionsbureau in
Bruchsal , Kaiserstraße 10, zur
Einsicht auf . Angebote auf die
Arbeiten und Lieferungen sind
unter Benützung der von uns er¬
hältlichen Vordrucke bis längstens

Samstag den 18. Dezember ,
vormittags 10 Uhr

bei uns einzureichen . Zustellungs¬
frist 14 Tage . 10590a
Gr . Wasser - und Straßenbau -

Inspektion Bruchsal .

Zwangs
Versteigerung .
Montag de« 8. Dejewbec 1988,

DormitteaS 10 llhr,werde ich in Rheinsheim mit Zu
sammenkunft am Rathaus gegenbare Zahlung im Vollstreckungs -
Wege östentlich versteigern : 10573a

ungefähr 100 Mille unsortierte
Zigarren , 1 Kuhrind , 1 Mutter -
schwein , 1 Wagen , 1 Mäh -Ma -
schine , 1 Häcksel - Maschine , 1
Hahn , 8 Hühner , 10 Fässer , 1
Partie leere Zigarrenkisten u .
Kistchen , 2 Stierrinder . 2 .2

Philippsburg , den 1 . Dezbr . 1900 .
Werlang ,

Hausversteigerung .
Mittwoch , 8. Dezember 1909,nachmittags 2 Uhr zu Germers¬

heim im städtischen Versteiger¬
ungslokale , läßt Dr . HeinrichKlein , Rechtsanwalt in Germers¬
heim , als Konkursverwalter über
das Vermögen des Konditors Jo¬
hann Karl Leins allda , auf Eigen¬tum versteigern :

Steueraemeinde Germersheim :
Plan Nr . 114, Wohnhaus Nr .138 in der Hauptstraße mit Neben¬

gebäude , Rückgebäude . Schuppen ,Hof und Gärtchen zu 0,034 ha .Das Anwesen eignet sich infolgeseiner günstigen Lage zum Be¬triebe eines jeden Geschäftes , ins¬
besondere einer Bäckerei und Kon¬ditorei , da .solche schon lange Jahredarin betrieben wurden . 10482a

Germersheim (Pfalz ),den 29. November 1909.
Kgl . Notariat .

Iagd -Verpachtung.

Die Gemeinde Neusatz , Amt
Bühl , versteigert am 13 . Dezem¬ber 1909, vormittags *411 Uhr ,auf dem Ratbause in Neusatz die
Ausübung von 1020 Hektar Wald -und Feldjagd der Gemarkung
Neusatz , sowie die Jagd im Wald -
hegnich mit beiläufig 105 Hektarauf 6 Jahre , wozu Steigerer ein¬ladet . Die Steigerungsbedingun¬
gen , sowie der Anschlag können
vom Gemeinderat Neusatz einge -
cholt werden . 10592a

Neusatz , den 1 . Dezember 1909.
Gemeinderat .

Rheinschmitt .

Achtung !

In einem ca . 4000 Einwoh¬ner großen Landort des badi¬
schen Oberlandes ist Familien -
verhältniflen halber eine äuß .
frequente

Bahnhof-
Restauration

mit großem Wein -, Bier - und
Logisumsatz preiswert um den
Selbstkostenpreis

zu verkaufe « .
DaS Objekt hat schöne Wrrt -

schaftslokalitäten , eine Anzahl
schön eingerichteter Fremden¬
zimmer , gute , gewölbte Keller ,heizbare Kegelbahn Garten¬
wirtschaft und zwei Gemüse -
tärten. Erstes Geschäft am

llatze gegenüber dem Sta¬
tionsgebäude des Bahnhofes .

Nähere Auskunft erteilt un¬ter Retourmarke 10493a .3.2Fritz Oppe
in Freiburg i . B „ Moltke -

straße 19 , Telephon 884 .

Bekanntmachung
betreffend

Arbeits 'ofenzählung.
Um den Umfang der Arbeitslosigkeit in hiesiger Stadtfestzustellen , sollen auf Beschluß des Stadtrates Erhebungen über dieZahl der Arbeitslosen vorgenommen werden .Die Zählung soll sich nicht nur auf arbeitslose Angehörige derfabrik - oder handwerksmäßigen Betriebe erstrecken , sondern auf allBerufsarten .
Jede arbeitslose Person soll eine Zählkarte nach Maßgabe derihr beigedruckten Anweisung an den Zähltagen an einem der untenbezeichneten Orte abgeben oder aussüllen .Wir fordern deshalb alle arbeitslosen Personen der hiesigenStadt auf, sich am

8 . oder 9 . Dezemberin den Stunden von 8 — 12 Uhr vorm , und 2 —5 Uhr nachm ,melden , bezw . die ausgefüllte Zählkarte abzugeben .Dies kann geschehen :
1 . im städt. Arbeitsamt , Zähringerstraße 10V ,2 . im Gemeindesekretariat Beiertheim (Rarhaus ),3 . im Gemeindesrkrrtariat Rintheim (Rathaus ) ,4. im Gemeindesekretariat Rüppurr (Rathaus ),8 . im Gemeindesekretariat Grünwinkel ( Rathaus ) .An allen diesen Stellen sind Zählbogen schon am 6. Dezembererhältlich . Die Ausnahme hat lediglich den Zweck, über Art und Um¬fang der Arbeitslosigkeit in Karlsruhe ein möglichst genaues Bild zugewinnen , um dadurch etwaige weitere Maßnahmen erwägen und vor¬bereiten zu können . Es liegt also im Jntereffe der Arbeitslosenselbst , sich rechtzeitig zu melden .
Karlsruhe , den 3 . Dezember 1909 . 17577 .3 .1

Das Bürgermeisteramt .
Sieglist . Schulz .

Dnrlach .
sreimllige Grundstücks -Versteigerung.

Nr . 4141 . Die Erben des Zimmermeisters Gustav May in Durlachlaffen der Teilung wegen die nachverzeichneten Grundstücke der Gemarkung Durlach am
Freitag den lg . Dezember 1909 , vorm . 10 Uhr,in den Diensträumen des Notariats Durlach I, Sophienstraße Nr . 4.1 . Stock , öffentlich zu Eigentum versteigern .

Die Versteigerungsbedingungen können in der Zwischenzeit inder Kanzlei des Notariats eingesehen werden .
Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke :

1 ) Lab . Nr . 340 » . 1 a 75 qm Hofreite ' im Ortsetter an derHauptstraße . Hierauf steht ein 4stöckiges Wohnhaus mit Eisen-balkenkeller und Mansardenwohnung— Haus Hauptstraße Nr . 69 —
eins . Nr . 339 (Hauptstraße ), ands . Nr . 346b ( Gotthilf KraftBäcker ). Geschäftshaus mit 2 Läden . — Schätzung 70000 Mk2) Lgb . Nr . 1323 d . 2 a 13 gm Hofreite im Ortsetter an derSophienstraße . Auf der Hofreite steht :

a . ein 3stöckiges Wohnhaus mit Kniestock und Balkenkeller ,b . eine 1 stückige Waschküche
— Haus Sophienstraße Nr . 14 —— in der Nähe des Turmberges —eins . Nr . 1323b ( Wilhelm Weißer Eheleute ), ands . Nr . 1323( Stadtgemeinde Durlach . — Schätzung 42000 Mk .

Durlach , den 24 . November 1909 . 10408a .2.2
Großherzogliches Notariat I :

Burckhardt .

Aokmillgs--
tinricbtung

Miri;
C s »Vi1 o ■p'rl iyi »yi oi » • uußbaum Pol ., engl . , 2tür . Spiegel -0CnidJ .4lLntI16r » schrank,Waschkom . m .Spiegelaufs .;- 2 Bettstellen , Nachttisch , 2 K. - Woll -

matr ., 2 Patentmatratzen .

Wohnzimmer : Vertiko , Taschendiw ., Tisch m . eich .Platte , 4 Stühle , Paneelbrett .

VTiirtlia » in schöner Ausführung , SchrankLVU4,I1v • m . Messingverglas ., Tisch , 2StühIe .

Besichtigung erbeten ! Kein Kaufzwang !

MSbelhaus
32 Kronenstrasse 32 .

17578 .2. 1

>§ üsten-£ntwidder̂ aiome’’
Apparatur doppelseitigen

<SSmi gleichtnissigen Entwicklung -=s
EinzigeMöslichheitzur natört Criangimgeines wll« , .—
straffenBuse« . Nichtnur schlecht entwickelte .sortem

auch durch Krankheit irgendwelcherArt zurü&gegangeieoder erschlaffte Brust wirddurch Behandlung mit—
Meinem Apparat wieder fest und straff. . .. . ..

freu LKesfer Frankfurt «-Main Urainaatwssegt .»
10604n

Kamelhaar = Decken
angenehmste und wärmste Schiafüecken

empfiehlt
in allen Preislagen von 8 .5® an

Otto Fischer
Telephon 270.

(vorm J. Stüber),
Grossh . Hoflieferant Kaiserstr. 130.Karlsruhe . 16211 .2.1

Mitglied des Rabatt -Sparvereins .
An den 4 Sonntagen vor Weihnachten ist mein Geschäftvon II bis 6 Uhr geQffnet .

Patentanwalt
Dr. S . Hauser , Strassöirg i . E-
9 4a Hoher Steg 2 » . Tel . 1787

neueste Modelle, kreuzsaitig , Doppel¬
leuchter , moderne Ausstattung

nur Mk. 405 . — .
Gebrauchte Pianos spottbillig.

Günstigste Zahlungsbedingungen .

JohannesSchlaile
Douglasstr . 84 . 16293*

Uleibnadm*
wünsch!

Groflkaufmann, Ende d. 20er J„ m .feiner , eigener Exist . , bedeut . Vermögen
und großem Einkommen , angen . Er¬
scheinung , wünscht mit evang . ver -
mögl . Fräulein von statt ! Figur und
gutem Char . zwecks Heirat bekannt
zu werden . Gell nicht anonyme
Offerten erbitte sofort vertrauensvollst
unter Nr . 842640 an die Expeditionder „ Bad . Presse “ bei strengster D s-
kretion . Verm . verbeten . 2.2

Zum diesjährigen Weihnachisfesie haben wir wiederum einezahl wertvoller

Weihnachts Prämie!
für unsere Abonnente \

erworben . Wie immer , sind wir dabei in erster Linie bestrebt uwesen , für einen ungewöhnlich billigen Preis unfern Lesern L
denfbar Beste zu bieten , und zwar unter Berücksichtigung der ^7
schiedensten Bedürsniffe und Geschmacksrichtungen . Die nächstesUebersicht zeigt , daß wir in der Tat jedermann etwas bringen .

"

Großer prachtglobu
104 cm Umfang , 33 cm Durchmesser , 54 cm Höhe , 18farbig ausgesüh^auf Grund neuesten Materials bearbeitet , unentbehrliches Orient, «ungsmittel , zugleich elegantes und praktisches Schmuckstück

nur Mk S . öO
statt Mk . 20 .—.

Derselbe mit Meridian nur Mk . 18 .— .
Nach auswärts Ji 10 .—, resp . Ji 12 .— mit Verpackung .

Weihrinchtswunsch !
2 tüchtige , auswärt . Kaufleute ,in ges. Lebensstell , evang ., von

tadell . Aeutzern , Mitte 20 , und
mit Perm . , wünschen die Beksch.2 netter , verm . Frl . zwecks spät .
Heirat . Witwe m . Kind nicht
ausgeschl . Eventl . Einheirat tn
ein Geschäft . Bermittl . verbet .

Offerten , möglichst mit Bild u .
näheren Angaben unt . Nr . 10603a
an die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten .

Heirat .
Staatsbeamter , Witwer in etwas

vorgerücktem Alter , gesund und
kräftig , alleinstehend , vermöglichmit einem Jahreseinkommen von
etwa 8000 JI , in Gehaltsverhält -
nissen , welche zutreffendenfalls
für die Witwe eine jährliche Pen¬
sion von 1800 JL ergehen , in an¬
genehmer größerer Stadt , wünscht
zwecks Verheiratung mit einer
Dame , Fräulein oder Witwe ohne
Kinder u . nicht unter 48 Jahren ,mit Vermögen , bekannt zu werden .

Anträge mit Photographie und
Schilderung der Verhältnisse ver¬
mittelt unter Nr . 10601a die Exp .der „ Bad . Presse "

. Vrrschwiegen -
heit Ehrensache .

Heirat .
Frl . aus guter Familie , Anfang30 I ., evang ., mit etw . Vermögen ,wünscht sich zu verheiraten .
Offerten unt . Nr . B42325 an die

Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2 .2

m Fräul . , 2§ I . alt , Häusl,
u . Wirtschaft !. erzogen ,
musikalisch , mit 170000
Mark Vermögen , davon

85 000 Mark Mitgift , sucht 10578a

Lebensgefährten .
Bewerber , welche nicht allein des

Geldes wegen zu heiraten gedenken ,wollen nichtanonhme Briefe senden :
„Ideal ", Berlin 7, postlagernd .

Reiche Heirat
findet sed . sof . d . Zeitschrift „ Fa¬
miliensinn "

, Stuttgart . Probe -
nummer 30 Pfg ._ 9921a .6 .6

Hmlehtli i« jeder Höhe
diskret „ reell .u .schnellste Erledig¬
ung , Ratenrückzahlg . zulässig .
Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle d. Volksbank ,
Karlsruhe , Sophienstr . 152,part . .
Sprechst .9— 1 u .3—7 Uhr . schrift¬
lich Ruckporto . B40397 . 12. 12

Kleiner prachlglobm.
mit Mcssingmeridian , 19 cm Durchmesser , 37 cm Höbe und 60 C|Umfang , 18farbig ausgeführt mit feinstem Globuslack überzogen u>H

abwaschbar .
Preis nur Mk . —

nach auswärts Ji 4 .50 (Nachnahme M 4 .70 ) .

Allgemeiner Handatlas
über sämtliche Teile der Erde

48 Kartenblätter mit 184 Karten , Diagrammen , Tabellen und Stadlplänen . Erstklassige , in vielfachem Farbendruck ausgesührte Kartensammlung , deren Inhalt dem derzeitigen Stande des Wissens bol,kommen entspricht , und die sich durch einen hohen Grad von lieb«,sichtlichkeit und Reichhaltigkeit auszeichnet .
Preis nur Mk.
nach auswärts M 4.— (Nachnahme Ji 4 .20)

Die Vögel der Erde,
ein reizvolles Werk , enthält 239 in den wundervollsten natürlich «Farben schillernde getreue Abbildungen unserer gesamten gefiederte ,Welt .

Preis nur Mk. LS . —
nach auswärts JI 2.50 (Nachnahme Ji 2 .70).

Maxim Gorkis

Nachtasyl

50 600 Mark
auf prima Objekt , 2. Hypothek , in
Freiburg gesucht .

Offerten unter Nr . B 43084 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

16000 Mark
auf hochrentables Objekt sofort zu6" jg Zins gesucht oder Bürge für
diesen Betrag gegen 2% Jahres -
vergütuug . Kein Risiko . Offertennur von Selhstgcbern unter 1 . 8 . Z .
postlagernd B . -Baden . 10597

Darlehen , diskret vom
Seibstgeber sofort zu ku¬
lantesten Bedingungen

(5°L), auch an Private .
Ratenrückzahlung . 8sek . Berlin 171,Potsdemerstr . 43 ». 08a .26 .5

Rind .
nicht unter 2 Jahren , guter Her¬
kunft , wird von kinderlosem Ehe¬
paar zu adoptieren gesucht .

Offerten unter Nr . 17597 an
die Exped . der „ Bad . Presse ".

Durlach .
Schöne Wellensittiche ,Zuchtpaar ä JI 4 .50 , graut . Zwerg -

Papageien , rote Feuerweber ,
Schmetterlingsfinken etc. billigst
abzugeben , ferner 1 chines. Nach¬
tigall , Ia . Sänger . 17601

Auerstraße 4. 3 Tr ., rechts .

Drama in 4 Akten , übersetzt von August Scholz . Einzige deutsche Aus¬gabe mit 20 Einzelphotographien und 15 szenischen Original -
Darstellungen . In rein Leinen gebunden

Preis nur Mk. A. . —
nach auswärts Ji 1.20 (Nachnahme 1 .40 ) .

Schillers Merke
Neueste , bestillustrierte , zweibändige Ausgabe . Einband reinleinenmit Hoch- und Goldprägung . Mit Vollbildern nach Gemälden vonProf . Wilh . von Kaulbam , C. Jäger , A. Müller u . a .

Preis Mk . 3 .—
nach auswärts Ji 3 .50 (Nachnahme JI 3.70) .

Goethes Merke
Neue zweibändige Ausaabe

mit Vollbildern nach Gemälden von den berühmtesten Goethe -Illustra¬toren aller Zeiten : Professore 'i Wtlh . von Kautbach , A . v . KrelnigI . H . Ramberg u . a .
Preis nur Mk. t3 »—

nach auswärts Ji 3 .50 (Nachnahme Ji 3.70) .

MMMnMMttli
des weltberühmten Erzählers , in neuer Bearbeitung herausgegebenvon Paul R ö m e r , 26 Teile zusammengestellt in

2 goldgeprägten prachtbänden
ca . 1200 Seiten .

Preis nur Mk. rZtSO
nach auswärts Ji 4.— (Nachnahme Ji 4.20 ) .

Obige Prämien sind zu beziehen durch unsere Expedition , unsereZeitungsträgerinnen und Agenturen .
Expedition der „Badischen Presse".

A« die kxpthitüm her .Mischen Presse"
Sarlsrnhe i. K.

Als Abonnent bestelle ich hiermit :
Expl . Großer Prachtglobus mit Meridian 10.50 JL

„ Großer Prachtglobus ohne Meridian . 8 .60 „
„ Kleiner Prachtglobus mit Meridian . 4.— .
„ Allg . Handatlas . .
„ Die Sögel der Erde . . . . .
„ Maxim Gorki 's Nachtasyl . . .
. Schillers Werke , 2 Bände . . ,
„ Goethes Werke . 2 Bände . . .

. „ Gerstäckers Werke , 2 Bände . .

Betrag folgt gleichzeitig durchPostanweisung , ist perNachnahme zu erheben
Name .

Straße undu . Nummer .
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Betten ♦ Wäsche * Ausstattungenliefert billigst
in gediegenster

Ausführung
Otto Fischer ,

130 Kaiserstrasse

vorm . J . Stöber
Großen . Hoflielersnt ,

Karlsruhe Telephon 278 .
■ 1

Evang. Mannerverein der Altstadt.
(Hof- . Mittel - und Sstpsarrei).

Sonntag de« 5 . Dezember , Abends 8 Uhr,
findet im Saal des Hotel Friedrichshof ein

Familienabend
statt, wozu unsere Mitglieder nebst Angehörigen freundlichst ein¬
geladen werden .

den verschiedenen Programmnummern wird insbesondere
ern Lichtbllder-Vortrag : „Erlebnisse eines Beamten im west-
asrikantschen Busch" großes Jntereffe erregen. 17524 .2 .2

Der Borstand .

UM" Eintritt frei.
Der Verein von Vogelfreunden veranstaltet

Samstag den 4 . « nd Sonntag den 5 . Dezember
im Saale des Hotel Monopol (vis -ä-sis Bahnhof )

bei freiem Eintritt seine dtesjährige große

Ausstellung von KauuckuLangttn
(feinsten Konkurrenzsängern) , sowie ausländische « Ziervögeln .

_ verbunden mit reichbesetztem Glückshafen . 17409 .2.2

3 = kinirilt frei ! - Lose ä 20 Psg. ^
Karlsruhe . — Hnseumssaal .

Sonntag den 5 . Dezember 1900 , abends 8 Uhr :

Vortragsabend
Felix Krones .

Deutsche 17230 .2.2

Volkslieder zur Laote.
Programm :

1 . Das Lied vom RSslein . Neue Weise . F. Krones .
2 . Es fiel ein Reif . Altes Volkslied.
3. Liebesscherz . Schwäb . Volkslied.4. Feinsliebchen du sollst . KuhländischesVolkslied.
5 . Waldabenteuer . Volkslied aus Franken.
6. Der Obendrauf . Schwäh. Tanzlied .
7. Die Lore am Tore . Altes Volkslied.
8. Aber s’heiraten net . Volkslied.
9. Hab ’ mein Wagen . Niederländ . Volkslied.

10. Das Pappeimaul . Volkslied a. d . Eisass.
11 . Der Tod von Basel . Volkslied nach dem

- Basler Totentanz.
12. Vom Wasser und vom Woin . . . Altdeutsches Scherzlied .
13 . Ei was bin i für a lustiga Bua . . Zähllied a . Schwaben.
14. Jagdabenteuer . . . . . . . . Altes Scherzlied .
Karten : Saal Mk. 3.—, 2.50, 2 .—, Galerie Mk. 2 .— u . 1 .— in der

floiiDDSikaJieDliandiaQg Hugo Kuntz ,
Kaiserstrasse 114 , Telephon 1850, und Abendkasse .

Sologesangsschule
^ xtlciruLX ZEaZerbold

Gesangspädagoge , Waldstr . 41, III .
I Stimmbildung , tad ' <>ser leichter Tonansatz , voller edler Ton , I
| Gesundschalung v #».* nldeter Stimmen . Prima Referenzen .

Sp - ’v' eit täglich von 11 —1 Uhr . 840034 |

f -vier Mnolen->
dauern die schönsten Arien, die herrlichsten
Lieder, die feschesten Walzer , die wirksamsten
Konzertstücke und die beliebtesten Couplets.

vier Mnuten
spielen die neuen

Edison Amberol-Aecords
Sie enthalten also alles ohne Kürzung völlig
naturgetreu wie auf der Bühne und im Konzert.

Kataloge kostenlos .

EdisoN'Gesellschafk m.b. H.
Berlin SW 90, Friedrich - Straße 10 .

Vier

Niederlage in
Gehr. Volbert ,

Vier Minuten

Karlsruhe: 15415.8 .2

Aaiferpaffage 10—20 .
Edison -

Phonographen
und Walzen «^

empfiehlt in grosser Auswahl
MflsikhausRuckmich
Hoflieferant , l 'reibnrg f.B .

- Hüde,
8 Monate alt , lackschlvarz mit rost-
braun .vchöchstvrämiiertea Eltern
abstammend . zimmerrein , sehr
wachsam u. gelehrig , wird preis -
wert ab gegeben incl .Ltammbanm .
Anzusehen von 12—3 Uhr nachm ,
bei Sebmttt , Durlacher Allee
Nr . 30 . part .. rechts . B42939.2.1

G o r t e s d i e n st e.
— 5. Dezember. —

Evnnaelische Ltadigemeinde
Stadtkirche. >49 Uhr : Sr . Stadt¬

vikar Maller .
10 Uhr : Militärgottesdienst mit
Abendmahl : Herr Milit .-Ober-
Vfarrer Kirchenrat Schloemann.Kleine Kirche . >410 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Kühlewein.
>$ 12 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Hofpred. Fischer.
6 Uhr : Herr Stadtv . Roland ,« dilohkjrche . 10 Uhr : Herr Hofdlakonus Kahser.

Johanneskirche . >410 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang .
>411 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtvfarrer Hindenlang .
% 12 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Herr Stadt¬
vfarrer Heffelbacher .6 Uhr : Herr Stadtvikar Mayer .

Christuskirche. 10 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Jaeger .
>412 Uhr Kindergottesdienst :Herr Stadtpfr . Rohde .
6 Uhr : Herr Stadtvikar Duhm .Gemeindehaus der Weltstadt, 'AMü
cherstraße 20 . 10 U. : Hr . Stadt
Vikar Duhm.
>412 Uhr Christenlehre : Herr

„ Stadtpfarrer Jaeger .
Lutherkirche. 10 Uhr : Hr . Stadt¬

vikar Roland .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfarrer Weidemeier.6 Uhr : Herr Stadtvik . Demuth .Gartenftraße 22 . >410 Uhr : HerrStadtvikar Demuth .
1412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Rapp.

Ludwig Wildclm -Krankendeim. 5
Uhr : Hr . Hofdiakonus Kahser

Gottesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim. 9 Uhr : Herr Stadtvikar
Schneider : daran anschließend
Christenlehre.

Evangelische Kapelle d . Kadetten
Hauses . Der Gottesdienst fälltaus .

Diaioinssenhauskirche. Vorm. 10
Uhr : Herr Pfarrer Katz.
Abends >48 Uhr Monats -Mis-
fionsstunde : Herr Missionar
Knobloch .

Karl - Friedrich-Geb3chtni»kirche
fEtadtteil Mühlburgf . >410 Uh,
Gottesdienst : Herr Stadtvikar
Philipp .
% 11 Uh Herr% 11 Uhr Christenlehre :
Stadtvikar Philipp .

Evangelisch- lutherische Gemeinde
Alte Friedhofkapelle. Waldhornstr .'Oorui - 10 Uhr : Herr Pfarrer
Schemm.

Wechengettesdienste.
Donnerstag den 9. Dezember.

Kleine Kirche . 5 Uhr : Hr . Stadt¬
vikar Schneider.

Jehanneskirche. 8 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang .

Lutherkirche . 8 Uhr : Herr Stadt -
Vikar Schneider.

Stephanienstr . 22. 8 Uhr : Herr
Hofprediger Fischer.

Karl -Friedrich -Gedächtniskirche.
iStadtteil Mühlburg ) 8 Uhr :
Missionsvortrag : Hr . Prediger
Hauser.

Evangelische Stadtmiffieu , Brr -
einShauS, Adlerstraße 23.

>412 Uhr KindergotteSdienst Ad-
lerstraße 23 : Herr Stadtmissio -
nar Lieber.'412 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche : Herr Pfr .Bender .
1412 Uhr KindergotteSdienst in
der Diakonissenhauskapelle: Hr.
Hilfsgeistlicher Sitzler .
3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12, für
14—17jährige Mädchen .
4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber, Erbprinzenstr . 12
für über 17jährige Mädchen .
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstraße 23 .
5 Uhr Abendgottesdienst: Herr
Pfarrer Bender.
8 Uhr Musikabend mit Vorträg ,des gemischten Chores u . eines
Geigenquartetts sowie Solls
und Trios .

Montag abend 7 Uhr, Flickverein .
Montag abend 8 Uhr Bibelstunde

Augustastr. 3 : Herr Stadtmiss .
Wahl.

Dienstag , abends 8 Uhr, Nähabend
des Jungfrauenvereins .

Mittwoch, abends 3 Uhr : allgem.
Bibelstunde : Hr . Stadtm . Lie¬
ber. Predigtausgabe .

Donnerstag abds. 8 Uhr : Gebet¬
stunde für Krauen.

Christlicher Verein junger Männer
Kreuzstraße 23.

Sonntag , abds. 8 Uhr Musikabend
Adlerstrabe 23.

Dienstag abend» >49 Uhr . Bibel-
besprechung für Männer und in
der Jugendabteilung .

Mittwoch, abends 8 Uhr. Turn -
abend.

Donnerstag , nachmittags K3 Uhr .christl . Bäckervereinigung.
Donnerstag , abends >49 Uhr, Bi¬

belbesprechung der alt . Abteil.Donnerstag , abds. 9% Uhr Sing¬
stunde .

Samstag , abends >49 Uhr, Gebet-
stunde .
Die Räumlichkeiten des Christi.BereinS junger Männer , sowie die -

ienigen d . JugendvereinS sind jed .
Abend von 8 Uhr, am Sonntag v .2 Uhr an geöffnet. Zum Besuche
dieser Abende wird herzlichst ein¬
geladen.
3errin »bauS. Amallenstr . 77 .vorm . 1412 Uhr Sonntagsschule.
Nachm . 3 Uhr biblischer Vortrag .Herr Stadtmissionar Kies.
Nachm . 4 Uhr Jungfranenverein .
Abend ? 8 Uhr allgemeine Ver¬

sammlung.
Montag , abends 8 Uhr, Jugend¬

abteilung .
Montag , abends >49 Uhr, Dlau -

Kreuzverein.
Dienstag abds. >1,9 Uhr : Bibelbe-

sprechung im Männer - u. Jung .
Ungsverem.

Ein neueg Album von

F. VON REZNICEK
Verliebte Leute

Preis in Originalprachtband7 Mark 50 Pi

Überall zu haben . Verlag Albert Langen in München » 1 -
10569aJrl

Liquear

mWR& u*

Die Mönche Chartmix
aus ihrem Besitztum der „Grande Chartreuse “ ver¬
trieben , und in Frankreich ihrer früheren Marken ,
welche öffentlich versteigert wurden, entsetzt .

ah
und stellen nun ihren Likör in Tarragona (Spanien) her.
Man verlange diese neue Flasche mit der Be¬
zeichnung : „Liqueur des Pdres Chartreux “

(Tarragona).
Alleinvertreter fürElsass-Lothring . , Gross-Herzogtum

Baden, Württemberg, Bayern, Sachsen :

Stromeyer -Lauth, Strassburg i. Eis.

Mittwoch, abends 149 Uhr. allge¬
meine Versammlung . Herr
Stadtm . KieS .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Mis¬
sionskränzchen.

Donnerstag , abds . >49 Uhr, allae.
meine Versammlung Durlacker -
straße 32 : Herr Stadtmiss . KieS.

Donnerstag , abends >49 Uhr, Ge¬
sangstunde f Männerchor ).

SamStag , abends 149 Uhr, GebetS-
vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Gtadtgemeindr .
2. Advents - Sonntag .

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
Frühmesse mit Generalkom¬
munion für den Dienstboten¬
verein .
6 Ubr Rorateamt mit General¬
kommunion für d . Verein kath.
Geschäftsgehilsinnen und Be¬
amtinnen .
7 Uhr bl Messe .
% 9 Uhr Militärgottesdienst mit
Predigt .
>410 Uhr Hauvtgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1412 Kindergottesd . m . Predigt .
>43 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
3 Uhr Corporis -Christi -Bruder -
schaftsandacht.

In der ganzen Adventszeit
ist jeden morgen von 147— >48
Uhr Beichtgelegrnheit .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr
Rorate .
7 Uhr hl . Messe mit General¬
kommunion für Mütterverein
und Frauen .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
>$ 10 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
>43 Uhr Corporis -Christi -Bru -
derschaft.
3 Uhr Mütterverein .

Liebfrauenkirche. 147 Uhr Rorate¬
amt : dann Generalkommun ton
der Jünglinge .
8>4 Uhr Singmeffe mit Predigt .
>410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Ubr Christenlehre für die
Knaben .
>43 Ubr Corvoris -Christi -Bru -
derschaft mit Segen .
Montag , 149 Uhr abends , kirch¬
liche Versammlung für die
Jungfrauen .
DienStag . 3—9 Uhr abends ,
Beichtgelegenheit, hauptsächlich
für die Jungfrauen .

St . Binzentiuskapcür . 5 .35 Uhr
hl . Kommunion .
7 Uhr bl Messe
8 Ubr Amt .

St . Bonifatiuskirche . 147 Uhr
Rorateamt mit Segen und Ge¬
neralkommunion des Dienst «

botenvereins und der Männer -
sodalität .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
>410 Uhr Hochamt mit Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
>43 Uhr Corporis -Christi-Bru -
derschaft.
3 Uhr Andacht des christl. Müt¬
tervereins .
149 Uhr Predigt des hochw. Hrn.
Dominikanerpaters Bonaven-
tura mit Andacht und Segen.

Vom 4.—11 . Dez. , abends 149
Uhr , religiöse Vorträge de?
hochw. Herrn Dominikanerpat .
Äonaventura .

St . Peter - und Paulskirche. 8 Uhr
Beichtgelegenheit.
8 >4 u . 7 >4 Uhr : Austeilung der
bl Kommunion :
>48 Uhr Rorate mit General¬
kommunion der christenlehrpfl.
Mädchen.
>419 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt .
>42 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
2 Uhr Adventsandacht; hierauf
Rosenkranz.

Ludwig Wilhelm-Krankenheim. 8
Uhr hl. Messe.

Katholische Kapelle des Kadetten¬
hauses . 10 Uhr Gottesdienst:
Herr Divisionspfr. Dr . Holtz -
mann .

St . JosephskirchesStadtteil Grün¬
winkel. ) 6 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion u .Beichtgelegen -
heit .
7 Uhr Generalkommunion der
Jungfrauen .
9 Uhr Amt mrt Predigt
>42 Uhr Christenlehre für die
Knaben und Mädchen .
2 Uhr Corvoris -Christi-Bruder -
schaft mit Segen .

Rüpvurr <St . NikolauS -Kirchr ) . 9
Uhr Amt mit Predigt .
2 Uhr Andacht mit Segen.

Für katholische Taubstumme von
Karlsruhe und Umgebung .
Sonntag nachmittags >43 Uhr
im St . Franziskushaus fGrenz-
straße 7) Predigt , hierauf An¬
dacht mit Segen .

(Alt -) Katbolische Stadtgemeinde.
Auferstehungskirche. 10 Uhr : Hr.
Stadtvfarrer Bodenstein.

ijionSkirche der E« . Gemeinschaft .
iBeiertheimer Allee 4 >.

Vormittags >410 Uhr Predigt
Vorm 11 Uhr Kindergottesd
Nachmittags >44 Uhr Predigt .
Nachm 145 Ubr Jungtrauenver
Abends 8 Uhr Jünglings - und
Männerverein .

Dienstag abds . 149 Uhr . GebetS
Versammlung.' Mittwoch, nachm . 2 Uhr , Basar .

Donnerstag abends >49 Uhr : B«
belstunde.

Herr Prediger Deeg .

English Cburcb Services
are held in the Hrimdnerhaus , Kaiser¬
platz .

Early Celebration at 8 A. M.
On Ist Sunday alter Matins enly.
Matins at 11 A. M.
Rev . A. W. Davies , M . A ., Chaplain.

Eitern , diu iure Kinder
geistig frisch «ad körper¬
lich gesund erhalten wollen,
lassen dieselben 2—3 mal
wöchentlich im 17343

Friedrichsbad
kalt baden und schwimmen.

1 Karte 10 Karten
Mk — 40. Mk . 3 .— .

100 Karten Mk . 30.—.
Im Lebensbedftrtnisverein ein¬
zeln zu 30 Pfg . Mittwoch und

Samstag abend 28 Pfg.

Wirtschafts -Gesuch .
Tüchtige junge Wirtsleute su¬

chen eine gangbare Wirtschaft .
Offerten unter Nr . B42756 an

die Erped . der „Bad . Presse " .

° '
g

'
s7. .« 8per ? slksur ;

Teppiche
Emil LciSwe

Orardon-Strasse 158 :

durch
den Riesen -Iiiüsatz!

Ständig 10 bis 15,000 Tepplohe
aller Grössen o. Qualitäten zu Ans «
nahme -Preis <»n von Mk . 3,75 , b , IO ,
20 , 30 bis 1500 Mk . vorrätig .

Pracht -Katalog
gratis und franko.

1

; . -
'
i Si

Fette,jungeHafer - Maftaänfe,8 —10
Pfd . schw ., ä Pfd . 56—60 Pf . ; fette
Enten k Pfd . 65 Pf . ; junge Mast¬
hühnchen ä Pfd . 56—60 Pf ., frisch
geschl. u. sauo . ger . , Vers . geg . Nachn.
H . Kropat , Pokraken, Ostpr . , Ge-
flügelgrotzmästerei, gegr 1884. l0S79a

i v.

i !>!

! w

: . ', ' 1

i

976a
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Sonntag den S * Dezember 1909 :

Ausstellung ; von Orient - Teppichenin unseren Parterre-Räumen.
17618

Geöffnet von 11 Uhr morgens bis 7 Uhr abends .
& Grossherzo&l. Hoflieferanten .

Konzert - Verein Karlsruhe.
Drittes Künstler - Konzert I Er

Montag den 6 Dezbr. 1909 im Museumssaal .
Klavier - Abend

Arthur Schnabel Berlin.

111= 111

Konzertflügel C . Beckstein , Berlin, a . d. Magazin Ludwig Schweisgut .
Anfang 8 Uhr. Kassenöffnung 7 Uhr. Ende 3 ,10 Uhr.

Eintrittskarten fürNichtmitglleder : Saal Mk . 4.00, 3.00 , 2 .50 , 2 .00,Galerie 2 .50 und 1'.50 m der Musikalienhandlung Franz
(vormals Hans Schmidt , Ecke Kaiser - u . Lammstraße)— Telephon 1647 — und an dev Abendkasse . 17625

Der Vorstand .

Ausstellung
der

Kunst - Stickerei - Schule
des Badischen Frauenverems.

Die AurfteSung der Nunft -Ztickerei Schule, Linkenheimer °
-ratze Nr. 2» wird noch bis Montag den 6 . Dezember,abends 6 Uhr verlängert . 17650 .2.1

Der Vorstand der Abteilung I.

Einladung .
Dienstag , den 7. L Mts . , abends 8 ' i, Uhr, wird Herr Re¬tzlerungsrat a . D . Endres , hauptamtlicher Dozent für das Verkehrs¬wesen an der Handelshochschule in Mannheim , im großen Eintracht -saale dahier in öffentlicher Versammlnng über die

w€Mng einer Dentfdp kiseliW-
gemeinschllst auf Pernlioer Grundlage

“
sprechen. 17411

Nach dem Vortrage ist freie Diskussion in Aussicht genommen.Zur Teilnahme an der Versammlung iit jedermann kreundlichstemgelaoen .
Karlsruhe , den 3. Dezember 1909 .

Ae HlMhelskWmer für die Kreise Karlsruhe nni> Baden.
Frauenstimmrecht .

Montag den 6. Dezember 1^09 , abends 8 % Uhr ,Weststadt Gemeindehaus, Blücherstratze 2«,

des Fräulein Martha Zletz , Hamburg :
„Kommunales und kirchliches HalMt dtp Frau “.

Freie AsWen. 17376Freie IlMillsn._ 17375 Gäste « illkommell .
Verein lür bfteSMj der Frauenkleiitniig

Karlsruhe.
Dienstag den 7 . Dezember , von 4—7 Uhr, im kleinenXSLuseumssaale (Ritterstraße , Erdgeschoß } :

Aiiclrimfl über alle die „ neueFranentracht “HllaKUnit betreffenden Fragen .

Ausstellung von Unterkleidung und
Straßenkleidern .

Sotmittm mster ,Eintritt für Mitglieder gegen Vorzeigen der Mitgliedskarte frei ,Hiehtmitglieder entrichten 30 Pfg. 17615Zn zahlreichem Besuch ladet ein_ Der Vorstand .

O öffentlicher Vortrag
von Prediger Gilde Sonntag den 5. Dezember , abends 8 Uhr ,jetzt im Misfionssaal . Kaiserstraffe 168 . Stb .. ll .tai : Las8M1. Die Zeit des kades. Dan. 1, 1?.

Eintritt frei . B42991Auf dem Festplatz ! Halbe Preise !

E. fflaiferteinep A Heidenreich.

M
. Tannenbaum
13 Adlerstrasse 13.

» Mag

■ ■■ ■

Den riesigen Aufschwung
meines Gefchäftes

verdanke ich einzig und allein meinem gesunden Prinzip : 17560

Reell , billig und gut .
Der täglich zunehmende , nach Tausenden zählende Kundenkreis ist

der beste Beweis meiner Leistungsfähigkeit .

■ na
sollte versäumen, meine aufs reichhaltigste ansgestatteten Magazine zu besichtigen , die in

4 Stockwerken eine übersichtliche riesige Auswahl bilden .

( ■ I

In meiner Abteilung für

Möbel,
Betten und Polsterwaren

"habe ich eine Anzahl

II.
von 150 Mk . an von 350 Mk . an

zum Verkauf ausgestellt .

Ui 40 Buffets und Vertikos
zu

bedeutend herabgesetzten Preisen .

In meiner Abteilung für

Honfektion und IHanufakturwaren
biete ich in überraschender Auswahl

einen grossen Posten

von 6 Mk. an .

Als besonderen Gelegenheilskanf
empfehle ich

Damen-Kostüme,
Mäntel , Blusen und Röcke.

Es wird Teilzahlung gestattet ohne Preiserhöhung .
Besichtigung ohne Kaufzwang .

■ M «

» M» ,

Grosse Auswahl Damen *Pelze zu staunend billigen Preisen .
Während das

" .
prasse Preisermässigang .

11 . Tannenbanm

Nur diese Woche !!
versenden gel . , komplette Jahr¬
gänge 1808 von : Daheim, Neues
Blatt , Gute Stunde , Universum,Welt und Haus , Gartenlaube , Ro-
inanbibltothek , Land und Meer ,
Meggendorfer . Lustige Blätter ,
Fliegende Blätter ä 2 Mark .

Bestellungen von 5 Jahrgängen
an frei . 10610a

(ücrmania , Berlin ,
Besselstratze B. 4.

GrößteRaubtier-Drefsur-
Schausteüuug der Welt.
UAF- Enthält hunderte der seltensten'.md wertvollsten wilden Tiere .
Sonntag dr« !». Dez . , vormittags

Uh, . Uhr :
Matinee -Vorstellung ,

nachm . 2 . 4 . 6 u . 8 Nhr abends :Unwiderruflich Lchlutz u . Adichieds - Vorstcllunff
Halbe (BatrittOwik . Platz äu Vlg .. 2 . « tat - 30 Pfg ., Kinderunter 10 Jahren auf beiden Vlatzen die Hälfte. 17526

I Piauiuo
aus erster deutscher Hof - I
Pianofabrik , so gut wie nen
ist sehr preiswert zu ver- 1
kaufen. Rur für Lieb- .
Haber eines besseren In - !
strumentes , seltener Ge- !
legenbeitskaus. 10 Jahre
Garantie . 17627

Anzüsehen bei
Fritz Wiillrr .

Karlsruhe . Kaiserstr. 22l . j

I Kaiserauszugmehl.

Zur Weihnachtsbäckerei bringe ich mein seit
vielen Jahren als vorzüglich anerkanntes

Kaiseranszugmehl
zu stets billigsten Preisen, en gros und en detail , in
empfehlende Erinnerung. 17384

\ . J. Hombnnrer,
Kronenstr . 50 . Telephon 152

Rabattsparmarken .
Lieferung frei ins Haus. — ,

Il/lti . A . Uetu » und mebrfardig , werden reich und
HyivSvKwi IvR «

bi- fl an-‘ufrrt'8-t in »er Druckerei de»
.Badische »

» »mi

» M» I

» «ml

» MN »

» »MI

111= 11
Schöne 17299*

Pelze
von Mk . 3.00 an .

Wilhelmstrasse34 , f Treppe

Damen-Msche
Kmder-Wäsche
17641 empfehle billigst.

Emil Kley ,
Erbprinzenstraffe 25 .

2 .1

/Uleineertrieb !!
Lebensexistenz uiciet Patent

weltüberrasch . Erfindung
Millionenmaffen -Artikel . 'jaffa -
postversand . In 1 Jab - schätz-
nngsw . 10—20000 Mk . fn ver¬dienen . Leicht al Nebe ^de'.chästa.
L rsordcrlicf . nur 500- rooo Mk .er . weiiiaer. Räd . nur ans aud-
sührl . Ost. uni . v . 7 . 7901 an Rudolf
Mosse . Köln a . Rh . lOftKOtr

Grobes JeUikfrankelvferd billigzn oerkanler S 43098
Nintheimcrrtr . L» L St .
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Unser

Weihnachts-
Verkauf

17633 beginnt
Heute Samstag den 4 . Dezember.

Wir bieten mit unserem Weihnachts - Verkauf auch
in diesem Jahre eine schöne Auswahl der gediegensten
Qualitäten in — -

Trikotagen und Strumpf - Waren .
An den 4 Advent - Sonntagen ist unser Gesdiäf t

von II bis 7 Uhr abends geöffnet .

Haug & Wirth
: : : Karlsruhe : : :
16 a Gartenstrasse 16 a
vis-ä -vis vom Reform » Gymnasium.

Strassenbahn -HaltesteUe Gartenstrass*, asm

Zweite Kammer der Landstände.
Ae kMMnumg reservierter TribiMnK

'
tze in der ll. Ammer betr.

Höherem Auftrag zufolge geben wir bekannt , daß die bis
jetzt vom Kammerpräsidium ausgestellten Dauerkarten für
reservierte Logen zum Sitzungssaal keine Gültigkeit mehr haben
und daß Vonseiten der Kammer nur noch Tageskarten aus -
gegeben werden , welche jeweils nach Maßgabe des verfügbaren
Raumes durch Vermittlung der Kammermitglieder beim Präsidium
erhältlich sind. 17654

Karlsruhe » den 4. Dezember 1909.
Archivariat .

_ _
A . Roth .

_ _
Cafe und Restaurant

„Grüner Baum"
am Durlachertor .

Sonntag den 5. Dezember
ff Lrnhschsppen -Aonzert . 3 !

Nachmittags 4 und abends 8 Uhr an

Große Konzerte ÄTS
17656 «1 . Kaiser .

Strasburg .
Sängerhaus , Julianstratze.

Mittwoch de« 8. Dezember 1900 . abends 8 Uhr :

III. MililMliUoilMl ln Wisch. Lrchesters .
Leitung : Herr Hans Pfitzner , Direttor des städt . Musikkonservatoriums .
Solist : Herr Professor August Schmid -Lindner (Klaviers aus München .
Programm : 1 . Unvollendete Sinfonie (d-moll ) . . . Fr . Schubert .

2. Klavier -Konzert ov . 6 lb-moll) . . . Felix vom Ratb .
10528a 8. Sinfonie (c-duri . . Fr . Schubert .

WM" Zither - Unterricht "HW
erteilt gründlich 17647 .4 . 1

Anna Goo » . Bernhardstraste 8 111
früher Zitherlehrerin an der Großh . Blindenanstalt Ilvesheim (Badens .
Verkauf von Zithern in allen Preislagen , Saiten . Musikalie « u . s. w.

Weihnachts - Ge/chenke
für Damen und Kinder, hübfdi , folid und neu
feftlich verpackt im Preife von Mk. - .75 - 2. -

empfehlen in grosser Auswahl 17628

Geschwinter Rn er
Spezialhaus für Braut- und Kinder-Ausftattungen

Kaiferßr . 149, I . Etage , und Waldftr . 6, part .
= == = = Telephon 579. = = =

Bei Barzahlung Rabattmarken.

Zu praktischen Weihnachtsgeschenken
empfehle ich

sein* schöne HiilkS PütßntlcMipBI]
3543090 in Bronze , Porzellan und Kristall .

Ferdinand Mayer
I ^

Friedrichsplatz 1 , Eingang Lammstrasse .

Der Alleinverkauf Mls
D . R . P .

der Werkzeugdranche
durch den alle bisherigen Systeme im Preis wie verblüffend groß¬
artiger Konstruktion aus dem Felde geschlagen werden , ist an

Bechtm -, kisemimen- oft. tedjn. Geschäfte
nur (Großabnehmer , ev . auch an solv . Vertreter gegen feste Rechnung
distriktweise zu vergeben . Großer Gebrauchsartikel . — Enormer
Verdienst . Gest . Offerten sub V . S . 3091 des . Rudolf Mosse ,Karlsruhe (Badens . 10611a

Bank -LapitaN
Ein Büro , dem viele Anfragen

betreffs kl . Darlehen und Hypo¬
theken mit guter Sicherheit ein -
laufen , wäre bereit m . Jnteressen -
ten in Verbindung zu treten .

Offerten unter Nr . B43108 an
die Expedition der »Bad . Presse "
erbeten ._

Nähmaschine
mit Garantie billig abzugeben .
2348104 Georgfriedrickstr . 12, pari .

Feingebildetes junges Ehepaar ,
welches hier fremd , sucht Bekannt¬
schaft mit ebensolchem m zwana -
welches hier fremd , sucht Bekannt¬
schaft mit ebensolchem m zwana -
‘i ' iciii , ucuiiuiujurinajem -oeciegr .Off , unt . B42904 a . d . Exp , d. „ B . P .

" .
ZU verkaufen :

Meyers Lexikon , 3. Ausl ., sehr
gut erhalten , mit 5 Supplement -
Bänden für nur 50 Jt . 3343117

Putlitzstratzr 1, pari ., rechts .
Zwei moderne Bilder sowie alte

Geige billig zu verk . « 42934 .2.2.
Durlaeberstr . 59 . 3. St .

Schon heute
geben wir Ihnen Gelegenheit, Ihre Weihnachts - Einkäufe bei uns zu machen . Wir wollen unsere Juwel - Imitationen (briUants artifiaels ) tu» en -
führen , deshalb haben wir die Preise so niedrig gestellt, um es jedermann zu ermöglichen , die günstige Gelegenheit wahrzunehmen .

Jetzt nur Mk. 2.

MW

Wir verkaufen Ringe , Broschen , Ohrringe,Colliers , Medaillons ,
Anhänger , Armbänder , Krawattennadeln , Manschetten «
knöpfe , Herren * und Oamen -Uhrketten, gefasst mit unseren
wunderbar feuernden brillants artificieis der vorzüglichsten

Juwel ' lmitation der Gegenwart .
Frühere Preise 5 , 4 and 3 Mark , jetzt nur für

kurze Zeit 2 Hark .

MM

Jetzt nur Mk. 2 .—

Jetzt nurMk. 2.—

im

Dieses Angebot
können wir jederzeit
ohne schriftliche Mit¬

teilung zurückziehen .

Schriftliche
Garantie

geben wir auf jeden bei
uns gekauften Gegenstand .

Jetzt nur

Mark .

Unsere Juwel ■ Imi¬
tationen werden selbst
in den allerersten

mit dem grössten Ver¬
trauen als Ersatz für

echt getragen .

Jetzt nur Mk. 2 .

Bijouterie de Paris
X£ a .P XstzrULlAe XSLca .l . tSGirs 'tir *« 36 , Ecke Kronenstrasse.

- 1 " Sonntag geöffnet . — —

Kneipp-Berein
Karlsruhe .

mn ‘
ZniS

lilglieiitt « $ecfomtnlmtg
Lokal : Vier Jahreszeiten , pari .Um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen ersucht . 16529

Der Vorstand .

Zirkel 33 m
Herren str.

P - lz -
jeder Art , 16888*

nur anständige Ware aus gut .Fabrik
Keine Ausschußpartie , am billigsten

Zirkel 33 iw»
Ecke Herrenstrahe .

Bitte im eigenen FM 0M
Interesse,genau auf OO

zu
achten .

Sonntags bis 7 Uhr geöffnet .

M . fNlMrrtoriiiK
Sonn « fl , 5. Dezember 1909 .
21 . Abonnements -Vorstellung der

Abt . 0 ( graue Äbonnementskarien ) .

Der Mg des Nibelungen .
Ein Bühnenfestspiel von Richard

Wagner .
Dritter Tag .

Götterdämmerung
in einem Vo,spiele und drei Aufzügen
Musikalische Leitung : L , Reichwein.

Scenische Lettunq : 'lleter Dumas .
Personen :

Jicgfiieb
i ' Ui t6cr .
Hagen . .
Alberich .
Brünndilde
Guirune .
Waltraute
Erste |
tfroe tc >Norn . .
Dritte )

IgltNve, Kg /fjtgr
bhilde,

Woglinde
Wellgunde ,
^loßhilde,

Mannen

>ani Tänzler.
. 3 . v n Go kam ,
i Hans Keller.
. Frau , Roba .
Hofmann -Bielfeld .
. Ada v,Westhoven
. Rosa Etiiofcr

Marg . Bruntsch .
Rosa Ethofer .
Gise ! a TercS.
Giiella Te cs .
WarmerSperger .
4><a,g . Bruntlch .
Friedrich Erl .
Ad. Bodenmüllcr
(los. Grötzinger ,
Fronen .Mannen .

Ans . ' Uhr . Ende geg . '
,»11 Uhr ,

Abendkasse von 5 Uhr an .
Große Preise .

Loöenteppiche,
Lliafer etc . werden sauber gereinigtoder umgefärbt Färberei u . chem .
Waschanstalt Priniz . 12798

Das$dtönfle\tfoknafhlsp̂ h<>ni« |
ist das mit Engel **Schutzmarke versehene

trameS

Singt — Spricht - I-acht — Pfeift
amüsiert und unterhüit alle

Offizielle Verkaufsstellen !

Karlsruhe I. 8 . : Gebr, Boschurt , Kaiserpassage u/18.
Freiburg i . Br. : Musikhaus Ruckmicb.

Deutsche Grammopbon -Rkt . - Ges. :: Berlin 8 . 42
ausführlichen Katalog

| auf Wunsch kostenlos VorfBhrnng
ohne Kaufzwang

Reich wird Jeder
durch Herstellung V. Millionartikeln .
‘"^ q „Chemiker “ Dresden 19 , postlag

itmi ^ LadeneinFiCiitung
fi1r Kolonialwaren fof - zu kaufen
gesucht . Offerten unt . Nr . B43116
an die Exped . der , Bad . Presse " .

Besseres Rind,
diskr . HerO w. i . liebev . Pflege
genomm . Off . u . Nr . 3)43096 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Zu verkaufen ein fast neuer
irischer Tauerbrand -Rippenofeo
mit Bratlachei bei Kronenwirt
Becker in Weiher bei Bruchsal .

Foxterrier .
weift . Rüde , kleine Raffe , 7
billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 3543198
die Exped . der „ Bad . Presse ' .

Singer -Nähmaschine ist
Garantie zu »erkaufen .
B43113 Herrenür. 22. HLh . 2. « .

‘ *
M

8
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„Die Schätze des Orients ".

„Und hätt '
ich die Scksiitze des Orients :

Sold . Perlen und leuchtend Gestein.
A Und waren Rubine , Smaragde . Savhir ,

Topas und Demanten mein — —"

„In allen orientalischen ' Märchen und Dichtungen glitzert , gleißt ,
flimmert und schimmert es von köstlichen Gefäßen und Schmuck aus
edlen Metallen , besetzt und inkrustiert mit den wunderbaren Ju¬welen , die im Morgenlande ihren Ursprung haben , und die immer
wiederkehrende Beschreibung all ' dieser Märchenpracht ist nicht nur
der Ausdruck für die notorische Vorliebe der Orientalen für den Glanz
»nd den Schimmer , sondern auch der Spiegel der dichterischen Phan -
taste , die sich an der Pracht und dem Lichte der Edelsteine berauschtund nicht müde wird , ihre unnachahmliche -Schönheit zu schildern. Der
auch im Abendlande weitverbreitete Glaube an den Einfluß der Edel¬
steine aus die Handlungen , das physifckre Befinden und das Geschickder Menschen hat seinen Ursprung im Orient . Aus dem Grundsatz
daß das Weltall den Menschen unmittelbar beeinflußt , besonders aber
Teile des Alls ihn ergänzen , mit ihm harmonieren oder ihm feindlich
entgegentreten , folgerten die Orientalen auch den Klauben an dir
medizinische Heilwirkung bezw . die Zerstörungsfähigkeit der Edelsteine
auf die menschliche Natur Während die unerreichten Meister der
orientalische» Goldschmiedekunst für die Paläste und Tempel Ketten .
Ringe , Hals - und Armbänder , Schwerter - und Dolchgriffe. Ziergegen¬
stände und Gefäße mit edlen Steinen schmückten, suchten die Aerztedie Heilkraft dieser selben Juwelen zu verwerten und die damals
anerkannten „Zauberer "

, sowie wohl auch die Laien , Liebe , Haß und
Rache durch ihren Einfluß einzuslößen oder auszuübeu .

Man darf über diesen glauben nicht ohne weiteres lachend oder
verächtlich zur Tagesordnung unserer nüchternen Zeit unter einem
kühleren Himmelsstrich himveggehen , denn es gibt notorisch bei uns
auch sensitive Naturen , deren Empfindungsfähigkeit de» hoch¬
gespannten und rein abgeftimmten Saiten einer Geige gleicht, welchein der unmittelbaren Nähe gewisser Edelsteine zum Klingen gebrachtwerden . Auch der krankhafte Hunger nach Schmuck , der sich nicht nurallein bei putzsüchtigen Frauen mit Hühnergehirnen zeigt , sondern auchdie „Herren der Schöpfung" zu überfallen pflegt , ist der unverstan¬dene , magnetisch empfunden« Einfluß der Edelsteine auf die mensch¬
liche Natur , die sich in einzelnen Fällen durch einen Kompromiß —
den Besitz imitierter Steine — temporär beruhigen und einschläsern
läßt : die Täuschung des gefärbten und geschliffenen Glasflustes aufdie Sinne gleicht gewissen Medikamenten , die wohl betäuben , aber
nicht heilen . lieber derartige Empfindungsrätsel mit vornehmem
Achselzucken hinwegzugehen , weil man sie nicht lösen kan» und dieseSensitiven auszulachen , ist freilich sehr bequem . „Verrückt !" heißt es
einfach vor diesen unerklärten und unerklärlichen Tatsachen , überdie man im Orient mehr wußte und noch weiß , als die meisten Ge¬
lehrten des Abendlandes sich in ihrer Schulweisheit träumen lassen .

Eines der ältesten Dokumente für di« Kunde der edlen Steine imOrient ist die Bibel , diese „Fundgrube für unser gesamtes Wissen",wie ein jüngst verstorbener bedeutender Orientalist sie genannt . Es
sei aus ihr nur die Brustplatte oder Pektoral des Hohepriesters Aaron
erwähnt , die mit 12 Edelsteinen besetzt war . welche die 12 Stämme
Israels versinnbildlichten . Wenn ich nicht irr « , besitzt das „British
Museum " in London solch ein israelitisches Priesterpektoral , das na¬
türlich einen unschätzbaren archäologischen und materiellen Wert hat ;ob die Namen der Steine mit ihrer Bezeichnung übereinstimmen , istzweifelhaft — die jüdischen Interpreten widersprechen einander in
diesem Punkte . Ein weiteres Dokument ist die „Odyssee " und die
„Jliade " über die Anwendung und Vorliebe der Ulten für die Edel¬
steine, und die Funde in den Pharaonengräbern und den Pyramiden
sind die sichtbaren Zeugen für Egypten , dessen Könige und Priestermehr über das geheimnisvolle Wesen der Edelsteine wußten , als man
sich selbst in Indien rühmen konnte.

Diadische Presse .
Zur Seite der heiligen Edelsteinkunde der Hebräer , der poetischen

Auslegung der orientalischen Dichter und der medizinischen Eigen¬
schaften . welche die Alten den Edelsteinen zuschrieben , muß vor allem
aber die astronomische Mineralogie gestellt werden , deren Ursprungbei den Chaldäern zu suchen ist.

Der gelehrte Maure Abolays iwt die Liste der Edelsteine , welche
dieses Volt kann: : , mit 325 Namen ausgezeichnet. Aus der Ueber-
setzung der Iehuda Mosca ( 13. Jahrh . ) kann man ersehen , wie diese
325 Steine unter die 12 Zeichen .des Zodiak verteilt wurden auf Grund
der Wechselbeziehungen. welche nach dem Glauben der Alten zwischen
den Steinen und den Himmelszeichen bestanden und damir auch die
unter den letzteren geborenen Meirichen beeinflussen sollten . Spatere
Astrologe» haben die 328 Steine auf 12 reduziert und ziemlich will¬
kürlich jede» ! Monat einen beigesellt.

Ter Wunsch der Anhänger der Ehaldirischen Theorie : den ihnen
günstigen Stein bei sich zu tragen , ließ das scheinbar unfehlbareMittel entstehen , alle 12 Steine in ein Amulet zu fassen , um in der
Wahl des richtigen keinen Irrtum zu begehen : die Furcht vor diesemaber führte zu dem allcrverhängnisvollsten Irrtum , denn neben den
für ihn gleichgültigen und wirkungslosen Steinen belastete sich der
Besitzer dieses sogen . Amulets auch unfehlbar mit dem Steine , der
nach dem Glauben an diese Lehre unheilvoll und zerstörend auf ihneinwirken niußte . Es entsprang aus diesem im Dunkeln tastenden
Bemühen die noch heute bei uns übliche Sitte , ein „Port « Bonheur “
zu tragen , aus dem die vollständig verständnislose und willkürliche
Zusammenstellung von drei oder vier verschiedenfarbigen Steinen eine
seelen - und bedeutungslose Spielerei macht , die mit der ursprünglichen
orientalischen tiefsinnigen Lehre nichts gemein hat als den Schatten ,den jene zu uns hsrübergeworfen . Der heute noch im Orient vielfach
gepflogene Klaube läßt jedes der 12 Himmelszeichen des Zodiak durch
vier Steine begleiten , von denen je zwei die. Geschicke der unter ihm
geborenen Menschen günstig beeinflussen, während die andern beiden
als unheilbringend zu vermeiden sind . Dieser Glaube ragt weit über
die Grenzen des Orients herüber und erklärt es . wie man den Opal
z . B . in einigen Gegenden als Unglücksstein, und in anderen wiederuinals einen Glücksbringer ansehen kann : er hatte

' eine Reih ; von Indi¬viduen günstig oder ungünstig beeinflußt und das Volk zog daraus
den Schluß auf eine immerwährende Wirkung , die von der Person
abhängig ist : ein Irrtum , den der wissende Orientale nicht begehtEr zieht übrigens auch die Perle , das einzige Juwel des Meeres , mit
hinein in den Kreis des Zodiak, woher wohl auch die bei uns stellen¬
weise zu findende Ansicht : „daß Perlen Tränen bedeuten"

, ihren Ur¬
sprung hat . denn es gilt von ihr dasselbe, wie von -den übrigen 47Steinen des Zodiak. Der Orientale präzisiert aber die Wirkung der¬
selben genau nach dem Individuum : was dem einen schadet , nütztdem andern , je nach dem Himmelszeichen, unter dem er geboren wurde .

Wem es Spaß macht, seine Elückssteine und deren Antipodenkennen zu lernen , dem bin ich gerne bereit , sie ihni — ohne Gewährnatürlich — , auf eine briefliche Anfrage zu nennen , weil der Raumleider verbietet , die ganze interessante Liste hier wiederzugeben .
Bei Onomakrit , dem Dichter der Orphischen Mystik (6 . Jahrh .v . Chr . s finden sich Beweise, daß auch die Griechen den Edelsteinen

übernatürliche Eigenschaften zuschrieben , und ein Jahrhundert späterversichert Plato , daß er sie als wirklich lebendige , beseelte Wesen be¬
trachtet . belebt durch von den Sternen herabgestiegene Geister, diemit den „Dschinnis" analog sind , welche

'
der Orientale gleichfalls in

erlesene Edelsteine und Gefäße gebannt , de» Menschen zu Diensten
verpflichtete.

Der arabisch; Astrolog Jbn Sina Avicenna (geb . 987 ) baute aus
wesentlich fortgeschrittener Unterlage die berühmte NaturgeschichtePlinius des Jüngeren aus , ohne das Kapitel von den Edelsteinen
wesentlich zu beschränken oder es in Bezug auf die mystischen Eigen¬
schaften dieser kostbaren Minerale anzufechten, und auch im Abend¬lande fanden sich in Albertus Magnus und seinem Schüler , dem hei¬
ligen Thomas von Aquin , gelehrte Forscher, welche diese Eigenschaften
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durchaus anerkannten und auf Grund eigener Experimente in ernst¬
haft und ehrlich gemeinten Darlegungen bestätigten ! Man könnte
die Liste der Gelehrten aller Jahrhunderte und Nationen , die sib
mir den okkulten Eigenschaften der Edelsteine beschäftigen, noch lange
sortsetzen . doch würde sie zu weit abschweifen von dem Thema biefer
Plauderei . Wir . die wir zu wissen meinen , was Pomp und Pracht
ist . haben zum größten Teil noch zu lernen , daß sie nur ein Abglanz
ist von der Pracht des Orients , die im Morgenlande geboren , sich
verschämt verhüllend herüber zu uns kam ins Abendland , wo sie sich
entsprechend aus - und umgestaltete . . Von dem, was sie im Orient war
und teilweise noch ist . werden wir auf der Münchener Ausstellung
von 1918 eine Probe sehen , von der sich erwarten läßt , daß sie uns die
Märchen von 1001 Nacht vorzaubern wird . Es werden sich da in allen
Abteilungen Stücke finden , strahlend von Gold und Edelsteinen , die
ein« „Geschichte" haben , eine seltsame, geheimnisvolle , unheimliche
Vergangenheit , die ihre Schatten bis in unsere nüchterne Gegenwart
lzereinwirft - —

Vielleicht erzähle ich an dieser Stelle später ein oder zwei solcher
Episoden , dir sich an solch

'
edelsteingeschmückte Dinge knüpfen, wie die

Ausstellung sie unter den Schätzen des Orients zeigen wird , die in
dieser Anhäufung zum erstenmal« gewiß halb Europa nach München
locken wird . Ich kenne viele solcher Geschichten , die nicht nur der Li¬
teratur , den Legenden und Lehren des Orients entnommen sind , son¬dern mir mündlich überliefert wurden von Europäern , die in den
Ländern der ausgehenden Sonne lange gelebt haben und — vielleicht
auch von den Juwelen selbst , die nach dem Glauben der Orientalen
„belebt und beseelt sind von den Dschinnis , die aus den Sternen Her¬
abstiegen , um in den Edelsteinen zu wohnen .

" -

E v . Adlersfeld -Ballesirem , Karlsruhe .

Vertrauenssache ist der Ankauf eines
Klaviers oder Harmoniums ; wollen Sie daher bei
Kauf eines neuen Flügels, Pianinos, Harmoniums
oder eines gespielten Instruments unbedingt sicher
gehen , dann wenden Sie sich an das altbewährte !Zfeit 1864 bestehende Geschäft des Hoflieferanten ^
Ludwig Schweisgut m Karlsruhe , Erb- "
Prinzenstraße 4. Sie finden daselbst eine muster¬
gültige Auswahl von Instrumenten, vom billigstenKlavier bis zum kostbarsten Flügel.

Was alles im Theater liegen b eibt,
— das ist nicht zu sagen. Natürlich am meisten Pompadours .7®fl Und was meinen sie nun , was wir neulich in zehn solcher Din -

KV ger gefunden haben, die an einem Tag liegen geblieben wa -r€n ' Bonbonnieren , mit Fays ächten Sodener Mineral -Pa -
• > stillen gefüllt : Das ist uns ein Beweis dafür g« vefen, daß 'die* fl Damen doch wirklich alles Gute zu schätzen wissen und nun

dfl -önnen wir uns auch erklären , warum unsere Vorstellungen» fl -etzt gar nicht mehr durch Husten und Räuspern gestört werden .• fl Das machen eben Fays ächte Sodener , die man überall für 85
■ i 4 haben kann.

Geschäftliche Mitteilungen .
Zwei Umschlagseiten: Die eine ein muskulöser , nackter Männer¬

arm , um den sich eine buntschillernde Schlange ringelt , die andere
ein feudaler Salon , in welchem ein ebenso feudaler Diener etwas
zerstäubt . Und zwischen den Umschlagseiten eine Fülle von Material
und Gutachten über dei Verwendungsmöglichkeit und Wirksamkeitdes Automors und Automorsterens ! Das ist di« neueste Broschüre,welche die Firma Gebrüder Heyl u . Co. A .-G. Charlottenburg nun
me » - an Interessenten kostenlos zur Versendung bringt . R . Mey .

» I

El

(Pelz -Toques gleichend)

Räumungs -Preis
So lange Vorrat

Serie I Serie II

Mk 4 . 50 Mk 8 50

Hutmagazin Zeumer
Karlsruhe Kaiserstr . 125/127 .

Richters
10303

Anker-Steinbaukasten
find nach wie vor der Kinder liebstes Spiel !
Sie find das einzige Spielzeug , womit die Kinder sich dauernd gernbeschäftigen; sie sind deshalb auch das auf die Tauer billigste Geschenk.Sie sind auch das einzige Spielzeug , das iederzeit durch Hinzukauivon Vrgänzungskasten bis zu eiyer Größe und Bollkommenbeitgebracht werden kann , daß selbst Fachleute sich gern mit dem Aur-Nellen der prachtvollen Hoch - und Brückenbauten beschäftigen., Wer feinen Kindern ein wirklich gediegenes Weihnachtsgeschenkmachen will , cm Gezchenk, das nicht nur unterbaltend, sondern auch belehrend wirkt , der kannnur einen der echten Anker - Zteinbaukasten wählen , die in allen Spielwarengeschäften vorrätigund ; man nehme aber nur das berühmte Originaifabrikat init der Marke Anker und lasse sichbeim Cmkaut das neue Richtersche Musterbuch mit Abbildungen der Kasten in wirklicher Grössevorlegen. Die neue Baukasten - Preisliste senden franko F . Ad . Richter L Cie . in Rudolstadt . -

Geld -Darlehen
schnellstens und diskret direkt von
Privat -Bank . Sprechft . 9—2 Uhr.
5543132 Borkstrasse 45 , 4. St .

.SÄ ?, Geschäfts -
ltfütron für Metzger od . Miich-W agvii ) Handlung paffend , ist
billig zu verkaufen . « 42952
Werderstr . 72 . schmiedwerkitart .

Eine große Eichenbiitte
ga verkaufen . « 43131

Biirgerstratze 14. vart

Diplomafen - Schreibtisch,
nußb , zu verkaufen . Preis 45 Mk .
B43118 Kaiserstr . 118 , 3 Trepp .

Gut erhalt. Taselklavier
billig zu verkaufen . Zu erfragenunter Nr . B43083 bei der Exped .der „ Bad . Presse" .

Kinderbettstatt und Steintrog .60,60 und 25 cm tief , sind zu ver¬
kaufen. Geora - Friedrichstr . 12.
Hinterhaus , 3. stock. « 43123

Weihnachts¬
bestellungenerbitten so

frühzeitigwie möglich

Mark

Vor Anschaffung
eiaes Musikwerkes usw. fordere man perPostkarte auch unseren illustrierten
Hauptkatalog gratis und frei.
Gegen bequeme monatlicheTeilzahlungen von

o
an liefern wir Musikwerke
jeder Art , Automaten, Gram

flflflHfl mophone , alle Saiten - und
Blas . Instrumente , Zithern
aller Systeme, Harmonikas,ferrer Photograph . Apparate , Operngläser,Felöstecher, Schußwaffen , Schreibmasch nen,Reißzeuge, Bücher , künstl . gerahmte Bilder etc.

Bial 2 Freund
Breslau 215 a .

Caristbaamuntersatz
Tragkraft 25 kg selbst¬
spiel. u. selb -turchend,zwei W . ihnaditslieöer
»-ü lend, Preis 26 Mk.Monatsr.8 , Anzahl. B M.

oCCCO
d

An gut bürgert . Mittags - und
Abendtisch könn. noch Herren teiln .« 43124 Akademiestr . 21 , 2. St .

Großes Lager in Uucihoim

Harmoniums.
j . Kunz , pianolager .

Karliriedrichstr. 2i . 9439

Handschuhe ,
Strumpfe ,
Soden ,
Trikothemden ,
Unterhofen ,
Unterjacken
17642 cmpsichlt 2 .1
Emil Kley ,

Vrbprinzenftrasse 25 .
'SlPITMitrtP welcher am DonnerstagKctjkUMf einem Arbeiter im
Beiertheimer Wald seinen Rock
mitgenommen , wird ersucht, den¬
selben dorthin zurück zu bringen ,widrigenfalls derselbe angezeigt" hni m«lS3origer , .. .wird , da man ihn erkannt hat .

Pferdedecke
verloren gegangen mit ZeichenD . A . P . G: Abzug. geg . Belohn.B43105 Lcopoldstraßc 7.

Wir beabsichtigen uns . brillante Erfindung2 . R . G . M . u . D . R . P . angem . (Massenartikel — fL
Masch . f. d . Hausfrau ) auch für den KarlsruherBezirk zu vergeben (Alleinvertrieb ). Der Gegenstand
( Mk . 1 .20 Detailpreis ) hat ungeahnte Zukunft undmacht den Uebernehmer eventl . in einem Jahre

vermögend.
Der Vertrieb erfolgt nach amerik . Muster und

ist wirksamer als die größte Reklame, die je gemachtwurde . Die Acceptierung dies . Angebotes bietet streb¬samen Herrn eine glänzende , außergewöhnlich guteund sorglose Existenz. Reflektanten können jedenBerufes ,ein . müssen jedoch intelligent , arbeitsfreudig ,strebsam, nicht unter 25 Jahr und mögl . verheiratetsein und über Barmittel in Höhe von Mk. 1600 .—verfügen . Der jetzige Beruf braucht erst aufgegebenzu werden , nachdeni sich Uebernehmer überzeugt hat .daß er sich

Lebensstellung
gegründet , die ihm ein jährl . Einkommen vonca . Mk . 8000.— sichert . Bis dahin kann der Vertriebeinstweilen nebenbei geschehen .

Off. erbitten direkt : 10576a
Deutsche Metall « Industrie Dresden ,

Fürstenstraße .
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Bevorstehende Veranstaltunaen .
Karlsruhe den 4 . Dez . 1909.

Vortragsabend von Felix Krones „deutsche Volkslieder zur
Laute " Anläßlich des morgen Sonntag im Museumssaal stattfindeu ^
den Vortragsabend des Herrn Felix Krones weisen mir nochmals an '
das reizvoll interesiante Programm hin , das fröhlich genußreiche
Stunden in Aussicht stellt.□ Vortrag . Zeßt wird Pred . Gäde seine Vorträae Kaiserstr . 168
fortsetzen . Thema für Sonntag abend 8 Uhr ist : Das Gesicht die
Zert des Ende .- ! /Näh im Inseratenteil .)

v
' Ortsgruppe des Alldeutschen Verbandes bat we-

m"
- Landtagswahlen in diesem Jahre den Anfang ihrer Winter -

tatigkeit etwas länger als gewöhnlich hinausgeschoben. Wie aber
unsere^

Leser aus dem Anzeigeteil bereits ersehen haben , findet seht
E Dienstag den 7 . l. M ., abends '49 Uhr im Saal 3 von Schrempp
ein Lichtbilder -Vortrag unseres Mühlburger Landsmannes Dr , Karl
Weitstem über die wirtschaftlichen und geographischen Verhältnisse von
Deutsch -Südwestafrika statt . Dr . Wettstein ist als deutscher Vermis -
sungsoffizier und Erenzkommisiär 5 Jahre in der Kolonie tätig ge¬
wesen und hat ihre Verhstltnisie auch fernab von den Verkehrsmittel¬
punkten und -Linien in einer Weise kennen gelernt , wie es sonst den
Schutztruppenoffizieren nrcht möglich ist . Er hat sich auch in einer s.
Zt . ^ Aufsehen erregenden Schrift über - uowestasrtla schriftstellerisch
betätigt .

Als glänzender Redner ist er aus verschiedenen Vorträgen
hier bereits allgemein bekannt . Wir dürfen darum einen genußrei¬
chen Abend erwarten . Bei dieser Gelegenheit sei daran erinnert , daßDr . Wettstein der später auch mehrere Jahre in der deutschvölkischen
Kolonie Vlumenau in Brasilien als Ingenieur tätig war , gerade jetzt
eine vorzügliche Iugendschrist über eine gefährliche Urwaldtour in
Brasilien geschrieben hat , die dieser Tage auch in der „Bad . Presie"
eine überaus günstige Besprechung erfahren hat . — In einer vorigen
Sonntag hier stattgehabten Eausitzung des Alldeutschen Verbandes ,bei der auch die Ortsgruppe Bruchsal , Weinheim und Rastatt ver¬
treten waren , wurde über den letzten Berbandstag in Schandau ein¬
gehender und interesianter Bericht erstattet , insbesondere aber auch
mitgeteilt , daß der nächste deutsche Berbandstag zu Anfang Septem¬
ber 1910 hier in Karlsruhe stattfinden wird . Es ist eine besonders
glänzende Tagung mit eingehender Berichterstattung auch über di ?
sämtlichen alldeutschen Jnteresien im Ausland in Aussicht genommen
die unserer Stadt auch einen reichlichen Zustrom fremder Gäste auch
aus dem Auslande zusühren wird . Um so dringender ist es geboten
die Tätigkeit des laufenden Winters dazu zu benützen, der hiesige .
Ortsgruppe eine große Anzahl neuer Freunde und Mitglieder zuzu
führen . Die Vorbereitung derartiger großer Tagungen erfordert me«
Arbeit und vieler Freunde , die sich zu solcher Arbeit bereit erklären
Wir möchten schon jetzt darum bitten , daß sich solche Kräfte in genü
gender Anzahl unserer Ortsgruppe zur Beifügung stellen und werde
von Zeit zu Zeit über den Fortgang der Arbeit berichten.

-tz- Der Be,ein sür Verbesserung der Frauenkleidung , ermutig ,
durch den guten Besuch seines letzten Austunstnachmittags , wird kom
menden Dienstag den 7. Dezember im kleinen Mufeumsaale wiede.
einen solchen veranstalten . Reben guter Unterkleidung werden einig
einfache Straßenkleider ausgestellt werden . Man möchte den oft g ■
hörten Vorwurf entkräften , die „neue Tracht " e+gne sich nur zur Ge
sellschaftskleidung und dr gut gefüllte Börsen . Außerdem wird de ,
Besuchern genaue Auskunft über alle die „neue Frauenkleidung " be¬
treffenden Fragen zuteil ; Schnitte werden abgegeben und gute Be
zugsquellen genannt .

$ In der Festhalle konzertiert morgen Sonntag , nachniitag
4 Uhr , btt vollständige Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr umr
Leitung des Herrn Kapellmeist -rs Fr . Hellmuth . Das avwech : ungs
reiche Programm verspricht einen genußieichin Rachmit ' ag.

3. Künstlerkonzert des Konzertvereins , Montag den 6 . ds . Mts ,
Unter den vielen einstimmig glänzenden Kritiken über Artur Schnabel ,
den großen genialen Meister des Klavierspiels heben wir besonders
die der „Berl . Neuest. Nachr.

" hervor , welche lautet : „Einer unserer
besten , interessantesten, individuellsten Pianisten ist unstreitbar Artur
Schnabel , welcher am Freitag im Saal Bechstein. den ersten seiner drei
Klavierabende gab Mit Sammetpsötchen schmeichelt er dem Bechstein
eine Fülle von berückendstem Wohllaut ab , mit Männerfäusten entlockt
er ihm Tonmasten von ehernem Klang , voll Glanz und sieghafter
Kraft . Und wre der Tonkünstler , so ist auch der Ausdrucksmusiker
Schnabel eine Erscheinung voller Originalität ; mit einer rhythmischen
Elastizität und Schneid begabt , wie selten einer , weiß Schnabel seinen
Vorträgen ein ganz eigenes , lebendiges , spannendes Etwas beizu¬
mischen , das den Zuhörer immer wieder von neuem fesselt . „Die
Musst" ganz objektiv : Schnabel ist einer jener Seltenen , m denen die
Dreifachheit : Technik — Mustk — Kunst ihre ideale Verkörperung

findet . Man hat nun ein »n Zweifel : ob das Klavieristische. ob das
Musikalische oder das Seelische aröß ->r sei “ 3>“ t stellt wi ederum
einen ganz ungewöhnlichen hoben Kunstgenuß in Aussicht, worauf
wir wieb->rb" lt betnpbers b -nweifen.

Noollo-T8 ' " i»r Sannt -m imiWHfms 4 ir «>r Ornm &mti»
Dreiie ) ringen : Svirito gegen And- rfo^n , oenen O + 0
Müller , ,,,,5

' er -t -fion
der Ab-nd -Borltell 'mn rinnen folnende Benre - Riesbe -f-er aen -n
Wikelsierger . der Monn in der lchwarren M - ske geaen S ' - ^ n . 9+1?
lebtes Baar - großer Entscheidungs-Ringkampf zwischen Buchheim
UNd Bnrknn,-;kn .

Auszug aus ven « tauvcsb . . chern biarlsruhe .
Geburten :

27 . Rov . : Hedwig Gert ' ud und Gertrud Hedwig . Zwillinae , B .
David Hauer . Einser : Friedrich . B . Ludwig Roth . Bierfübrer .
28 . Rov .

' Erwin . B . Valentin Santo , Babnarbeiter . 29 . Rov . : Anna
Hermine , V . Friedrich Bönsel. Schriftsetzer: Walter Friedrich . V .
Ehristian Bitter , Fabrikarbeiter : Willi kielmut , V . Wilhelm Stein¬
bauer , Hauntlebrer . 30. Rov : Emilie Karoline , V . Leopold Fritz ,
Mebger und Wirt . 1 . Dez . : Frieda Klara . V Ernst Riesen , Schäfte¬
macher . 2 . Dez Frieda , V . Valentin Speck , Ledersortierer ; Bertold
Franz Karl Friedrich . V . Friedrich Schwarze. Fabrikant ; Luise, V.
Wilhelm Speck, Bierbrauer .

Todesfälle :
1 . Dez . : Alois Walz , Schrelnermeister , ein Witwer , alt 63 Jahre ;

Franz Bausch , Gastwirt , ein Ehemann , alt 48 Jahre ; Emil , alt
6 Jahre , V . Luowig Rutzweiler , Maler . 2 . Dez : Hermann Knobloch,
Glaser , ein Ehemann , alt 30 Jahre ; Friedrich , alt 1 Jahr 9 Monate
7 Tage , V . Karl Schilling , Former ; Anna , alt 3 Monate 3 Tage , V.
Franz Rößler . Taglöhner .

Wetterbericht ves Zeniratbur . tut Meteorologie u. Hybrogr
vom 4 . Dezember 1909 .

Begleitet von Stürmen und Regenböen ist die Deprestion , die
gestern über der südlichen Nordsee gelegen war bis zum südlichen
Norwegen weitergezogen, doch verursacht sie noch bis zum Fuß der
Alpen herab unruhiges ziemlich mildes und regnerisches Wetter .
Der hohe Druck hat sich aus den Südosten Europas zurückgezogen ,
starkes Fallen des Barometers über den britischen Inseln deutet
>as Nahen e ' ner neuen Deprestion an ; es sind deshalb bei veränder -
ichem Wetter noch weitere Niederschläge bei wenig veränderten
Mrmeverhältniffen zu erwarten

Dezember
-' arom. ijerin. | *Jl»1-

veutjt,tu . |
eutiitiqieu
’-li *. 104. omim.

3. . iiut » y*' U. 734 4 8 .2 ' 5 .4 66 . WSW Regen
4 l 'crgs. 7 *1 ll. 7 36 8 6 . 4 4 . 3 6 > 1 cdeckt
4. i' iitt. 24' U. . 331 9.3 4 .4 7.0 SW walkig

Höchste Ternveramr a 3 . Dezember 14 0 ; » cdr gsre in der
sarauffol ieiiden bann 6 .0.

-ueoeri olagsuiruge um 4 . Teze ider r ' ' riu 5,0 mm.
eiierimibit !Vten an » » ein ,i » en vom 4 Dezember 'rill) :

Lugano heiter 3 Biarritz bedeck « 10 , :>iizz >i moirni 1 s 7 , ztie
wolkig l ; , Florenz halbbcseckr H , Jio .n bedeckt 15 , tragt,ar
Regen 13 °, Prinbrn heiter 11 .

»t- c tcruertkyt vom >s .»,wa » zwttld
^Unterstmatt , 4 . Dez . 20 Zentimeter Schnee. 1 Grad Kälte .

Etwas Neuschnee .
* Mummelsee, 4 . Dez . 30 Zentimeter Schnee. 1 Grad Kälte .
* Ruhstein , 4 . Dez . 20 Zen . imeter Schnee. 0 G - ad Käste . Schnee

naß . Skioahn mäßig gut.
Zuflucht, 4 . Dez . 30—35 ein Schnee . Etwas Neuschnee

3 Grad Kälte .
* Feldüerg , 4 Dez . 50 Zentimeter Schnee. 3 E .ad Kälte . Sli -

bahn bis Bärentai .

1 kg -i mir öiis & \ \iM -
Bekannte gute Lage kur Wintersport u - .-iiiren fflrotzes Uebunge

seid u Sprungbalie direkt beim 4? ciei. (flettr Lullt u . „Scntrallieiv
ung in allen ’Käuinen feiet 13 Bubi B

1 * Hundseck , 4 . Dez . 10 Zentimeter Schnee . Etwas Neuschnee .
0 Grad Kälte .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloqü .
Bremen , 4 . Dez . Angekommen am 2 Dezember : „Tübingen "

4 Uhr nachm . Antwerpen , „Schlesien " 6 Uhr nachm. Rotterdam ,
„Rhein " 10 vorm. Newvork, „Brandenburg " 9 Uhr vorm Balti - i
more . Passiert am 2 . Dez . : „Berlin " 12 Uhr vorm . Bellas , „Frank - ?
surt " 8 Uhr rorm . St Vincent . Abgegangen am 2 Dez . : „Crefeld " !
9 Uhr nackm . Funchal, „Prinzregent Luitpold " 2 Uhr nachm. Genua , !
„Prinz Este! Friedrich" 4 Uhr nachm . Hamburg , „Bonn " nachmitt . ; t
Oporto ( Leixoes ) . „Königin Luise " 2 Uhr nachm . Adelaide . +

Briefkasten . I
Untersekunda Bühl . Wenden Sie sich direkt an die Direktion der 1

Lufijchijferschule in Friedrichshafen. }

Michael Oppmann , König ! , bayericche Hofschaumweinfabrik , Würzburg .

Gescn

10130a

AufkSäru Ü «

. eie MalzkafJee - Fabriken haben die Packung des echten Kath¬
reiners Malzkatfee so täuschend wie nur irgend möglich nach¬

geahmt . Ein altes Sprichwort sagt : „ Die Nachahmung ist die
1 beste Empfehlung ". Das gilt auch hier . Denn wenn Hie Konkurrenz

die Verpackung von Kathreiners Malzka fee „ nachahml 11,
dann gibt sie damit selbst zu , dass Kathreiners Maizkaffee nach¬

ahmenswert “ ist ; ihn selbst kann man nicht nachahmen und
deshalb ahmt man seine äussere Packung nach , um auf diese

> Weise das Publikum zu täuschen . — Man achte darum beim
Einkauf genau auf die Kennzeichen des echten Kathreiners

. Malzkaffee :
1 . geschlossenes Paket ,
2 . Schutzmarke „ Pfarrer Kneipp ",
3 . Firma : „ Kathreiners Malzkaffee - Fabriken ". 03a

ifiil wiL e.ino .ieult
13734

ein bereits neuer dunkler An
; ug , miktl . si' iaur . bei ein . Schnei
» er preiswert zu verkaufen.
B +3036 Durlacher - Äkl ee 45 , H . 3.
Ein 2jä.)r . >>' billia

öner „e
D . 3I40 Mtidlbi .rg . I -

i ^ er
Citren u «Perional .

wie :
vuchhalter , !>ontori,rrn etc

odei
Dienftperionat , wie :

Uouitnnrn.
Stmmertnädchen etc.

sucht ,
der

benütze Die

aoische Presse
zu einem eatiprcctjenben
Inserat ; er

findet
dann lieber das tMeroiinicbte .

1 ^ reeu , lmncilu ., bequeme Rück -
1 Ufl sahlung . zZederm., a . Hypotb .

ZI In »ruchs, Berlin , Charlottenür ." ' * H 7 3 . ^ .b . i ' c bÄi^ crtt . 10n +4q .3 0

BadeojeK -Verkau ? .
in sehr guter, mit vernickelter
Batterie uno Douche , für Holz- u .

, .ehlenseueruim. Preis 50 Mart ,
e-larantte. Lld . erstrafe 28 , Herd -
und Ofcnlngcr. B42818

D- Wagner
Frauenarzt

von der Reise zurück . |
Kaiserstrasse 190 . 17662 .

/
- -

^

ü rsicMI ! BrsMlBüfe ! BettenMer !
Sie finden

wundervolles Behagen — ruhigen , er¬
quickenden Schlaf, mollige Bettwärme

timt erhalten
gesundes Blut und gesunde Nerven

nirgends sicherer als in dem weltberühmten

Steiners Paradiesbett
das nur echt ^ 4. zu haben ist in der süddeutschen

Niederlage
Reformhaus eOf > {fniennotf ICC nächst dem

Karlsruhe lOU lidlOGl MI . iOU , Kaiserplafj .
Erk .äru gen kayfirci . Yersan 1 lra ko . Kataloge gratis .

Trotz Konkurrenzloser Verzüge billigste Preise .
Weihnachts-Aufträge baldigst erbeten.

Lieferung selbst einfachster Batten. 17624

V _ >
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Die von dem Karlsruher
HemrichConrad
* 3ü5t erbaute schine

Karlsruhe (SiicaKiit :alf ).
ist vom 4. bis einschließlich
12 . Dezember ausgestellt

Eintritt 30 Pfg .

Wer an eine gute Tasse Kaffee
gewöhnt ist,

wird sich nicht dazu verstehen. ZU Surrogaten . du- ZU Unrecht unter dem NamenKaffee in den Handel gebracht werden , als Ersatz für den echten Bohnenkaffee zugreifen , weil er weiß , daß diese nichts von den. diesem unentbehrlichen Volksgetränkeigentümlichen erfrischenden und wohltätigen Wirkungen auf Geist und Körper in
sich haben . 10673a

Jnboffeus Bären -Kaffee ist echter . sorgfältig ausgewählter Bohnenkaffee ,der seinen Ruf als hervorragendste Marke ieit mehr als 30 Jahren bewährt hat .Ueberall käuflich . Nur echt in Originalpackung mit Vvttnta und Schutzmarke .

Gro&e Weihnachts-Preisermä&igung!
Kaiserstr. 185 A # L -UCclS Kaiserstr. 185.

c . p ' 11
t. Sirene

Wie seit Jahren , gewähre ich ancli jetzt wie 1er
einen 17632

Extra=Rabatt von
10 °

|„ bis 20 01
0

bei allen von jetzt bis Weihnachten bei mir ge¬machten Einkäufen in

Corsets II . flamen -ünteimlien .
Ausserdem habe ich

ca . 400 GM-Corsets
ausgesetzt zu dem fabelhaft billigen Preise von
Mk . 1. —, 1 . 50 und 2 . — das Stück . Ferner

ca. 300 Spiralfedern-Cersetsmit unzer *
brechlic.hen

Einlagen in den modernsten Fagons und in
allen Weiten zu dem Preise von „.A . 3 . —
das Stück ,

Versand
< 55 .

" ** auswärts| Prompt !
suswaW ‘n den

Gr6s5t®
„ Wioftncorsets .

modernsten
*

Stellen finden
Wir suchen per sof. u . 1 . Januar :
4 Korrespondenten , 1800—2700 M.3 Filialleiter . 1500- 1S00 Mk .,4 GcschästSsührer,3 Buchhalter , engl , u . franz . Sprache ,4Buchhaltcrin » cn u Kviitoristiiine»
Mehrere Kommis , Expedienten ,Verkäufer und Berkäuierinne » ,Reisende bersch . Branchen ,1 Möbclzcichiier, 3000M . , Y43130I Betriebsleiter tMaschinenfabrikl
Burean -Berband „Reform “,Karlsruhe . Lessiiigftraße52, _ II .

w W w WW

Ä
®

Jnnger

Zeichner
zu sofort Eintritt gesucht . Offert ,mit Gehaltsanspr . an 10589a
Ingenieur-Büro für Intern.

Patentsachen, ViHinsen.

Junges Mädchen,
das sich im Verkant ausbilden will
und etloas nähen kann , von feinem
hiesigem Spezialgeschäft per 1 . Fe¬bruar 1910 oder später in die
Lehre gesucht . Selbstgeschriebene
Angebote sind unter Nr . 17416 an
die Expedition der „ Bad . Presse"
zu richten._ 2 .2

Installateur,
tüchtiger, selbständiger Arbeiter ,hauptsächlich auf Bierpressionen
eingeschafft, für dauernd gesucht .

Offerten unter Nr . 17504 an
die „ Exped . der „ Bad , Preffe ".

für Baden - Baden
Saison 1910

gesucht für Hotels . Penffoneu u>
Private . Bitte um frühzeitigeAnmeldung durch 10591a,0,l

Eduard Rösch ,
Plaziecungsbureau

Baden -Baden . Langestraße 26 ,

Woll waren
in grösster Auswahl bei

Rudolf Vieser
,

Kaiserstrasse 153 .

itassballuDp-Slelle.
Eine alleinstehende, ältere

Person , welche in der Küchegut bewandert und bereit ist ,Hausarbeit ieder Art zu be¬
sorgen, findet dauernde Stell¬
ung . Personen , welche be¬reits Nebenbeschäftigung ir¬
gend einer Art ausüben , wird
solche gestattet , da genügendtreie Zeit vorhanden . Offert ,mit genauer Angabe seitheri¬
ger Tätigkeit befördert unterNr . 17613 die Expedition der
„Bad . Presse" .

Kaushittter. gesucht
von einzelstehendem Herrn auf 15.Dezember . Gute Referenzen ver¬langt . Offerten mit Zeugnis¬abschriften , Photographie und An¬gabe der Gehaltsansprüche beförd.die Exp, d . „Bad . Pr . " u . B43094.

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Teil¬nahme an dem uns so schmerzlich betroffeneii Verlusteunserer lieben Gattin » Mutter und L-chwciter

Juliane Walter, geb . Eiciieie,
für die trostreichen Worte des Herrn Hofpredigers Fischersowie für die zahlreichen Blumenspenden sprechen wir allenunfern irmigsten Dank aus . B43082

Die trauernden Hinterbliebenen .
.Karlsruhe, 4 . Dezember 1909 .

Craucrhiiic
in grosser Auswahl stets vorrätig . 15284 *

8. Rosenbusch . Kaiserstr. 137.
Herr

tutirt gegenseitigen Austausch in
Konversation der deutsch - franzö -

schen Sprache . Offerten unter
!r . B43134 an die Expedition der^öad . Preüe " erbeten.

la Kleeheu
kaurt

Karl Baumann . Karlsruhe ."661 Akadcmiestraße 20. ä . i

Erfinder !
Diskrete Prüfung von Er¬

findungen auf praktische Ver-
wertbaikeit unter Mitwirkung
erster Fachfirmen aller Branchen ,
wodurch zu verhütende Miß¬
erfolge so gut wie ausgeschlossen
sind und bei Uebernahme der
Verwertung durch uns denkbar
weitgehendste Garantie auf Er-
folg gegeben ist . 8222a

Ausarbeitung von Ideen, Ver¬
besserung von Erfindungen .
Bäuerle <* ? Beck ^

Würzburg.
Fabrikation und Vertrieb ges .

geschützter Neuheiten .

Diplomatenschreibtisch ,
Diwan , Konkurrenzschlaszimmer
v. 295 Jt an . Kücheneinrichtungen,Wobn- Herren - , Fremdenzimmer -
einricht., Herrenschrekbtisch 28 M,Goldbank 35 M , 3 schwarze Stühleä 12 M , eins. Diwan 26 -R , Kü¬
chenschr . 16 Jl , BüÄeretag . , Spie -
gelsckrank 90 Ji , Waschkommode ,
Nachttische , Betten , einz. Roßhaar -
niatr .. « chränke , Vertiko, Spiegel ,
(Gasofen zu verkaufen.
B43I19 Sophicnstraße 13, Part .

l -'atnilien -
iVälima,NcIiine .

gebraucht, billig zu verkaufen.B43019 Wilbelmstraßc 58, IVst

Gesucht per 1. Januar ein
Mädchen "MC

für Küche und Hausarbeit .B43106_ Hübschstraße 30 , III .
Wegen Erkrankung des fetzigenMädchens wird auf sofort oder 15.Dezember ein iunges , fleißigesMädchen, das sich willig allenHäusl. Arbeit , unterzieht , gesucht .3)43067 Kricgstraße 186,^ part ^Eine ältere , unabhängige Frauzu einem 2jährigen Kinde tags -über gesucht . Werderstr . 76, ll ., l.Modes !

. Tüchtige erste Arbeiterin mitrrewr «Station gesucht lJabresstell -ung «. Offerten mit Gehaltsanspr .Frau Martha Wk̂ sweto , Modes.Pforzhei m, Scheuernstr. 13. >°^"a
Lehrmädchen gesucht.
Ern Mädchen, welches das Kleider¬

machen samt Zuschneiden pünktlicherlernen will , kann sofort od. späterin die Lehre treten bei B42735Frau L. Mauser , Damenschneiderin ,Amalienstratze 2Sa . 2 .2

Stellensuchen
3s. Zuschneider, Ä X
-mit prima Zengntssen , sucht Anf .-stell . bei bescheid. Gehaltsanspr.Offerten unter Nr . B43092 an dieExpedition der „Bad . Presse" erb.

te
.

(l ’ toill
Karlsruhe , Kaiserstr. 113,empfiehlt den Herren Prinzi¬palen bei Besetzung offenerstellen seine Mitglieder .

Offertbriefe stehen gernekostensrei zu Diensten .
Jahresbeitrag fürMitglieder3 Mark . 11506a

Intelligente , stotte
Stenographistin und

Maschinenschreiberin
wünscht dauernde , angenehme Stell¬
ung . Offerten unt . Nr . B43095 andie Exped. der „Bad . Presse".

HOFJUWELIER

Ludwig Hertsch
KARLSRUHE

Kaiserstrasse 165 — Telephon 1475.

Feine Juwelen
17511 .31 Gediegene

Gold - und Silberwaren
Eigene WVrkstätte.

Auszeichnungen:
Chicago 1893 :: Strassburg 1895 :: Paris 1900

Ä
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oooo Hervorragendes Lager
o ,n
q Brillant-Colliers ,
O Brillant-Anhängern mit Platina -Colliers ,O
O
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o

Tropfen -Colliers mit Brillanten
und Perlen ,

Brillant - Broschen ,
Brillant- und Perl - Ohrringen ,

Perlen -Colliers ,
Ringen mit Brillanten , Perlen .

Smaragden , Rubinen und Safiren,
Brillant- und Perl - Brustknöpfen ,

Perinadeln .
ÖOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO o

Sonntags vor Weihnachten bis 7 Uhr geöffnet .
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o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
Q
o
o
o
o

&

Junge Dame,
repräsentationsfähig , wünscht zum
l . Jan . Stelle als Empfangsdame
zu Arzt od. Photogr Atelier . Gest .
Offerten unter Nr . 10605a an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb . 2 . I

Fräulein ,
mit schöner Handschrift, sucht
häusliche Nebenarbeit .

Gefl . Offert , unt . Nr . 9342795
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Sofort od. später sucht anständ .
Mädchen (23 Jahres Stellung zu
einem oder zwei kleinen Kindern .
B42S58 Näh. Schillerstr. 12. III . l

Jg . Frau sucht i . Waschen , Putzen
u . Parlettbodenreinigen Arbeit .
B43137 Hirschstr . 42 . Vdh . 4 . St .

fi u vermieten

z» vermieten.
In Karlsruhe i. B . ist in bester

Geschäftslage der Kaiserftraste.
Schattenseite , ein schöner , großer
Laden, in welchem seit 15 Jahren

ei« Hans » und Küchen«
geräte - Geschäft

mit bestem Erfolg betrieben wurde ,Sterbefalls wegen billig zu ver¬
mieten oder das gauze Geschäft
mit Inventar zu verkaufen . Näh .
Kaiserstr. 105 . 3 . St . B43120.2 .1

2—3 Zlmemohmilg
schön möbliert , aus sofort zu ver¬
mieten . Näheres 17503 .2.2

Gottesauerftr . 88 , parterre.
Ettlingerftraße 43, Wohnung , 2

Zimmer , Küche , Keller, Man¬
sarde auf 1 . Januar 1910 zu ver¬
mieten . « 43135

Zu erfragen daselbst 3 . Stock
chts , Eingang Nebemusstraße .rei

Rüppurr .
Pfauenstraße 11, ist eine schöne
Mansardenwohnung , 2 Zimmer u .

Küche für 150 M zu verm.
Kübfchstra^e 11 , il

sind 2—3 eleg . möblierte Zimmer
mit Badebenützung, in ruhiger ,freier Lage u . vornehmen Haute ,zusammen oder geteilt , zu ver¬
mieten . _ 1842904
Zwei Ummer .

®ffS
um den Preis für 10 Mk . zu ver¬mieten . Zu erfrag , unt . Nr . 17631in der Exped. der „Bad . Preffe " .
Akademiestraßr 71 , dem Palais
Prinz Karl gegenüber, ein un¬möbliertes Zimmer mit freierAussicht nach der Straße , zu ver-

mieten . Näh. Part . 3342927
Bahnhofstraße 16, II ., sev. , gutmöbl. , großes Zimmer sofort zuvermieten . B43102
_ ___ _ Zu erfragen 1 . Stock .

Bernbardstraße 6, pari . , ist gutmöbl. . leicht heizb. Zimmer mit
sev. Eingang , an Herrn od. Frl .bill. zu verm. Auf Wunsch Pens .

Bürgerstraße 8. 111 . , Vorderh., istein freundlich möbl. Zimmer mit
separatem Eingang sofort zu-
vermictcn. « 43003

Kriegstraße 10, IV . . ist schön möb-
liertrs Zimmer zu verm . B43110

Kriegstraße 26, H . 3 . St . , ist eine
Schlafstelle billig zu verm . an
ein . Arbeiter od. Mädchen.

Leopoldstraße 15, III . , sind 2 gut
möbl. Zimmer mit guter Pension
auf 1 . Jan . zu verm . 3343109

Markgrafenstraße 35, II . , vis -ü -viS
der Töchterschule , ist ein hübsch
möbl. Zimmer , ohne vis -ä -vis,
sep. Eingang , ev. mit Pension
sof . billig zu verm .

’ 9343125
Rudolfstraße 5 , Part . , sind 2 gut
möbl. Zimmer , eines sev. Eing .,
sofort od . 15. d . M . zu verm . , das
eine ev. mit 2 Betten .

Sybelstraße 12, 711 . , r . . nächst der
Morgenstr . , ist möbl/. heizbares
Zimmer für 7 M monatlich sos .
z u vermieten ._ » 9343078

Zähringerstraße 9, I . , ist an einen
jung . Mann eins. möbl. Zimmer
mit gut . Pens , zu verm . 3343121

Zähringerstraße 12, TT. , lks . , ist
sreundl . möbl. Zimmer an solis.
jungen Mann sofort zu vermiet .
Preis 10 M._ '2343112

Zirkel 19 ist gut möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension an solides
Fräulein zu vermiet . 9343093

l ^in Laden
mit 3—4 Zimmern wird in der
Nähe zwischen Kronen - u . Adler¬
straße, ev. neues Stadtteil gesucht .

Preisangaben unter Nr . 17652
an die Exp ed . der „Bad . P resse " .

Wohnung von 3—4 Zimmer »von ruhiger Familie vcr 1 . April ,Käiserstraße od. nähe Marktolatz.
gesucht . Offert , unt . Nr . B43091an die Exped. der „Bad . Presse " .

Von kleiner , ruhig . Familie auf
1 . April 1910 . in der N' äbe des
städt. Krankenhauses , 2 Zimmer -
Wohnung gesucht . Oit . u . 343114
an die Exp, der „ Bad . Presse " .

Wohnung von 2 großen oder 3
kleineren Zimmern auf 1 . April
gesucht . . Bahnbosnäbe bevorzugt.Offerten unter Nr . B43070 au
die Exped. der »Bad . Presse" .

2 Zimmerwohnung per 1 . April
von alleinstehender Frau im west¬
lichen od . südwestlich . Stadtteil ge¬
sucht . Offerten unt . Nr . B42901
an die Erped . der „ Bad . Preffe " .

Aelterer deutscher Student sucht
schön möbliertes , ungeniertes

Zimmer
in ruhigem Hause , möglichst bei
kinderloser Familie in der Näheder Hochschule .

Offerten mit Preisangabe unterNr . B42983 an die Exped. der
„Bad . Presse "

._
' 2.1

1 o . 2 möbl . 3immer
mit Mittagstisch von Ehepaar ge¬
sucht. Ofsert . mit Preisang . auB . Theile , Karlwilhelmstr . 10, lll .

Möbliertes , heizbares Zin
sucht solider Herr , mit Äaiiee
Familienanschluß , am liebste ,Witwe . Di

Aussührl . Osierten mit 9unter L. 100 hauptpostlagcrni



5g 5 Rbendblatt. Samstag den 4. Dezember 1900. Kadtfche Preffe « Sette 15
Handelskammer Karlsruhe . |

P . Karlsruhe , 4 . Dez . Aus den Berhandlungen der Han¬
delskammer vom 1 . Dezember wird mitgeteilt : Vor Eintritt in die
Tagesordnung widmet der Vorsitzende dem am 16 . November verstor¬
benen Kammermitgliede Herrn Kaufmann Eduard Köhler -Ettlingen

l einen Nachruf. Die Versammlung ehrt das Andenken des dahin¬
geschiedenen Kollegen durch Erheben von den Sitzen , Vom Groß-
herzoglichen Ministerium des Innern war der Handelskammer der
Entwurf eines neuen Berwaltungsgesetzes zur Kenntnisnahme mit¬
geteilt worden . . Hierzu wird folgende Resolution beschlossen : „Die
Reformbedürftigkeit des badischen Verwaltungsgesetzes vom Jahre
1863 ist offenkundig. Es ist deshalb zu begrüßen , daß die Eroßhcrzog-
liche Regierung gewillt ist , eine Aenderung eintreten zu lassen . Dem
nus vorgelegten Entwurf vermögen wir indessen vom Standpunkte
der für uns maßgebenden Interessen aus grundsätzlichen und finan¬
ziellen Erwägungen nicht zuzustimmen. Trotz dem den Handelskam¬
mern neu verliehenen Wahlrecht zur Kreisverfammlung würde der
Großgrundbesitz nach wie vor bei den Wahlen zur Kreisversammlung
bevorrechtigt sein , obgleich die Steuerleitung der landwirtschaftlichen
Betriebe viel geringer als die der gewerblichen ist. Rechte und
Lasten sind in dem Entwürfe noch ebenso ungleich verteilt wie im
alten Gesetz , das gerade nach dieser Richtung angesichts der in den
letzten vier Jahrzehnten erfolgten wirtschaftlichen Verschiebungeneiner zeitgemäßen Revision hätte unterzogen werden müssen . Die
Abwälzung bisheriger Staatsaufgaben , wie der Zrrenfürsorge und
des Baues und der Unterhaltung der Landstraßen , auf die Kreise
würde eine erhebliche Vermehrung der kommunalen Lasten verursachen,die zum größten Teile von Gewerbe, Handel und Industrie aufzu-
bringen sind .

"
Dasselbe Ministerium hat der Handelskammer eine Reihe von

Vorschlägen zur Abänderung des badischen Gebäudeverstcherungsgesetzesunterbreitet . Diesen Vorschlägen wird im großen ganzen zugestimmt;
zu drei Punkten werden Gegenvorschläge beschlossen. Einen weiteren
Gegenstand der Beratung bildet die Frage der Neuregelung der han¬
delspolitischen Beziehungen zu den Vereinigten Staaten von Amerika.

Aus dem Kreise der Wahlberechtigten der Handelskammer ist
angeregt worden , dafür einzutreten , daß für das Gebiet der Reichs¬
postverwaltung , sowie für Bayern und Württemberg ein gemein¬
sames Verzeichnis der Teilnehmer am Postscheckverkehr herausgegeben
wird . Dieser Anregung soll Folge gegeben werden . Dem Großher¬
zoglichen Landeskommissär für die Kreise Karlsruhe und Baden wurde
ein eingehender Bericht über die Lage des Arbeitsmarktes im Kammer¬
bezirke erstattet .

Von der Großherzoglichen Zoll - und Steuerdirektion wird mit¬
geteilt , daß auf den Scheckstempelmarken der Monat der Verwendung
nicht nur mit Buchstaben, sondern auch mit Ziffern bezeichnet werden
kann, z . B . 5. 12. 1909 . Nach einer Zuschrift des Herrn Staatssekretärs
des Reichsmarineamtes sind zur Ersparung von Kosten die Marine¬
behörden angewiesen worden , zu Bekanntmachungen über allgemeine
Verdingungen und Verkäufe künftig neben dem Deutschen Reichs- und
Königlich Preußischen Staatsanzeiger in allen Fällen den Norddeut¬
schen Submissicnsanzeiger in Hamburg und den Straßburger Sub¬
missionsanzeiger in Straßburg i . E . zu benützen. In der Zeit vom 15.Mai bis zum 15 . Juli 1910 wird in Frankfurt a . M . bekanntlich eine
„Internationale Ausstellung für Sport und Spiel " stattfinden . Orien¬
tierende Drucksachen über die Ausstellung liegen für Interessenten im
Bureau der Handelskammer auf .

Hilfsverein für entlassene Geisteskranke .
0 Jllenau , 4 . Dez . In dem kürzlich anläßlich der Versammlungdes Hilfsvereins für entlassene Geisteskranke erstatteten Bericht wird

betont daß das volle Ziel des Vereins noch nicht er¬
reicht ist. Insbesondere befindet sich die persönliche Fürsorge fürdie Entlassenen, wie sie vom Verein erstrebt wird , noch in den An¬

fängen . Auch die materielle Fürsorge beschränkt sich mit Rücksicht auf
die verfügbaren , noch geringeren Mittel , noch zumeist auf die Zu¬
weisung kleiner Gaben zur Linderung augenblicklicher Not . In erst
wenigen Fällen konnte der Verein bis jetzt im eigentlichen Sinne der
Organisation sich materiell betätigen und das höhere Amt einer noch
kräftigeren Unterstützung ( welche z . B . die Neubegründung einer Exi¬
stenz, eines Lebensberufs ermöglicht) , ausüben . Dazu bedarf es noch
reichlicherer Beiträge und einer gut fundierten Reserve. Zweifellos
ist der Verein im laufenden Jahre diesem Ziel näher gekommen , inso¬
fern seine finanziellen Verhältnisse stabiler geworden sind . Das Soll
der Beiträge ist um 1000 Mark , von 8000 auf 9909 Mark , gestiegen,
und darf mit letztgenannter Summe als regelmäßige Jahre ^einnahm "
eingestellt werden . Heute wurde nun — abweichend von dem seit
herigen Modus , die Quoten der einzelnen Anstalten und Kliniken fü
ein Jahr aus den Einnahmen des abgelaufenen Jahres zu bestreitcr
— auf den Vorschlag des Vorsitzenden beschlossen, künftig diese Zu¬
wendungen aus den laufenden Einnahmen zu decken , und ferner be¬
stimmt, das voraussichtliche Einnahmeergebnis im ganzen (rund
19 000 Mark ) zur Verausgabung vorzusehen, so daß jede Anstalt und
Klinik im Jahre 1910 nach Maßgabe des Bedürfnisses bis zu dem
Durchschnittsbetrage von 1500 Mart bei der Zentrale abheben kann ;
der Restbetrag soll für außerordentliche Fälle Vorbehalten werden .
Die Aenderung in der Rechnungsführung ermöglicht zugleich , den bis
jetzt angesammelten Betrag von 26 300 Mark (13 300 Mark mehr wie
seither) als Reservefond zu erklären . Aus dem Rechenschaftsbericht
sei noch erwähnt , daß auch im laufenden Jahre die Tätigkeit der Ver¬
trauensmänner von den Anstalten und Kliniken in vielfacher Bezieh¬
ung (Auskunft über zu unterstützende Kranke, werktätige Hilfe , Ver¬
schaffung von Arbeitsgelegenheit , Zuspruch in Einzelfällen , Gewin¬
nung von geeignetem Pflegepersonal usw .) in Anspruch genommen
und stets mit Bereitwilligkeit gewährt worden ist . Der Ausschuß-
sitzung lagen ferner verschiedene Vorschläge und Anträge zur Vorbe¬
ratung für die Mitgliederversammlung vor .

Die Tagesordnung der Mitgliederversammlung leitete der Vor¬
sitzende nach herzlicher Begrüßung der Erschienenen mit einem Rück¬
blick auf die Geschichte des Hilfsvereins ein. Nach Ursprung und Ent¬
faltung steht der junge Hilfsverein , dessen Reorganisierung in die
jüngst verflossenen Jahre (1904/06) fällt , auf badischem Boden und
ist an die Namen Roller und Fischer-Pforzheim als die geistigen Ur¬
heber und ersten Pioniere geknüpft. Der Vorsitzende legte sodann der
Versammlung die Phasen der Entwicklung dar , wie sie in großen
Zügen in den Zeitungsberichten jeweils auf Jahresschluß zur öffent¬
lichen Kenntnis gebracht worden sind . In den Jahren 1906/9 konnten
— um das Ergebnis kurz im ganzen hier zu wiederholen — für die
Unterstützungszwecke rund 10 000 Mark zur Verwendung kommen;
künftig kann nach dem heutigen Stande der Mittel diese Summe
jährlich zur Verausgabung vorgesehen werden . Das ist das hocher¬
freuliche Ergebnis neben der Schaffung einer nunmehr ausgebauten
und stabilen Organisation . Der Hilfsverein ist jetzt in den Sattel
gesetzt und wird seine Aufgaben zu erfüllen vermögen , immer ausge¬
dehnter und erfolgreicher, je mehr er von der regen Anteilnahme
unseres Volkes wird getragen werden.

Die folgenden Punkte der Tagesordnung , Satzuntzsänderung und
Wahl von Ausschutzmitgliedern, wurden nach dem Vorschläge des Vor¬
sitzenden erledigt . Der Vorstand wurde durch den Einbezug der bei¬
den Geistlichen in Jllenau und der Ausschuß durch die Zuwahl
mehrerer Persönlichkeiten erweitert , ferner Bestimmung über den
Mindestbeitrag (auch unter 1 Mark) getroffen . Der Punkt 4 der
Tagesordnung konnte, da aus der Versammlung , wohl auch mit Rück¬
sicht auf die inzwischen vorgeschrittene Zeit , nur wenige Wünsche und
Anträge vorgebracht wurden , bald erledigt werden .

Die weiter erstatteten Vorträge der Herren Anstaltsdirektoren
Geh . Medizinalrt Dr . Haardt -Emmendingen über „Die Arbeit der
Kranken in den Irrenanstalten " und Mcdizinalrat Dr . Fischer-Wies -
loch über „Pflegeversicherung" boten großes Interesse und fan¬
den allgemeine Aufmerksamkeit; Der elftere gab von autoritärer

Seite die gründliche und anschauliche Schilderung der verschiedenen,
jeder Individualität angepaßten , immer auf den Heilzweck gerichtete«
Beschäftigungsarten der Insassen einer agrikolen Anstalt , wobei Em¬
mendingen als Vorbild dienen konnte . Medizinalrat Dr . Fischer be¬
gründete und empfahl (nach dem Muster von Nürnberg ) für den mög¬
lichen Fall eintretender Nerven- und Eemütskrankheit eine neue , zeit¬
gemäße Versicherungsart , bei der ' kleine Existenzen sich durch beschei¬
dene Jahresbeiträge für eventuelle spätere Verpflegungslosten , deren
Betrag oft zur schwersten Schädigung der betroffenen Familien führt ,
sichern können . Die weitblickenden humanen Vorschläge des Redners
machten auf die Versammlung einen nachhaltigen , Zustimmung er¬
weckende» Eindruck . Beide Vorträge fanden reichen Beifall . Mit herz¬
lichem Dank und einem warmen Aufruf an alle zur .Mitarbeit schloß
der Vorsitzende die Versammlung ._

'

Die üthisvische Eisenbahn .
ok . Die Geschichte des Schienenwegs, der dazu bestimmt ist , einst

Abessinien und den weißen Nil mit dem Roten Meer und dadurch mit
der Hauptstraße des Welthandels zu verbinden , war bis jetzt aus¬
schließlich in diplomatischen Berichten und in den Geheimsitzungen
von Aktiengesellschaften verborgen geblieben. Der langjährige Mini¬
ster des Kaisers Menelik, Alfred Jlg , hielt nun vor kurzem in der
Geographisch-Ethnographischen Gesellschaft in Zürich über die künf¬
tige Erschließung Abessiniens durch die äthiopische Eisenbahn einen
Vortrag , der viel neues und bemerkenswertes zutage brachte.

Noch , im Jahre 1878 brauchte Jlg mit seinen Gefährten zur Reise
von der Küste ins Innere Abessiniens, zu einer Strecke von 700 Kilo¬
metern ganze sieben Monate und damals faßte er den Entschluß , alles
daran zu setzen , dem Kaiserreich eine Verbindung mit dem Meere
und dadurch mit der Welt zu schaffen. Denn nur so könne Abessiniens
Kultur gesteigert, aber auch allein dadurch seine Unabhängigkeit ge¬
wahrt werd-m . Es bedurfte langer Jahre , um den Kaiser zur Ein¬
willigung zu überreden ; er gab sie endlich im Jahre 1894 , In
Paris fand sich eine kleine Gruppe von Kapitalisten , die eine Ge¬
sellschaft zum Bau der Bahn bildeten und die Konzession erhielten .
Sie hieß „Kaiserliche Gesellschaft der äthiopischen Eisenbahnen " vnd
arbeitete mit einem Aktienkapital von acht Millionen Franken .

Als die Gesellschaft die ersten 160 Kilometer fertiggestellt hatte ,
drohten ihre Mittel zu versiegen . Diesen Umstand benutzte die durch
Englands Interesse für die Bahn eifersüchtig gewordene französische
Regierung , sich der Bahn , wenn auch nicht formell , so doch rar -ächlich
zu bemächtigen. Nun mischten sich aber auch England und Italien
in den entstehenden Jnteressenkampf, der bis an den Hof Meneliks
drang ; auch sie wollten Teil an der Bahn haben . Die Eisenbahn¬
frage wurde zu einer hochpolitischen , die 1906 durch einen zwischen
den Beteiligten festgelegten Status quo dahin entschieden wurde , daß
Frankreich die Bahn dis Adis -Abeba ausbauen und sie von da an
bis zum Weißen Nil England überlassen solle ; Italien darf als Ent¬
schädigung seine Kolonialprovinz Erythräa mit der Benadirküste ver¬
binden . Dabei wurde die Souveränität des Kaisers für unantastbar
erklärt .

Aber der Quertreibereien war noch immer kein Ende ; die fran¬
zösische Regierung erlangte für einen Strohmann eine zweite Konzes¬
sion und setzte . sich in den Besitz der bereits gebauten Strecke. Jetzt
endlich soll zwischen Frankreich und dem Kaiser eine « tdgültige Eini¬
gung zustande gekommen und damit die Zukunft des großen Unter¬
nehmens gesichert sein .

L
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GelkgenIMaul
MT chice " WR

Davien-Palelvts von 4 90 an
Allien-WiM von 12 -50 an
Zamen-KostM -Me von 2.60 an
Amen -IlnitriMe von 2 .00 an
Dmen-Pelze

1809
von 3-00 an

Wilhelmstr . 34, 1 Treppe.
» » » » so » » » »
Grössere Posten bessere

sind enorm billig abzugeber

Kaiserstr. 93,1 Treppe hscl).
« o o aoooooo

Milch gesucht :
Könnte brs zum 15. Dezember

60—80 Liter Milch gebrauchen,
per Liter 17 —18 A franko.

Karlsruhe .
Wilhelmstraße 42 , I . 8343107

Zu verkaufen :
eine große, komplett eingerichtete
Puppenküche, 2 Puppenstühle , 1
Puppenschaukel, 1 zusammenleg¬
barer Puppenstuhl , 1 gepolsterter
Stublschlitten , 1 Pupptzpschrank ,
groß, 1 Paar Schlittschuhe. Alles
noch sehr gut erhalten .

Zu ersragen in der Exped . der
»Bad . Presse" unt . Nr. 17626 .

Butteridts Schnittmuster -Lager und Moden-Revue.

Gebrüder €tHinger
Grossh . Hoflieferanten

Spezialhaus für Besafyartikel u. Spitzen

Elegante Besätze für
Ball - u. Gesellschafts -Roben

Gold- u. Silber - Tülle, Gold- «. Silber -Gaze
Alle Zutaten zur Damenschneiderei in besten Qualitäten .

17534

Jugend schritten
u. Spielsachen

naeUEntwürfen modernerKünstler

. Oneken,
4 .1 Kalserstr . 168 . 17616

Tanzlehr-Institut ^
Joseph BraunagelMnligel .

Einzelunterricht, Privat- u. Vereinskurse.
Gefl . Anmeldungen täglich : von 1/a1—5 u . 7—8 Uhr.

Sonntags : von 2—4 Uhr. 15724*.

Damenstrflmpte « Kinderstrümpfe
Herrensocken ♦ Gamaschen

in grösster Auswahl.

Himmelheber 6 Vier,
ML :

HÄnt ler’
Spezial -■8^7 "&sol3 .e --A .VL^ sta .tt -u .n .g -sg 'escli .&ft

171 Kaiserstrasse 171. 17470

SämlIIche Koiwerjiliolis -LeAoiis,
sowie alle anderen literarischen Werke , Tür schönste .
Festgeschenke geeignet , werden auf einmal komplett
und franko , ohne alle Portoauslagen , nach Wunsch
gegen bequeme monatliche Teilzahlungen von Mk . 3.—.
an , ohne Preisaufschlag , kulant geliefert , durch

G . Störzinger
> General -Agentur für Literatur ,
B43089 - Fasanenstrasie 2 , 3. Stock.

Trauerbriefe und
n

werden rasch und billig angcfertigt in der
Druckerei der „ Badische » Presse " .

Jede Beburtmtt 9Tagen
Frau Rössle , Hebamme,

Sternbergstrake Nr . 8 .

Suche
der

Eisenbranche . Gießerei .
Metallwarenfabrik , Elek¬
trizitätswerk , womogl . mit
groß-, Wasserkraft , bei guter
Anzahlung zu kaufen .
Rentabilität muß nachge¬
wiesen werden. 10476a3.3

Ausführliche Angebote an
das Jmmobilieugeschäft
H. Schieb, Freibursi. Br.

Kaiserstrabe 89.

Zu kaufen gesucht r
' Rheinwein-, Liter - und Cha«^
pagnerflaschen, Steinkrüge und
Bordeauxflaschen, alte Metalle ,
Papier , Zeitungen , sowie Keller,
u Speicherkram kaust B43071

Karl Kreis jr ., Augartenstr . 81.

■; $

ii

VernImlMer - Me .
mit hervorrag .
Stammb . , (aus
2350 Ehamp . -

Barry u. 2491
Jrma . resp . aus
2291. Lord und
2292Queeni. 18
resp . 13 Wochen
alt , zu verkaufen. 9190a*

1*. Köhler , Fabrikdir.,Berghauseu , A. Durlach

.’Ü
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Ausserordentlich

preiswerte
Angebote

in
allen

Abteilungen.

GEGRÜNDET 1836

HOFLIEFERANT

An den Sonntagen vor Weihnachten ist
das Geschäft bis abends geöffnet .

Wegen vollständiger

Aufgabe
der

Weiss waren =
Abteilung

unerreicht vorteilhafte
Angebote.

Damen - Konfektion
Jackenkleider . Mk . 25.- - an
Taillenkleider . . Mk . 28 .- - an
Schwarze Jacken . . . . Mk . 12.-r- an
Schwarze Paletots . . . . . VONMk . 25.- - an
Fancymäntel . . » von Mk . 8.- - an
Curljacken . Mk. 26.- - an
Plüschjacken » . . . . . Mk . 36.- - an
Pelzjacken . . . von Mk. 85.- - an
Abendmäntel . Mk . 18.- - an
Sportjacken u . -Mäntel . . . von Mk . 13.- - an
Seidene Blusen . . . . . » von Mk . 14.- - an
Tüllblusen . Mk . 8 .- - an
Wollene Blusen . Mk . 5.- - an
Costümröcke . Mk. 9.- - an
Morgenröcke . .von Mk . 10 .- - an
Matinees . . . . . . . . . von Mk . 5.- - an

Besonders empfehlenswerte Geschenke:
MODELLE weit unter Preis.

Gesellschafts - und Tanzstunden - Kleider
in reicher Auswahl.

Wollene Unterröcke . . . . von Mk, 4.— an
Moirö- u. Lüstre-Unterröcke . von Mk . 7.—- an
Trikot- u . Crepon-Unterröcke . von Mk . 26 .— an
Seidene Unterröcke . . . . von Mk . 18.— an
Stickerei - u. Spitzen-Röcke . . von Mk . 5.— an
Anstandsröcke . . von Mk. 2.50 an

Halbfertige Roben u . Blusen
Halbfertige Roben, in Batist ,

weiss u . farbig . von Mk . 9.— an
Halbfertige Roben, ivoire-Tüll von Mk . 18.— an
Halbfertige Roben, schwarz Tüll

Pgilette etc. von Mk . 26 .— au
Halbfertige Roben, Japon , weiss

u. hellfarbig . . . . . . von Mk . 20 .— an

Elegante Roben , schwarz und farbig
beliebtes Weihnachtsgeschenk bis zu Mk . 400 .

Halbfertige Blusen, weiss Batist von Mk . 2.50 an
Halbfertige Blusen, ivoire Woll .-

Batist . von Mk . 6.— an
Halbfertige Blusen, weiss Leinen von Mk . 3 .75 an
Halbfertige Blusen, ivoire Iapon von Mk . 8.— an

Damen -Wäsche
Taghemden m . Triming u . Achsel¬

schluss . . . . . . . . von Mk . 1 .90 an
Taghemden m . Stickerei u .Achsel-

schluss . . . . von Mk . 2.50 an
Taghemden m . Trimmg u . Vorder¬

schluss . von Mk . 1 .50 an
Taghemden m . Feston u . Stickerei

Vorderschluss . von Mk . 2.20 an
Beinkleider m . Stickerei , leicht u.

gerauht . . . . . . . . von Mk . 1 .90 an
Frisierjacken m . Stickerei . . . von Mk . 6.90 an
Nachtjacken m . Feston , leicht u .

geriuht . vonMk . 2.60 an
Nachthemden, leichte mit Feston von Mk . 3.50 an
Nachthemden, gerauht m . Stickerei v . Mk. 5.— an

Passende Weihnachts -Geschenke:
Elegante Wäsche - Garnituren .

Wegen
vollständiger Aufgabe

der

Weisswaren -Abteilung
unerreicht günstige Einkaufsgelegenheit

für
Tisch - , Bett- und Haus -

Wäsche .

Kleiderstoffe
Abgepasste Roben für den Weihnachtstisch .
Blaudruck-Robe, 7 Mtr. Mk . 3.60
Gingham-Robe, 6.50 Mtr. . Mk . 5.40
Wasch-Barchent-Robe, 7 Mtr . . , . Mk . 2.70
Loden-Robe, 6 Mtr. . Mk . 6 .—
Halbtuch-Robe, 6 Mtr. . Mk . 6.75
Fancy -Robe, 6.50 Mtr . . Mk . 8.—
Cheviot-Robe, 6 Mtr . mit Besatz . . . Mk. 13 .75
Satintuch-Robe, 6 Mtr . mit Besatz . . Mk . 15.50

WOHLFEILE KLEIDERSTOFFE
FÜR GESCHENKZWECKE!

Kilnstlerdecken von Mk. 3 an.

Kinder-Konfektion
Wollene Kinderkleidchen . . . . vonMk . 2.— an
Schulkleider . vonMk . 8.50an
Mädchen-Paletots . vonMk . 6.50an
Knaben -Pyjecks . . . . . . von Mk .. 7.— an
Knaben -Anzüge . vonMk . 3.75an
Knaben-Paletots . von Mki 10.50 an
Wetter -Capes . . . . ^ . vonMk . 6.25an

Kinder*Hüte - Häubchen r Mützen
_ Gamaschen . -

Schürzen
Farbige Hausschürzen . von Mk . 1 .20 an
Farbige Miederschürzen . . . . vonMk . 1 .80an
Farbige Blusen- u. Reformschürzen vonMk . 3.— an
Farbige Kimonoschürzen . . . . vonMk . 3.40an
Farbige Tee - u . Zierschürzen . . vonMk . 0.65an
Weisse Tee - u . Zierschürzen . . vonMk . 0.90an
Weisse Servier -Schürzen . . . von Mk. 1 .60 an
Schwarze Alpaccaschürzen . . . vonMk . 1 .60an
Schwarze seidene Schürzen . . vonMk . 5.— an

PELZWAREN
IN GROSSER AUSWAHL .

Seidenstoffe
Schwarze Seidenstoffe . . . . von Mk . 2.10 an
Farbige Seidenstoffe . . . . . vonMk . 1 .85an
Weisse Seidenstoffe . vonMk . 2.— an
Blusen-Sammete . von Mk . 1L0 an
Kleider-Sammete . . . . . . vonMk . 1 .60 an

ELEGANTE STOFFE
für Gesellschafts -Toiletten .

Ball - Echarpes , Auto - Schleier , Spitzentücher ,
Kragenschoner , Herren - und Damen - Plaids ,

Reise - Decken etc.
TÄGLICH EINGANG von NEUHEITEN .
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